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1 Gent (10 Seiten) 


Halbdutzend Schiffe verſenkt 


Zwei derſelben mit einem Verluſt 
von 120 Menſchenleben. | 


Gefahr nener Berwidlung? 


Fünßzig Amerikaner anf einem verjenften britiiche 


| 

(Welietert vun der rien Trefte‘ um? nen Alntted Rreb Yllorrattons“ ) | 
London, 30. Oft. (Halb 5 Uhr Abends.) Ein Privattelegramm, wel- 

des dem amerifaniidren Stonjulat am Nachmittag zuging, jagt, eine Anzahl 
Amerifaner jet ertrunfen, als der britiidie Dampfer „Marina“ durd 
ein deutſches Tauchboot — angeblid; ohne Warnung — torpedirt wurde! | 


Waſhington, D. E., 30. Oft. Die, vom amerikanischen Konfnl Froſt 
in Oncenstoiwn übermittelten Meldungen über die Zerftörung des briti- 
ihen PBierdetransportdampfers „Marina“, angeblid ohne, 
Warnung, und den Verluit amerikaniſcher Menſchenleben beſchwören Mög— 
lichkeiten einer Wiederbelebung des Tauchbootſtreites zwiſchen den Ver. 
Staten und Deutſchland herauf! 


Eine Unterſuchung mag enthüllen, daß Deutſchlaud die ſeinerzeit ge— 
gebenen Zuſagen nicht verletzte, und nähere Nachrichten bleiben abzuwarten; 
Konſul Froſt ſelber bezeichnete die von ihm übermittelten Meldungen nur 
als „vorläufig“. Aber es herrſcht augenblicklich eine unbehagliche Stim⸗ 
mung. Freilich, wenn es ſich beſtätigen ſollte, daß der Dampfer von der 
britiihden Neniern na bemutt wurden, jo Fonnten die Pferdefnechte 
keinen Aniprucd auf Sicherheit erheben. 

_  Xondon, 30. Oft. (5:32 Ihr Abends.) Auf eine Anfrage des amerifa- | 
nifchen Wotichaitsamtes erklärte die britiiche Admiralität, da 49 Amerika | 
ner zu der Bemannung des Danıpfers „Marina“ gehört hätten, | 

‘ Newport News, 30, Oftober. Depeichen aus Yondon beiagen, daß jid) | 
auf dem augneblich ohne Warnung verienkten Dampfer „Marina“ 50 Ame- 
rifaner befunden haben jollen. Ihre Namen waren als Pierdefnedhte einge: | 
tragen worden, und es waren jümmtlic weihe Männer, Der Dampfer hatte | 


5000 Tunnengehalt, und verlie; Glasgow mit Ballait beladen, am 25. | 
Oktober. 


London, 30. Oktober. Von Herrn Froſt wurde auch der amerikaniſchen 
Botſchaft berichtet, daß der britiſche, am 26. Oktober verſenkte Dampfer 


Yloatt 


t 


— 


„Rowanmore“ torpedirt wurde. Auf ihm befanden ſich 7 Amerikaner, ein⸗ 
ſchließlich von 2 Filipinos, die vor Herrn Froſt beſchworene Ausſagen 
mach'en, Rettungsboote ſeien von einem Tauchboot, wenn auch ohne Scha— 
den zu tun, beſchoſſen worden, während ſie vom Schiff heruntergelaſſen 
wurden, und auch noch ſpäter. 
London, 30. Okt. Der britiſche Dampfer „Marina“ von Glasgow iſt 
von einem Tauchboot verſenkt worden, mit dem möglichen Verluſt von 70 
Menſchenleben. 
Die Beſatzung beſtand aus 104 Mann, und mau weiß von unr 34, daß ſie 
an's Land geſetzt worden ſind. | 
Eine Depeiche beiagte, die Torpedirung des Dampfers jet ohne War: | 
nung erfolat. | 
Nod) vier andere Schiffe wurden, wie hierher gemeldet, in den leiten 24 | 
Stunden verſenkt, nämlich: Der däniſche Dampfer „Sif“, der ruſſiſche Drei- 
majter „sunerioll”, die worwegiiche Barfe „Negina”, und der griechiſche 
Dampfer „Anghelifi.“ 
Yondon, 30. Tktober. (1:28 früh.) Die Erchauge Telegraphi Co. meldet | 


ans then: „Nahe dem Piraus hat ein denticdes Tauchboot am Samstag | 
Abend den nriedriichen Tamnier „Muerhotit# tnrnedir‘, der 330 Nefruten | 
der „Freiwilligenbewegung‘“ (wahrſcheinlich iſt die Venezelos'ſche „proviſo⸗ 
riſche Regierung“ gemeint) nach Saloniki bringen ſollte. Fünfzig Mann ſind 


ertrunken.“ 


| 
| 
| 
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LaMaiſonette erſtürmt! 
Ueber 400 Franzoſen wurden da— 
bei gefangen. 


2 
| Kleine Kriegsnachrichten 
| Auf auslandiiches Eriudyen? 
' Mafhington, D. E., 30. Ott. Der 
'Slottenleutnant Charles S. Clare 
ı purde feines Mojtens al3 Zenjor der | 
! * — 
Funkentelegraphenſtation zu Sayville 
enthoben; und desgleichen Leutnant 
H. S. Keep ſeines Poſtens zu Sias— 
conſett. Die Abſetzung der beiden 
ı Offiziere foll „auf das Eriuchen einer) om 
'ausländiihen Macht” erfolgt fein, ! 7 D 
unter Anſchuldigung des Durchlaſ— 
ſens unneutraler Depeſchen über das 
deutſche Tauchboot „U 53“. | 


er tapiere Kampfilieger Boelfe 7 


Gelterens von 


v8 ie und a 


| Wafhinaton, D. €., 30. Oftober. | Berliu, 30. Okt. (Funkenmeldung über Sayville, Long Jsl. Das 
Admiral Benfon, welcher die Aufſicht deutſche Kriegsamt meldete am Nachmittag, britiſche Truppen, welche die 
über die funkentelegraphiſchen Statio⸗ deutjhen Linien an der Sommefront zwiiden Les Boeufs und Morval an 
Inen bat, fagt, daß Leutnant Clart, bi3- griffen, hätten etwas Boden gewonnen. Der Kampf dauere fort. 
heriger Zenſor der Sayville-Station, Berlin, 30. Oftober. (Funfendepefhe nad Sayville.) Der Nachmit- 
\und Leutnant Keep, in aleicher Eiaen= | tagsberidjt des deutichen Ariegshanptquartiers uber die Feindielinfeiten an 
ihaft an der Station Siasconfett, nicht der Weitlihen front lautet wie folgt: Armeegruppe des Kronprinzen 
einfah abaefeßt, Tondern an andere! Nuppredt: Viele Punkte nördlich der Somme wurden unter feindliches 
Boften verjeht tworden feien. Er ftellt; Feuer genommen, das vun uns ebenjo Früftig erwidert wurde. 
in Abrede, daß diefe Verfegungen auf Dem Feind gelang es während eines Angriffs von der Les-Boenfs- 
\einen Proteft Grogbritanniens oder| Morval Yinie aus, einen Keinen Teil unjerer weit vorgeichobenen Schützen- 
\irgenb einer amnberen auswärtigen | gräben öſtlich von Les Boenufs zu beſetzen. An allen anderen Punkten wurde 
Macht erfolgt ſeien. Den eigentlichen der Feind, wo immer es ihm gelaug, trotz unſeres Schnellfeuers etwas vor⸗ 
Grund mellte er jedoch nicht angeben; zudringen, unter groſſen Verluſten für ihn ſelbſt zurückgeworfen. 
er ſagte nur, es handle ſich um admi⸗ Auf dem ſüdlichen Ufer der Somme wurden das La Maiſonette Land- 
niſtrative Fragen. gut und franzöſiſche Stellungen, die ſich bis Biaches erſtrecken, nach einem 
Vom Wahltampffelde. 


Dre den 


.‚Untied brek Anociasıcı 


' Fraftvollen Angriff des Infanterie-Reniments Wr. 359, das fih ans Berli- 
Gintritt in die letzte Woche der Präſi nern und Brandenburgeru zuſammenſetzt, erſtürmt. Der Augriff, war von 
— — | der ſchweren Artillerie gründlich vorbereitet worden und wurde durch die 
Gaft Liverpool, D., okt. Chas. Meldungen der Flieger beſtens nuterſtützt. Es wurden 412 Gefangene ge 
E. Suahes, der republikaniſche — macht, und unter ihnen befanden ſich 15 Offiziere. J 
fidentichaftstandidat, fanı heute wie-! Armeegruppe des den hen Nronprinzen: Au der nordöſtlichen Frout 
der nach Ohio, um den republifani | dor Verdun fand ‚beiverfeits ein danernder Artilleriefanpf ſtatt. ẽ 
ichen Feldzug in diefeın Staate in der |... Berlin, 30. Okt. Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Ja.) 
Sauptiacdhe zum Mbichluß zu bringen. | Südlich vom Sommefluß wurden franzöſiſche Stellungen, vom La Maiſo— 
Er fpricht Hier fowwie ini Steuben | nette Gutshof bis nad) Biaches, von dentſchen Truppen nach einer erfolg⸗ 
ville, Zanesville umd in der Staata- | reihen Artillerievorbereitung eritüemt. So meldete am Nadmittng das 
hauptitadt Kolumbus. deutſche Kriegsamt. en u = Ze 2 2. 
 Mährend der Mode — der Iexten | Der Gutshof jelbit wurde von den Dentichen in einem Angriff ana 
der Kampagne — hat er im Ganzen | men, wobei 412 Gefangene gemacht wurden, darunter 15 Sffiziere,. An der 
93 Reden zu halten, darunter nad) | Verduner Frout dauerte ber Artilleriefeuerwechſel fort. 
Berlin, 30. Okt. (Direkte Funkenmeldung über Inyville, Yong Jsl 
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il [ ‘ ’ +1 Staate New York. Seine Schluß- Das Große Hanptanartier berichtete vom  wmeitlsihen Schanplab geiterz 


it am Samstag bei einem Zuftfampfe ums Leben gelommen. 
* — u w 9 
rede hält er nächſten Samſtagabend Abend⸗ 


in ‚Madilon Sauare Garden“ zu „Armeenruppe Kronprinz Nuppredyt von Bayern: Britiihe Angriffe, 


i duſſ Art New Nort. Er begt volli one | Die fich nadj ftarfer enervorbereitung zwiichen Guendeconrt und Les Boenfs 
Rumänen und R uſſen hartnäckig — — Shen ei a en entwidelten, wurden größtenteils durch unjere Wrtillerie — 
gewählt wird. 
wie lauge noch? | 
Bon Mazedoniens Front. 
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Hauptmann Boelfe, 
Der berühmte deutiche Fliegeroffizter, der vierzig Gegrter beiiegt hat, 


| 


IWo der reind fie durdhführte, brachen fie verlnitreicd; zujammen. Zwei ar- ° 

New York, 30. Ott. Die Streiterei mirte Antomobile (Tanks) wurden dur Volltreffer zeritört. En 
iiber den abfchwächenden Zufah, wele| , „Später drangen zwei feindliche Kompagnien öftlih Les Boenfs im 
chen Präf. Wilfon feinerzeit der zwei- unſere vorderſten Linien ein. Der Kampf ift dot nod) im Gange, 
'ten „Lufitania”=Note angehängt unb;| „Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen: Nur Geſchützkampf öſtlich 
dann auf den Proteſt des ganzen Ka- der Maas, der zeitweilig be rächtliche Heftigkeit erreichte.“ 
ct ar rk een BEER m aa karl Sat Wieahainei bineis init Ausnahme Bryans, zurück⸗ F 30. Okt. Anfangs Nachmittags meldete 
Berlin, 30. Okt. (Direkte Funkenmeldung über Sayville. Xoug Jsl.) gezogen haben ſoll, dauert fort. Se— Kriegsamt: 
Spät am Nachmittag berichte e das deutſche Kriegsamt weitere öſterreichiſch- nator Lodge hatte ſich neuerdings, Südlich Ber — denen 
deutiche Gewinne an der jicbenbürgiichen Front. Nur an einem Runfte, jüd- beim Verfuch, feine fenfationelle Mit- | ſchen Biaches und der ———— ir Ta Maifonette, B 
weſtlich vom Schurdufpai, hätten die Rumänen eine der dentihen Seiten- |teilung zu bemeifen, auf einen Brief| Dei ihrem Testen Augriff faßten ſie in einigen der Farugebäude von 
kolonnen zurückgedrängt. von Dr. Bailey, von der „Tufis La —— — a 6 

Berlin, 30, Oft., drahtlos nad) Sayville. Das deutiche Kriegshanpt- Medical School“ berufen, worin bie * An der Berduner Front war der Artilleriefamnf nahe Douaumont we⸗ 
anariier beridjtete heute Folgendes: In Wolhynien griffen neitern große fer ſeinerſeits den niger heftig, und es fand fein Anfonteriefampf daielbit jtatt. 


. Paris, das franzöſiſch 


we 


Zoiiime machten die Deutichen wiedergolte Angriffe ziwi- 


er ’ u i — a —  enifiiche Infanteriemajjen nad) vorhergegangenem anfergewöhnlich ftartem HtlfStriegsfetretär 
u Frohe — â— ú — — 5 Geſchützfener an. Alle Angriffe brachen jedoch unter unſerem jener zu dredinridae als Gemwährs- 
regiſtern nicht. 
— 


ſammen. mann nannte. 
London, 30, Ott. Eine Neuterdepefche berichtet aus Nınuiden, Holland: | 


Der norweatfde Treimaiter „Regina“ wurde von dem deutjden Unter» | in Maffenformation, der durch neridiwenderiiches Artilleriefener vorbereitet ‚Tolche Angaben gemacht habe, und er- 
jeebvot „U -— 34” in Vrand gejest, während er fid) auf der Jabrt von | worden war, wälzte fid) geitern gegen aniere Stellungen weſtlich von Pu- klärt Jeden, der Toldhe angeblichen | 
einem norwegiihen nad) einem britiihen Hafen befand, Zwei Mann der jtonytn, and bald daranf jette ein ebenio heftiger Angriff vitlicd von Szelgov  Yeußerungen von ihm zitire, kurzers | 
— ertranken, wie der in Ymuiden — — erg ng ein. Ji beiden Fallen wirrde der Feind unter ſchweren Ver- hand für einen „Säurten, 
fer „Dector“*t berichtet. „Sector“ fette in Ammitden den stapitän und zehn! Inften für ihn felbit zurüdgeiclagen. * Er - i 
Mann der „Regina“ ans Land, die von „U -—— 31” an Bord genommen und | Berlin, 30. Ir (Direkte Beleg über Sayville, Cong st.) —— — 
ſpäter dem Kapitän des holländiſchen Schiffes anvertraut worden waren. Von öſtlichen Schauplätzen meidete Sonntag Abend das Große Haupt— 

Berlin, 30. Oktober. (Funkenmeldung nach Sayville.) Wie der quartier: 

Ueberſeeiſchen Nachrichtenagentur aus Chriſtiania berichtet wird, iſt ein „Armeegruppe Erzherzog Karl Franz: 
deutſches Unterſeeboot mit der 23 Mann ſtarken Beſatzung des britiſchen Front nichts Neues. Ave., hatten geſtern eine befreundete 
Dampfers „Polo“ in Honningsvaag eingetroffen. „Polo“ befand ſich mit „Südlich des Tamoeſer Paſſes wurde im Lauf eines Angriffes Aznan Familie in Wheeling beſucht. Jue Be— 
3500 Tonnen Kohle auf der Fahrt von Neweaſtle nach Alexandrowsk und erreicht. In Richtung Kaupalung und weiter weſtlich machten wir trotz zähen griff, die Heimfahrt anzutreten, fuhr 
wurde in einer Entfernung von ungefähr 30 Meilen vom Nordkap zerſtört. feindlichen Widerſtandes Fortſchritte. Cudney den Kraftwagen, auf dem 

Athen. 30. Oltober. (Ueber London.), Aus Korfu wird gemeldet, ein „Armeegruppe Feldmarſchall v. Mackenſen: Die Lage iſt unveräudert. ſchon Frau Roth und Tochter jagen, 
italtenifcher Torpedotäner jei nabe der Hilfte von®Epirus auf eine, von! „Mazedonifche Front: Südöſtlich Kenali und im Cernaknie wurden aus dem Schuppen heraus, als Roth 
einem öfterreich-ungariichen Tauchboot gelegte Mine geraten umd in die Luft mehrere Angriffe mit blu“igen Verluſten für den Feind abgewieſen. in den Pfad des Schnauferls irat und 
geflogen; feine Trümmer ſeien aber auf das Tauchboot geftürzt und hätten „Armeegruppe Prinz Leopold von Bayern: Die Ruſſen hielten nadezu überfahren und tötlich verletzt wurde. 
dasfelbe zerflort. die geſammte Stokhodlinie unter lebhaftem Fener, das ſich weſtlich Luzk zu| Der Verunglüdte ftarb, ehe nod ein 

Berlin, 30. Ott. (Funkedepeſche nach Sayville.) Der ſchwediſche Dam- Ltößter Heftigkeit ſteigerte. Ein aus dem bewaldeten Gebiet öſtlich Szelſow Arzt geholt werden konnte. Die Leiche 
pfer „Arvid“ ſcheiterte im Lauf eines Sturmes nahe Baumo. Trotz des a sr ehe — Sperrfener zufommen.“ |murbe mad; Wilmette befördert, wo 
fhweren Seeganges aclang es einem deutidyen Anterjecboot, die gefammte „eien, 30. CM. (Meber Amfterdam und London.) Das öfterreid-un- | auch ber übliche snqueft abgehalten 
Befatung zu retten, die päter von dem Dreimafter „Golden Gate“ an garische Haupt.nartier berichtete Sonntag Abend: | werben mwirb. 
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Der Anzeiaenagent %. Walter Roth, 
—* aus Wilmette, ſeine Frau und Tochter 
An der oſtſiebenbürgiſchen und Ralph*Cudney, Nr. 4882 Ellis 


a 
Li 


alın 
ciX 


} 


Ehicano und Ymgegend: Klar beute Abend 


Beute | 


Nach der Fromnt geſchickt. 


3 Uhr Morgens....4 
1Uhr Morgens .. 
5 Uber Wiorgens....47 
6 Uhr Morgens... .46 
Uhr Morgens. 

$ Uhr Morgens. 
HUbr Morgens... .d 
0 Uhr Rorın. ......4 
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. Augelommen: | 

New Dort: PRhiladelphia (Umerikaniihe Linie) 

on Riberbool. | 
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Zi * lich Orſowa ſtürmten unſere Truvpen im Lauf eines Ue j iffs . Roth, der hier ſeit Jah— 
Kopenhagen, 30, Oft. (lleber London.) Die 4 Orfowe | F eines Neberraihungsangriffs | gramgebeugt. Roth yier feit Jah 
? Maf * M 1 1 1} w D m tn a S » she Hm » r EB. De . * * — * S s | . 2 2 2 
der Beſatzung vom norwegtihen Tampter „Stemsbeit” eingetroffen, weldßer ungariſchen und dentichen Streitfrajte nad) verzweifeltem Stampf weiteren | Firma eine Anzeioenagentur im Ge: 
BE ö 0 n — Armeenrupne Prinz Leonold von Barern: Meftlih L — — 
Berlin, 30. Okt. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Isl.) „A une is Xeo r ſtlich Luzk und am 
Truppen, in einem Briefe an einen periönlichen freund in Paris, laut „Ber- Bulsarifches Kriessamt berichtet. oftwind, morgen mäßtg ſtarter Südwind. 
mırgen märmer. 
al € in diefem Briefe, dak die Soldat ſei⸗ nn —* — re ar 
General Zarrail Flant in diejem Briefe, dat; en under jei-| menftöße zwiihen Aniflärungsgrnppen. Weftlih der Eitenbahn Monaitir- | TO ee 
* 7 zn TWwIT- | ariffe auf den Dobropolne und die Crtichaften Tuihin und N ichfalls | Weisconfin: Teilweife bewöltt beute Ab 
rung der Spradjen ı. j. w. herriche, wie vielleicht die Welt jie feit dem Tage ergehen v onte gleichfalls | Auisconfin:  Zeilweife bewö te 4 
Ki | öftlichen und fürliden Teil au morgen. | 
„Wir fetten die Verfolgung des Keindes fort, der fih überall in der! 
Mondunternana: beute Abend 7:42. 
3 J — 2 * — — | 
„Am Moraen des 26. erreichten unjere Vortruppen die Aitrowolinie, | per Hünblichen Aufzeichnung des Wetter- | 
Depejche zufolge bat der deutiche Statjer den bisherigen preußiichen Kriegs: | bradıt. fieben Geichüte, fünf Munitionstransporte und viel anderes Kriegs⸗ 3 
Uhr Nachm.. 
sr » der Statler den Generalleutnan Stei Letzte — > ee 
nn pre —. —— — Juſeln öſtlich Siliſtria.“ 110 Uhr Vachm. .....5 
112 Ihr Mtitern Uhr Mittaag ... 4 
.. m FEN 2 — # . * ’ 0 
der Somme öfters genannt. Der Wechjel joll deshalb erfolgt jein, weil der 
berichtete die öfterreich-unnariiche Heeresleitung: — 
neralquartiermeifter und Wurde zum Kriegsminifter als Nachfolger des 
indli vven vor nuſeren Ste schnitt | v 
feindliche Grunden nieren Stellungen ans. Im Tiroler bin | Yo aseinoie- ‚Gaberforbnen Liverbot, 


| ſtlich riegsſ Arme F Fon | nt ’ i g8 Opf ß 
Bord genommen wurde. „Oeſtlicher Kriegsſchauvlatz: Armeearuvpe Erzherzog Karl Franz: Weit Die Hinterbliebenen des Opfers ſind 
iſche Dambpfer „Iylland“ ſei zu Friedrichsh Ben —— die, den Ort beherricdenden Höhen. Südlich des Notenturmpaifes, nördlich ren im Anzeigenaeihäft tätig war, 
norwegiſche amipfer „Hand Tel zu HTIcDEimshad Mitgliedeen Kampalung und füdlich Predeal gewannen die verbündeten öſterreichiſch- hatte beabſichtigt, heute unter eianer 
torvedirt worden und in 5 Minuten veriunfen jet. | ben. | häube ber eonfes Gaslight & Gofe 
⸗ Portugieſen kämpfen mit! „An der ſiebenbörgiſchen Oſtfront keine Ereigniſſe von Bedentung. Companhy zu eröffnen. | 
wre ee x : 3 NE EStokhod heitine GSeihütkfämnie. Ein von den Nriien nahe Szelfom — Das Wetter. | 
Portugieſiſche Truppen kämpfen jetzt er - au NEON Anliter Miummangelit ü* he Szelfom ver — 
Ins . > J J = F 5 * 
ten in Mazedonien, ſo ſagt General Sarrail, der Oberbefehlshaber | umd morgen, märmer morgen. Kübler Nord» 
T 4 : 51 } i * | * — | Atlinois Im Allgemeinen klar beute Abend 
finer Tageblatt“, weldes verjidjert, es habe durd einen Neutralen eine Nb- Sofia, 30. Oft. Das bulgariidie Kriensamt nab geftern Abend bekannt: | und morgen, im mördlisen und mittleren Zei 
3 9 8 * — 2 E —— hs 2 ° 
ſchrift des Briefes erhalten. „Mazedoniſche Front: Südlich des Presbaſees unbedeutende Zuſam— AXndiana: Zeitweiſe bewölkt beute Abend und 
4 5 ! morgen, im nördlicen Teil morgen wahricheins | 
nem Kommando „ans dem Abijhaum aller Armeen zufam-| Ifori es (ef a ; rn u ei Bi re — 
— 2 L . E 5 —“ ——— m- Floringa lebhaf'er Geſchützkampf. Im Cernaknie ſchlugen eini An⸗-Kieder vüchigan Teiſweiſe bewöltt 
mengejett“ jeien. Er erflärt, da nnter ihnen eine foldje babylonijche®erwir- |. 8 we jerbifche An e egen eet 
Er 5* ee | nnd en, im nördlichen und meftlihen Zeil | 
s nr J fehl. Beiderſeits des Wardar gelegentlicher Artilleriekampf. In de —— meltli eil 
des TXerxes'ſchen Feldzuges midıt wieder neiehen habe. Frontabichnitten Ruhe p7. „su den Übrigen | maneiheintih Renen. Heute Abend wärmer, im 
Die Serben lobt er übrigens, aber die Ntaliener nennt er Treiglinge. j Sonnerumteraang, beute: 4:47. | 
Bon den Engländern und den Nufien jagt er, fie wollten machen, was ihnen Richtung der Bontonbrüden nahe Dirfowa, Braila, Xakhe und Taken ẽ gang, : 6:22. | 
beliebe! 5*8 iñ Temperaturſtand: 
gzurückzieht. Die Bruge wahes —* Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
im Raume fůdlich Babadagh * 
ondon, 30. Okt. Einer in Amſ us Berlin eingetroffene nn * amtes: 
London, 3 Einer in Amſterdam aus Berlin eingetroffenen „Im Lauf der letz'en beiden Tage wurden über 800 Gefangene einge- Uhr Nadim......6} 
zu j — ga: * Uhr Nadım......6 
minifter Generalleutnant Adolf Wild dv. Sohenborn mit dem Kommando | material erbentet —— 
eines Armeekorps an der weſtlichen Front betraut. Zu ſeinem Nachfolger „Entlang der Donaun hie und da Fenertätigkeit. Wir beſesüten eine der Uhr Hadım.. "ni 
, : 9 Uhr Nadın......56 
mals Generalauartiermeiiter, zum Stommandirenden General des 14. Re, . ER, m . | 11 nr Pacm......52 11 Uhr Rorm. AR 
ferve-Armeeforps ernannt, und wurde nod fürzlich bei den Kämpfen an | Dom italienischen Schauplasß. a en Übe Sad. A 
 Somme —* Wien, 30. Oftober. (Mecber Amfterdam und London.) Geitern Mbend | 2 Uhr Morgens. ...49 Uhr Nadım...... 
Kriegsminiiter aegenwärtign aud mit allen Bedürfniffen der Armee im 
Felde vertratit fein muß. General dv. Sohenborn war im Samıar 1915 Ge- „An der Füftenländiichen Front fteigerte fi die Stärke und Ausbeh- Tann’ »- Ariten. 
* nung des Artilleriekampfes. Oeſtlich Görz und auf dem Carſo kundeten 
Generals v. Falfenbanıı ernannt. ‚Vorher war er Kommandeur einer Di- 
pifinn in Flandern geweſen. ſcwacher Geſchützkampf.“ 


Bolton: Sardiuian von © 


| getöt 
Hr. Bredinridge be=| 
Der Wortlaut des Berichts war wie nadjitehend: Ein ruffiicher Angriff Ttreitet aber jegt Icharf, daß er jemals 


| mein aufrichtiges Berlerd. 


| (Zon Carl VW 


früheren) re | = —— 
Reims wurde heftig bombardirt, und verſchiedene Ziviliſten wurden 
et. 


Franzöſiſche Angabe berichtigt. 
Berlin. 30. Okt. Halbamtlich wird durch die Ueberſeeiſche Neuigkeiten 
agen“ur erklärt: 
Die Angabe, das am 24. Oktober franzöſiſche Aeroplane in der Nach— 
barſchaft von Verdun 70 Gefechte anseefämrft hätten, und 3 dentiche Ma- 
ichhinen dabei niederneicdojien worden jeien. it abjolmt Amwahr. Mın 


24. Oftober wurde Fein einziger denticher Neroplan heruntergeichviien nder 


beſchädigt. 
Boelke wirklich tot! 


Berlin, 30. Oktober. (Drahtlos nach Sayville.) Hauptmann Boelte, 


der berühmte deutſche Flieger, ſtieff während eines Luftkampfes am 28. Of 


tober mit einem anderen Aeroplan zuſammen. Er landete hinter den deut- 
ſchen Linien, iſt aber an den bei dem Zuſammenſtoß erliſtenen Verletzungen 
geſtorben. Am 27. Oktober hatte Boelke ſeinen vierzigiten feindlichen Wern- 


I. 


; plan beruntergeicdhofien. 


Berlin, 30, Oft. (Kunfenmeldung über Zabville, Yona Sl.) Der Gi 
teralitabschef vd. Hindenburg jandte folgendes Telegramm an Saubtmamu 
Boelfes Water: 

„sch bin tief beiveat durch den Tod Shres beldenbaften Sohnes unter 
jo fchmerzlihen Umftäanden. Sch babe ihn gut gefannt und feine Dienite 
hoch geſchätzt. Ich ſende Ihnen den Musdrud meines aufrichtigiten Beileides, 
Der LYuftdienft hat feinen erfolareichiten Sclachtflteger verloren, deiten An- 
denfen unverganglich tt!“ 

General v. Ludendorf telegraphirte: 

„Anläßlich— des Todes Ihres heldenhaften 


m . 
L Armee. bat 


Zohmtes jede ich onen 
ie ihren erfolgreichſten Flieger 
verloren.“ 


Hindenburas Berliner Bejuc. 


Uderman „Umter LUren“ Korreſpe ndent. 


Berlin, 20. Okt. Zum erſten Male ſeit dem Krieg in Berlin angelangt 
wurde Generalfeldmarſchall v. Hindenburg der Gegenſtand begeiſterter 
Kundgebungen in allen Teilen der Stadt. 

Erit mehrere Stunden nad jeiner Ankunft verbreitete fi) die Radı- 
richt von derjelben. Ladenbefiger und Andere hirtgen raich Flaggen heran, 
und Rolfsmafien fammelten itch au, begteriq, einen flüchtigen Anbhf vom 
Deutihland3 großem Ktriegshelden zu erhajchen. Nadıden Hindenburg mit 


dem Kaifer eine Konferenz; abgehalten umd, nebit jeiner Gattin und jeiner 
| Tochter, beim Kaifer umd der Natjerin geipetit hatte, joll er noch mit ber- 


Ichiedenen Negierungshäuptern Konferenzen gehabt haben. 

Sm Ganzen war aber jein Berliner Bejuch nur von Furzer Dauer, 
ebenfo wie derjenige de3 Katlers jelbit. 

Berlin, 30. Oftober. Der Generalitabschef Generalfeldmarihall ». 
Hindenburg, äuferte fich, wie die Meberfeeiiche Neninfeitsagentur berichtet, 
in einer Mnterredung über die Nriegsinge, wie folgt: Die Frauzoſen zeigen 
eine arofe Standhaitinfeit, aber jie vernichten neradezu ihre eigenen Sol- 


daten infolge ihrer Kampfesweiie; deshalb wird ihnen ihre Standhaftigfeit 


und ihr Mit jchlieilich nich‘s nußsen, weil es nur noch wenine geben wird. 


' Die franzöfiiche Nation hat ihr Schiffal den Briten zu verdanten, untwenn 


die Letteren im Fommenden srühiahr von den Franzoſen noch eine große 
Dffenftne verlangen, dann werden jie Frankreich um jeine lette Armee und 
jeine nationale Stärfe bringen. Diejer Arieg wird in der Wertichäbung bri- 


tifcher militärischer Errungenichaften feine große Veränderung herborrnfen, 3 
‚den PRriten fehlt es insbeiondere an bedeutenden Strategen. 


Die Lage in Siebenbürnen jei ansaezeidnet, fante der Feldmarihall: 
er frene ji, da Rumänien in den Krieg netreten jei, dadurd fc dee 
Shübennrabenfrieg *eilweiie beendet warden. Die Nunänen feien anf dem 
Müdznge beariffen, und der Tage der Abrehuuna iverhe Eammnen. 





dr Berge der Jugend. 


Wachen zu ſuchen vor der namenloſen 


3 


— 


Spezialitäten nur für Dienstag! 


er rob der ungünſtigen Marktverhältniſſe haben wir die feinſte Auswahl von 


" Häubte, fie half über die Nacht hintoeg, 
die fonft nur Schlaflofigkeit und hirn= 
*zermarternde Grübelei für ihn hatte 


falten banger Träume. 


Er Or Een 


ben im Mittagdglanz ruhenden Wiefen 
fah bi3 meit hinauf, mo ber Wald im 
‚bläufichen Dunft anftig. Und auf) 
;bem jchmalen MWiejenpfad ftand ein; 
‘junger Urbeiter. Die Züge geftählt, in | 
den Augen das lohenbe Syeuer [bon 
Kraft und Zutunftsglauben. Un ber 
Hand hielt er ein lenzfriſches Mädel, 
das mit den Märdhenaugen der eriwach- 
ten Liebe zu ihm auffahb. Ihr linker 
Urm umfchlana ’ihn, mährend aus | 


guni all feine nagende Qual über ber 
fild geröflete Kaffee 


reinen Größe be3- Freundes. | 


E3 wer ein breiteiliges Bild. Zus 
| 
das Piund. | 
| 
| 


eine kurze Spanne Zeit vergah Weil- 
jstttrigen Sonnengolpftäubchen - über | Der allerbeſte köſtliche 
—— 


euen Herbſtwaaren ſeit unſerem Beſtehen zuſammengebracht. 
den wir eine rieſige Menſchmaſſe ſehen — aber wir, 
ingelne Perſon, Mann, Frau und Kind, zu bedienen. 


Die Erſparniſſe ſind außerordentlich groß! 
53.30 Mädhen-Kleider, 1.75 | $) Anaben-Nadinaws, 83.48 


Gemadt aus na= | Alle gemwünid- 
boblauem Gerge|ten acons die- 
und Ichmarz und | fer Saifon, aus 
weiß farrirten| jchwerem Madi- 


Suitingd, mebre- | nam Cloth gem., 

re bübjche Facons | farrirt und laid, 
Gröken 6 dis 14 Roriolt, PindYad 4 
N ss RRN Mor- ı ı. Slater Moden, 
Jahre, 3,50 Merz Srößen 6 Die 17 

te, Dienjtag zu ; 


Sabre. Dienitag su 
51.75 93.48 
Herbit:Coats für 


Damen und Mäp- | Ir Knaben-An- 


a 
hen am Dienstag | FHHE SU $2.50 * m 
su 54.99. Norfolt Anaben- 458 — | 


Morgen tver- 


erit blühender Frühling auf den! 
find vorbereitet, jebe Borzügl. Sant 


— A RAAMAA Ä Bewunderung fahen, übertraf feisft BANKES: ge 
= kg 
1 5 \ N i Ri Dornhacher Höhen. So zart und buf-| 
Raifee — 19e 


ı „Xortreiilich. Zee, || 
| überalt zu 
60€ verl., 40e | 
der Bid.. 


Kop 3 
5 20 


10€ Wert, 
per Pid.. 


ihre fühnften Erwartungen. Und für 
2 12% tig mar die Candidaft, dak man die 
1336-1350 MIIWAUKEE AVE. | 
2Sc Wert, 


ver Bid.. 


‚ihrer rechten Hand ein Strauß far-|! wie alterdere 
ki benjatter Yeldblumen blühte. So viel 
Sonne war in dem Bild, fo biel | 
Freude am Licht, daf man zu fühlen 
glaubte, mie ein lachender Gott die 


| 4 * 
aufjauchzenbe Erbe füht... | Bankes’ Siafee- Läden: 


! 
| 
| 
Weſtſeite: | 


| Greamerh 
| Butter — 
ver Pid... 


370 


* 


Dann ſah man einen nüchternen Norpweitfette: 
| 1644 W. Cbicago 


Fabrikhof, in deſſen Ecken Kohlen ge- 643 iſwamee 
türmt waren. Auf dem Voden mifch- 108 Yllmaure ve, 
ten fih Schladen mit fchwärzlichem | 2612 ®. Nortb Ave. 
Staub. Rückwärts die vielſtöckige Nordſeite: 
Front des Gebäudes. Halb erblindete, WR. North be” 
Ihmußige Fenfter, an der Wand Rin- 2 En u 
nen bon trübem Waffer, als fei der 3413 N. Clart Eir. 
Stoffen nemast-— Schweiß der Arbeitenden durchgebrun: | — * — 
bübjcher Herbit= | Gröben 6 bis I RE ıgen ... | So waren fie in gute Zufunftshoff- 
Goath für Damen he stnaben, „Bröt. Ueber Allem tragende Schlote und nungen geiwieat, als das Telegramm 
J— ent —— Minlier, 5. Iftatt bes Himmels eine fchmere, las eines VBrirener Arztes an Beate ein-| 
— —A— ſtende Schicht von gelblich-ſchwarzem traf mit den lakoniſchen Worten: 
nur für Mienitag | ien, Dienitag su Dunſt. Auf einem Haufen von Stei⸗ „Forſtner Blutſturz gehabt!“ | 
| nen, Scladen und Kehricht ftand der; Im fliegender Haft war fie zu Weils | 
54.99 | 92.50 (Arbeiter, in deffen Geſicht ſchon die guni geeilt, dem fie furz entfchloflen | 
Not der Zeit ihre unvertilgbaten Fur | mitteilte: ich reife noch heute zu ihm. | 
Aicheniiehe. Große Ihen gejchrieben hatte, und hielt eine! Dann ging fie dem Schiweriten ent⸗ 
Sorte Aſchenſiebe — flammende aufreizende Rede. Das gegen: der Unterredung mit ihrem 
— ie rn jmurbe mit imunberbarer Kraft vers jgreiien Vater. — | 
nen. deutlicht durch die Schar feiner Zu-| Meilguni aber ftand lange...) 
Dienft. mır.. IZC ‚börer. mn biefen vielen Gefihtern; Starr... Mit meit aufgeriffenen | 
(lagen mit erftaunlicher Schärfe und Augen... Des Denkens unfähig ....| 
abnbürſten. Aſſortirte Deutlichkeit zum Ausdruck gebracht: Bis es ihm war, als gelle ihm eine 
— bis zu Wut, Empörung, Zorn, Gier, Ehrgeiz, Furie mit aufpeitſchendem Aufſchrei in 
—S— Arnd (Sehnfucht, Angft, Sorge und Hunger. !die Ohren: Jetzt hilf Deinem reunb! | 
gewünfchten Größen, 6) Eine Skala menfchlicer Leidenihaf- | Gib ihm das Seine, das Deine Glau⸗ 
e 20 ten vom Trotz bis zur Furcht. Ganz bensſeligkeit ihm genommen hat! | 
Haarnadeln. Aſſortirte (rtüdwärts - tauchten nach borwärts| md er fchrie faft auf in all feinem 
Größen, 400 Nadeln 9e ıbrängende Haufen auf, Hinter denen grenzenlofen Weh. Er fühlte, tie es | 
im Nabinet, zur. .... |Polizeit mit blanfer Klinge fichtbar mit alühenden Griffen in feinem Kopf 
wurde. Die ganze Tragif eines in|mühlte, als folle er dem Wahnfinn in | 
ıniele Menfchenleben tief einfchneiden: |die Arme getrieben werden. 
den ſchweren Schickſals fſprach aus dem ——646 »* 


Bild mit angſtvollen Augen. Während der Fahrt nach dem an— 

Zuletzt ein Sarg, der den größten na am Fuß des Anninger gelegenen 
Raum einnahın in einem fahlen Zim: mapfing, wohin fi der Oberft von 
—— durch deſſen niedriges Fenſter der gFinolde ſeit ſeiner Penſitonirung zu— 
ſterbende Herbſt mit feinen fchreiend  riggezogen hatte, gingen fehnere Ge- 
‚gelben und büfter brandroten WBlättern | yanten durch Veatens Kopf. Sie hatte | 
‚hereinlohte, mährenb hoch über dem 'sz an fi erfahren, dat ihr Water auf- 
lahlen Wieſen ſchwere Wolkenfetzen ſich geklärt genug ivar, dem Frauen» 
‚ballten. Mit tränenleeren, tief in die |ftubium, wenn aud) fehr zurüdhaltend, 
‚Höhlen  hineinbrennenben Augen fo doch nicht ganz abhold zu fein. Gr, 
‚Haute eine in ihrem Schmerz zufamz | par auch fo feit von ber Reife und 
‚mengebrochene, abgehärmte Frau auf! Serpftänigkeit feiner Tochter über— 
‚den Toten, und vorn fpielte ein Heine3, | zeugt da er ruhig blieb, als er ſie 
blondköpfiges Mäderl mit 2. e i 


| einem | affein und nur auf fich geftellt in der: 

„Wrights“ Health Un- $  Kränzlein melter Feldblumen. — |Großftabt wußte. An aber dag! 

terzeng Für Männer — $|_ Deate und Weilgunt brüdten fh in | Yerpältnik ziwiichen Mann und Weib 

wollegefliehte Mujter -. 2, Hummer Exgriffenheit die Hände. Das | in Sprage tam, hatte ex feine feftitehen= 

nur Hemden, 2.50 Werie $ Mat Forftner in alt feiner einfachen yon althergebrachten Anfichten, anı 
für 98e: 81.50 > Größe, in jeinem vollen Erfaffen der u 


) \ F denen zu rütteln ihm ebenfo unver: | 
Werte für ringenden Menjchheit. Nun begriffen ständlich als gräulich erfchien | 


‚fie, daß er fo Lange nicht gefehrieben,| Zu verwundern war e3 freilich nicht, 
‚und gleichzeitig freuten fie fih feiner | menn er unverrüdbar daran fefihielt, 


‚Gefundung, von ber das Schaffen ipan die Kı : 
Zeugniß gab. ‘daß die Frauen dazu da feien, um dem 


D. a Mann „bimmlifche Rofen ins irbifche 
\ Beate blieb noch vor dem Werk; Zeben zu Flechten” Häufin bagein- | 
‚mährend Meilauni, fon wieder von n zu flehten". Beiläufig das ein⸗ 


( . aige Bitat, das dem guten Oberft, der‘ 
(feiner Angft gehebt, fih zum Gehen Für pichterifche Arbeiten überhaupt 
d wandte. Da traf er auf Hilbivein, menig, für die Corit aber gar nichts 
‚der, in einem Korbituhl figend, den üiprig hatte, geläufig war. | 
‚Kopf in bie Hand geftügt, unveriwandt | Seine verftorbene Frau hatte wirk— 
Dienstag die ZA | Dienstag — die AA |Boplin, ee ———— oiere | ihr Leben damit ausgefüllt, Sonne 
zu ZU Yard z ZU |50c Yard | ı e “um ihn zu verbreiten. | 
Yard zu — — Jahre nicht geſehen. Als er jetzt mit 2 | 
ihm in da3, helle Sonnenlicht der 
Straße trat, merkte er erft, mie Hild- 
mein gealtert war. Das Antlit faltig 


51028, Madiſon Sir. 
2830 W. Madiſon Sir, 
1836 Blue Island Ave 
Halſted Str. 
alſted Str. 
12. Str. 
We22 Str. 
üpfeite: 
2032 Wentmurtbh Llbe, 
3427 ©. Halfted tr, 
4729 ©. Ulbland be, 


S. 
= 
SG, 
‘ 


406 
720 


2540 Kincoln Abe, 


in ‚. | enzüge, aus guten 
Eme Partie — — 


Wäſchekörbe. Extra 
groß. — aus feinem 
Splint gemacht, dop— 
pelter Boden, wert 


2de, Diens⸗ 123c 


Steinfrüge. Zmeiz ? 
Duart Steinfrüge — } 
blau deforirt, reguläs | 
rer Rreis 10e — am | 
| tag nur... 


Dienstag zu 5 
BE C 
ö— — — — —* 
Mit Pelz garnirte Auliets zu 69. 

88 Juliets für Damen, 
aus guter Qualität 
Melton gemadht,bieg- 
fame, handgewendete 
Sohlen, breite beques 
me Leiiten, Größen 4 
b. 8, beite $1 Werte, 

Dienitag, Paar zu 


69€ 


Schlafkleider für Kin— 
der. Gemacht aus Flan⸗ 
nelette, in roſa und blau 
gejtreift, Größen 2 bis 
6 Jahre — am TDiens- 


Etspfbanmwolle. — Tr 
divarz und Farben, 30 
De auf einer 
Karte, zu 

Schürzen. — Damen: 
ſchürzen mit elaſtiſchem 

el, aus guter Quali— 
tät Percale gemacht, — 
helle oder dunkle Farben 


— Töc Werte,am 430 


4‘ 
Muſter-Korſets — Eine 
Partie Muſter- Korſets, 
aus ſchwerem Coutil ge⸗ 
macht, mittlere u. nied— 


rige Büſte, lange Hüfte, 
$1 u. $1.50 wt., 480 tag zu 230 
Dienstag zu... TEEN ET 
Schivarze baummollene | 


Dienitag zu 
Strümpfe. Japaniihe Matiing Ange. 27XD . 
Damenitrümpfe, füeßgefüttert, glatt dicht gewebt, in oriental. und, Blu— 


oder gerippt, alle Größen,— 91 menmuitern, 2dc Werte — 140 
sc 


am Dienstag zu ie . x 
Schwarze baummollene | Eine ſchöne 


| Wolle-Nap Blantets. Ei 
Strümpfe für Hinder, Gröhen 5 bis | Auswahl, lohfarbig, blau, roſa u grau, 
9%, reguläre 15c Werte - „Thread whipped Rand, $1 98 
Dienstag das Paar zu 83.00 Werte, Paar 


Strümpfe. 


Anterzeng. — Geriop- 
te flieigefütterte Union 
Su:t3 für Damen, weih; 


und Creamfarbig, 59c mert Bin 88.00 
Derte, Diens- 39e Auswahl au. = 69e 


zZ u . . ® x — N) . x J 
S litäte dard-Waaren 

5 Spezialitäten in Yar a 

Gambric. Mardbreit, meiger Yet Shaker-Klanell. 27 Zoll breit — 
neneFinifb, ausgewähltes Sea Is— ‚schwerer Nap, gebleicht, für Nachttlei⸗ 
land Garn — (a0 Yards an einen der und Unterzeug pafiend, (10 Nde. 
3 47) nor * * —* an v no * yert 
Kunden) — wert loc — am IE ——— — 63C 
Dienstag die Nard zu 5 12156, Dienitag, Yard 

Madrad. — 32 Zul! Kleiderfattun. Gebt Wollene Kleiderſtojfe. 
breiter, echtfarb. Klct- | farbige graue American |Mardbreite veinmwollene 
deritoff, jbön roja und | Ntleiderfattime in guten stleideritoffe, audı ſeide— 
blau geitreift, wert 15c, | Kabrifrejtern, wert 9c, | geitretftes hard = breites 


Rartie von Miuiter- 
Kopftradten f. Kinder — 
alles reine tnd frifche 
Waaren, große Auswahl 


Gedachte Beate jetzt, da fie ſich ſchon 
mit ſo vielen ernſten Lebensfragen be— 
ſchäftigt hatte, ihrer eigenen Jugend, 
. jo jchien e& ihr, als fchtwebe darüber | 
und bon jehneemeißem Bart umrahmt, in berflärender Heiterkeit ein Ging: | 
das Haupthaar fast fehon ganz aelich- Hagel mit freudetrunfenen Weuglein. | 
‚tet und in beim Augen einen müben Sie entjann fi auch nicht einer ein= 
a ch rb se ‚zigen Stunde, in der fie ihre Mutter | 
d. iſize! Das Hildwein bot ihm, während er ihn traurig geſehen hätte. Immer erfüllte 

Die haben doch alle Freiſihe! D ® prüfend betrachtete, eine Zigarette und ihr fröhlicher Sinafang das Haus. | 


tft ja nur Watte!“ : & 2 ze 
J rauchte ſich ſelbſt eine an. Jed | 
Er vermochte nicht heimzugeben, Sn! chte fich felbf 'Sjeder Begebenheit wußte fie die —— 


ende | „Das Kraut des Verneffens“, meinte | Seite abzugewinnen. Kam ihr Mann 
nn ed zn er. Und, mit fanfter und doch einbringlicher verftimmt bon der Uebung nad Haus, | 

— 1 Schrittes in und bedeutungsvoller Nahdrüdlichteit. To hatte fie bald herausgebracht, gegen 
fpäter Nacht nach Haus fam fand er WER berg —— 
feine Mutter noch am Nähtifch Sie) „Es puloert auf!" — ‚feprte, und nun farrifirte fie den Ges | 
Ihefferte mühfelig mit ihren Griffenbe, Und als ihm Weilguni verwundert waltigen mit jo viel humoriftifcher | 

ee hi er und feheu fragend im bie gütigen Augen Laune und trefflichem Gejchid, daß ber, 
waffneten Augen —— Wäſche. ſah, ſagte er mild: Aerger bald wie weggeblaſen war. 
en ‚Ein yammergefühl überfam ibn, | „Sonnenvogel, wenn ein Berg vor Galt es wieder einmal, in eine andere | 
fig vergelten, jede Stun Er ” er wie er e5 noch nie gekannt. Wehmut, | Ihnen liegt — und wenn ich Ihre ein- Garnifon zu überfiedeln, jo embfing | 
überlegtbeit, jebe Minute bes Teich Schmerz, Hoffnungsarmut, Verzweif- gefaffenen Augen und das nervöſe fie ‚Togar diefe Nachricht mit heller | 
finns “ und bie gleich gierigen Vam⸗ lung und Selbftvorwürfe... Er ſuchte Freude. | 


i 3 nun, ge , Zuden um Nhre Munbminfel febe, 
piren am Herzen jaugen, bis ba® Biuk/nadı Morten... Zu Füßen wollte er Teint e8 mir faft fo — dann benten „8 ift doc) höchft anerfennensmert, 
zu fließen jeint und ber halkohn- Fich ber einzig Guten werfen... X ſchei faſt | enken chh 


* In Sie an die Jugend. Dem feſten Wil- wie bemüht der Fiskus iſt, unſere Bil— 
mächtige Menſch emporfährt, um das ihrem Schoß wie einſt als Kind Schutz ſen ift er 5 ein Sir En zu ee er he | 
Juden... Wber er ftrauchelte — — feſten Willen, Weilguni! — „Wenn ich nur wüßte, 

Mühſam und ſchwer kroch er ins Dann ſchüttelte er ihm die Hand brummte ihr Mann. 
Bett. und ging leiſe, mit dem Kopf nickend, In Galizien werde ich doch endlich 
8. Dort ſtöhnte er. Es klang wie Wei- davon. die Mazurka richtig tanzen lernen! —“ 

Trapp hatte Weilguni trockenen nen aus zerbrochenem Herzen ... Mit immer ſich erneuernder Freude Ihre unverſiegbare Luſtigkeit, die fo | 
Zons furz hingeworfen, dot die „Mo-| Und die alte Frau beugte fih über \lafen die Freunde die glänzenden Zei⸗ anſpruchslos war, ſcheuchte jeden 
zartoper, vor dem Verzweiflungs- ihn und küßte ihn. tungsurteile über Forſtners Bild. Ge⸗Trübſinn fort, und bie immer ber=| 
fafnpf ftehe. Bei dem fchlechten Veich „Schlaf nur, jchlaf,” lang ihr wei- legentlich war auch Weate bei Weil- ‚binbliche Art ihres Weſens ſchuf ihrem 
— Zengtaf wich nicht don feinem Pro= ches Lifpeln. Und ihre müde, welke guni erſchienen und brachte einen Brief Haus nur Freunde. ; 
gramm ab und gab eine ber längit Hand legte fich auf feine Stirn, bis er des Malers, in dem er von der ange⸗ Es war ein Lerchendaſein. 
dergeſſenen, modernem Geſchmack voll- die Augen ſchioß. Dann ſaß ſie noch ſtrengten Atbeit der Moyate und von Und wie ſich Lerchengeſchmetter end⸗ 
ſtändig entfremdeten Spielopern nach lange an ſeinem Bett, erſchauernd und neuen Entwürfen berichtkte. lich im unendlichen Blau verliert, ſo 
der anderen — müſſe binnen Kurzem bangend vor einer unbekannten Ge: — mar auch) fie über menige Nächte ent⸗ 
die Entſcheidungsſtunde ſchlagen. fahr, die ihre feinbeſaitete Seele fühlte. Selbit wenn dwunden. An den Folgen einer Er⸗ 

Weilguni ſtaunte über die Ruhe des Und mit ihren guten Augen ſtreichelte Ihr einen ‚ fältung, die fie fich geholt, als fie ihrem, 
Freundes. Er merkte in feiner Auf fie ihn in tieffter Liebe und hielt leife |, Mann im feimenden Frühling auf den; 
eegung nicht das Frladern und Zuden | feine Hand und Ichaute babei ins Ufer- 
in den Luchsäuglein, das nervöſe Zit- loſe 


Hal | 
hättet, fo lang Zn Ge | Schnepfenftrich folgte. 
Seit fie fort war, war der Oberft! 
ber Hand, die die Zigarette zum| Die Mutter. 
und führte. — 


| ' k£ felte und flttet an 

| # Wehem Hals alt geworden. 
Bis pP 2. ur fich jet dem Häus- 
u 2 * en näherte, in deſſen Garten ſie den 
Abends war er in nervöſer Haſt, in — Vater noch befhäfmt fah ._ he: 
feier Bangigteit ins Theater geeilt. — — welch ein Gefchent e für fie! 
ur Wiben Stunde quittirte Zenaraf | 
einen Monatögehalt und bemertte nur 
pbenhin, als er die jchön geichichteten 


| unten | u 
——  ;doch gemwelen wäre, wenn fich nur die 
TONSILINE ‚Hälfte bon Mutters Heiterkeit auf 
De re i i bererbt hätte. — — — 
Banknoten in ſeine Brieftaſche ſchob, daille zuerkannt wurden. — ——— | Der Dberfi hatte. ruhig Beatens 
zu Beilguni: In der Kunftauzftellung, vor dem || yerumg für weben SR tft 2 Ten. | Morten gelaufct. 3 | 
Zum Theater gehörten ruhige Ner- Bild des Freundes, trafen ſich Beate | | filme, Gine Ieinsnlafme von Sumitlng Bad (Fortfeung folgt.) | 
pen!“ und Weilguni in heller Freude. em Hals, Xonfiline beilt wehen Mund n. sinne 
Weilguni ſtürzte davon. Dieſe Ge⸗ Wie hoch ſie auch Forſtner gewertet eiferfeit und verblitet Bräune, _2Öc md 
Iaffenheit vermochte er nicht anzu= hatten — was fie jet in ftaunenber | 


{ 

ichauen. Sie erhöhte das Fieber, ba? | 
ihn durchbebte. Sie reizte ihn auf. Er 
fah unzähliae Menfcher aus dem 
Iheater Fluten und voll bitteren Hob- 
'nes dadte er: 


Roman von Franz Wolit. 


Coryrighi bu Sretglein & Co, 8 m 
“eipgia 1915. 
(13. Fortfegung.) 
Gr mußte: eine Flache Wein be- 


.... Oder die entiehlichen Schattenge- 
‘ene furcht- 
baren Gejpenjter der Neue und ‚ber 
Selbftvormwürfe, die alles taujendfäl- 


= me 2 wieſo?“ 
Qual des Schlafes. — 


Serade am Eriten des Monats war 


XVIn. | 

Die Zeitungen brachten die Nadh- 
richt, dab dem Maler Walter Foritner | 
‚für fein Delgemälde „Menfchen“ ver! 
'Kaiferprei3 und die große goldene Me: | 


- 
4 


ſie 


We. italgrö 1. Apothelen. 
ee 


mdpoit, Chicago, Montag, den 30. Oftober 1916. 


IS$raua Ulrid, 


'36--42 Boll Bruftmeite. 


| meıt, 


Yejet die „Sonntagpoh“ 23: 


Rt 


BE — — ———— —— — — — — — 


Bas Ende vom Pied. K 


Defterr. » Ungar. Ronfulat, 


Das t. t. öſterreichiſch⸗ ungariſche 
Generaltonfulat, 8. Stod, 108 Süd PR | 
LaSalle Str, Zimmer 816, fucht den | Jugendlicher Bandit bei Raubüber- 


Aufenthaltsort der nachgenannten Ver: fall von feinem Kumpan erſchoſſen. 
mißten: 
Wlerader 
Boͤhmen. 
Marus und Zet Fuchs, aus H. O. Sandox⸗ 
falva, Ungarn, werden von ihrem in ruffis | 
{her WBerangenfhait beindlihen Bruder | 
Bernat Fuchs geſucht. * 
Anton Freer, aus Ungarn, aulegt in Wien, | 
ausgewandert 1011, lebte Ädreſſe: Bilfel 
Etr., Chicago. 
Hermann Fallenbader, geb. 1888, 
aus Wottendorf, N, Deiterreidh, nlgeen> | 
| 
| 
I 


| 
Biel auf dem Kerbhol;. | 
| 


| 
Barbezat, ans NKomotau, | 


Laden offen 
Montag, Diens: 
tag und 
Samstag Abende. 


Häftling verrät der Polizei eine Bande, 
bie jeit Monaten die Weftjeite unjicher 
aus So Ef, madıte. — Kraftwagenmarder erwiſcht. 
ert 1911, auftändig nad Wien, b : j it 
ofei Hohn, aus silagenfurt, aulegt: Mil- — Bar er ein Balihmünger? 
manfee, Wis. j | 
ofef Jeigl, aus Wien, ausgewandert in| ae | 
1907, Kaufmann. 2 Act 
oies GroK, aus Tarnopol, Galizien, wird | 


bon feinem Bruder Schaje Pomeranz, dere Den Lohn für ihre Taten erhielten 
zeit sriegsgeiangener in Eibirien, gelucht. 


M | 
| 

amıuel Grünberg, aus Galag, Auımä- gejtern zmei jugendliche Banbiten, nd 
' 

I 


i 


nien, ausgewandert 1910, äulegt Chicago. s | feit Monaten Die Weſtſeite unſicher 


Waiſts. 
Shirt Waiſts 
für Damen, aus 
einfach grauem 


ohaunn Heckt, aus Szeghegh, Ungarn, geb. 
1878, ausgewandert 1410, zulegt 723 Bolton | machten, eö aber veritanden hatten, 
gen. | durch ihr Betragen, und indem jie täg- 
1983, ausgewandert 1910, aulegt 4928 7 
heiter Ipe., Chicago, 
!llbanien, geb, 1870, ausgewandert 1913, | Bon ihrem Schickſal ereilt wurden ſie, 
sulegt; Sort Wanne, Ind., 1430 Hanna ir. | 4/8 fie einen Straßengänger überfal- 
f . . n . 
Maria Keset, ans Sobowleben, Dez. Auffig, Tehte, und der Schuß, den einer ber 
Marieskögler, aus stagran, bei Wien, acb, 
1892, ausgewandert 1912, aulegt: Piffel Banditen in die Bruft fuhr und ihn ! 
Berqinappe, geb. 1867, ausgewandert 1006, | faft augenblidlich tötete. Der Erſchoſ⸗ 
ſpricht auch ſſoveniſch, zuleßt: Virden, Ill. | 
KEN, ae 5D- Giehenateie 1800, a | Gaffe in der Nähe feiner Wohnung, 
1 ET 1897,| mo der Weberfall jtattfand, tot aufge- 
nem Reftaurant in ©, State Str., Chicago. | 
Maurice Maidl, altas Mori Grols oder 
gu, areis) Wi iegt tief, Inen Richtungen, doch nahm die Polizei 
x Q M ja, aus Rodil, Iſtrien, geb. .. . 2 - 
1895, ausgewandert 1913, wird don feinem bald darauf den 18jährigen Jerry Sa⸗ 
Flanell, ſchwar— 
Kar! Macal, aus Deiterreich, ehemaliger | Haft, ber erit leugnete, den Mord ver 
Bachtmeifter, geb. 1883, ausgewandert 1914, | an der Leiche feines ) — Per⸗ 
cales und Volies 
Gemeinde Mörſelach, Bezirk Hermagor, |: . aber * 
särnten, geb, 1582, ausgewandert 1906. eim umfaffendes Geftändniß ablegte. 
zu 44, in vielen 
verſchiedenen Fa— 


Abe., Chicago. 
—18— ihrer Beſchäftigung nachgingen, 
Ibrabim Jmamodic, recte Bairamobic 
Greaor Jalfic, wird von feinem Bruder 
geb. 1894, ausgewandert 1913, zulegt: 2839 Banditen abgab, ftatt des widerſpän⸗ 
Str. Chicago. 
ſene iſt der 19jährige Elmer Carlſon, 
ð 
Augufte Kudela, aus Wien, geb. 
funden wurde. Sein Kumpan und ber 
Maits oder Johann Naffau, oder Manrice 
Bater gefucht, aulett: 1541 W. | 
sulept: 1525 Hamlin VMive,, Ehicago. ı übt zu haben, . } 
zuſammenbrach gemacht, reg. Töc 
———— Wie der Burſche angab, gehoͤrte er, wie 
cons, 470 | 


medbar, Ungarn, 28 Jabre alt, Bbotograpb, 
ausgewandert 1007, zulekt: Chicago. 
ent Meufer, aus St. Woelten, bei Wien, 
geb. 1891, ausgewandert 1912 oder 1013, 
war aulcgt in Indianapolis, Ind. 
nft Beffiaf, aus Laibab, geb. 1856, aus: 


Emil Hodel, aus Kötlacd, Ungarn, 
jeden Verdadht von fich abzulenten. 
(Vbraim Bairano), aus Nebrodgie,Briären, | 
— Kriegsgefangener in Japan, | len wollten, der fi) aber zur Wehr 
Weſt 16. Str., Chicago. R 
ſtige Opfer zu treffen, dem zweiten 
Fraus,KkKutobic, aus Kalobie, Kärnten, 
Therefia—s Klut, b. 3 346 — 
—— 0 Erdlores Wez weittingan, 12520 Süd Leapitt Straße, der in einer 
ausgewandert 1913, war Kaifirerin in eis 
| Ueberfallene entflohen nach verfchiede- 
(Morris) MeMaidl, zulept Irieft. 
21. Sir.,!far p % i 
— B— — 3 kardo, Nr. 2826 Weſt 22. Place, in ms 
Chriftian Kriftoff Mößlader, aus Kumpans 
wert, Größen b. 
Jofef Wilhelm Maszarel, aus Te— Br * 
auch Carlſon, einer Räuberbande an, 
€ bie mehr als 75 Raubüberfälle und :;. 
Einbrüche verübte und eine Anzahl 
| Kraftwagen ftahl, die fie in anderen | 
gewandert 1874, aulegt: mit Familie Hene| my z , ._| 
ae inc icago, 85 aite Nurinmer) acan Städten zu Schleuderpreifen perfauf: 
orn Eir. |+ : : 
JohbnNat, aulegt Milvaufee, WiS., wird bon | ie. Er nannte auch die Namen dreier 
feinem Vater Frang, Saumgartner, Kricgs- angeblicher Spießgeſellen, die auch 
gefangener in Oſt⸗Sibirien, gefucht. i Ei 
enzel Seiß, aus Deutih-Thomafchtag, | BAD darauf in Haft genommen 
wurden. Mehrere Poliziften mur=! 


geb, 1858, ausgewandert 1884, äulekt im! 
aus Mleinzell, D.-| den fogleich abgefandt, um das Opfer | 


Unterzeng. | 
,50e  janitäre, | 
fließgefütt. Ums | 
terbemden u. Une | 
terbofen f. Män- 
ner, in lobfarbin, 
Größen bis zu 44 


Er 


ya. 


Se 





Flanell. 
Weißer Shaker 
Flanell, 36 Zoll 
breit, pojitiv 18c 
die Yard wert— 
gute ſchwere Sor⸗ 
te und volle | 


atüde, JILE | 


S 


Chicago in 1885. r 
to, — für 37e 
efterreich, ?b. 1571, Kell , 3 : Sur⸗ 4 3 253 4 
ton. Surreb. ieer, 4ylebt: Sur- des verſuchten Raubüberfalles ausfin⸗Jnur wi 
bp de uder, aus Perlsdouf, Steier— 
4 „mat, geb. „18381, ausgeivandert 1913. = * n .. . ⸗ 
Venden ee ober deifen Kinder, iſt, um den Mörder in Anklagezuſtand J Weiße türtiſche 
Senns, Tirol, geb. 1841, aus ext | — = n a — oe 
—— Glaſer, Tagelöhner, zutept: | ZU berjegen. Während die Poliziſten Badehandtücher * 
vg 1870, | NO auf den Mann fahndeten, betrat | nn eye | 
ausgewandert 1909, : If 9708, zone #4 
* Johnstown, Ba. di ⸗ ⸗ #0 d| — 
Stefan üszeber, aus Gara, geb. 1888, Ddie Hinman Str. Bezirkswache un | — 2öc berfauft; 
u Fönmen, ang; weilte jich als der Mann vor, ber von |f Ipesiell, 17 
— 1911, zulegt: 2300 Iron &ır |den Burfchen überfallen wurde. „hl für ..... c 
. cago. — — 
ausgewandert 10060. Effengießer, iest inne hi 2. gg . 3 | 
. Omaha, Nebrasla und —— * ri als die Kugel, die „für mich befrimmt 
Sobann MWolfinger, aus Prägarten, Do. | mat, ihn traf, erflärte Struß, „mach= | 
Zzuletzt: Wanfefha, Wis. te mich aber davon, als ich den Schieß⸗ | 
Ka IR o a i * * aus Prägarten, Ob.⸗ 
Deſterreich, geb. 1857, Bruder des Johann * 
Wolfinger, auleht: 2701, 1 B 2a, \fche getötet wurde, vernahm ich erft | 
j Ö ey Milwanlce, Wis,, are 4 | 
_ 1909, Echmied don Peruf. — "|fpäter. 
Konrad Wesp aus Schwaderbach, BBöh⸗ Carlſon war ſchon drei Mal ver⸗ 
letzt: Chicago. 
Otts, (7 Weiß, aus Ungarn, geb. 1886, ‚ ich 
a 1910, Sstoitergehtite, aulegt: | worden und befand fich, vorbehaltlich | 
N". NRobeh GStr., unge Nr. 825. | pr ar So: 2 | 
Frau Antonie Wocelta, aus Weicien, | guter Führung, in Freiheit, während | 
= s ee 
„fest: 2018 Nlivort Str., Chicago, Salardo feinem eigenen Geſtändniß 
— 2 2. —— geb. Trondl, aus Burg, 
ei Kotes, Nd.Oeſterreich, 82 Jahre Here £ . 
Pr arehh, 32 Nabre alt, vere | precherlaufbahn betreten hatte. Beide 
„314 Whiting Str. Chicago. | * 35 3 PIERRE 
sacob Ziegel, wird bon feinem _Pruber | —* während des Tages beihäftigt, | 
Scom Siegel, Artegsgefangener in Sibirien, , berübten aber während der Ichten zivei | 
eſucht. | 
|tere Raubüberfälle. „Geftern“, erklärte | 
Sakardo, „lagen wir hinter dem‘ 
I Haufe Nr. 2300 ©. Leavitt Str. auf 
| der Lauer, als wir einen Mann aus | 
Eigendienſt der ie * 
M | jet bi + z | Seife — Felde ı 
orgenjade. ‚teten, bis er näber fam, und ich trat | | Mapptba oder $. | 
Der breite Kragen ift das Eigenar: | mit dem Revolver in der Hand auf ihn | & G. weißze 
tige diefer Jade, die fonft Iofe und zu und zwang ihn, in die Gafje zu fNaxhtha - Seite, 
miband zufammengezogen wird. Taſchen zu unterſuchen, als der Mann Srühe Iumi- | 
Bandbefat ift der einzige Schmud. | meine Hand padte. Nun wußte ich, | Gröfen drei | 
— daß unſere einzige Rettung die Waffe Büchſen 250 | 
TE -- | 
| Augenblid jchleuderte der Veberfallene | 
Iaber meinen Arm zur Seite, fo daß die | * 


Unton Scharinger, 
biton, Surreb, England, in 1897. — — 
| dig zu machen, da ſein Zeugniß nötig Handtücher. 
Stefan Tabor, aus Kucgina, geb. —* * 
Bergmann, zulegt:/ Herm. Struß, 2715 Komenäty Xoe., | bei 45 Zoll, ftets 
ausgewandert 1913, 
Biel, 
dranz Warief, aus Witfopig, geb. 1876, | fah ben Banbiten zufammenbrechen, | 
Tefterreih, geb. 1861, ausgewandert 1892, 
bold davonlaufen fah. Daß der Bur= 
MWolfinger, zulegt: 2701 Fond du Lac Apde. 
men, geb. 1876, ausgewandert 1914, Zus . ey. | 
‚ ITchiedener Vergehen wegen verurteilt 
Böhmen, geb, 1887, ausgewandert 1915, zus 
‚mach fchon mit 14 Jahren die Mer: 
beiratet mit Narl Zebifch, Tifchler, zulent: | 
| Wochen jeden Abend einen oder meh: | 
Neueſte M 
eueſte Mode. 
„Abendpoft”,) | einem Haufe treten fahen. Wir wars | 
bequem jitt und nur durd; ein Gums treten. Carlfon war fehon dabei, feine | ee 19e | 
| mar, und ih brüdte ab. Im ſelben 
|Rugel Garlfon traf. 


Männer: Swenterd. 


— — 


lene 


Linoleum 


Geſchirrſchüſſeln. 


Grocery-Verkauf. 


Clara 


North Ave. und Vine St. 


Dienstag - Bargains 


Seht unfere 
Scaufeniter we- 
gen Diejer 
Dienstag 

Bargains. 


Graue 
wollene 
Sweater 
Coats für 
Männer, 
reguläre 
$1.50 
Werte; 
erira 
itarf ge= 

m ntacht— 

4 mit ge- 

tolltem 
Stragen, 
alle Grö⸗ 
Ben bis 
44, zu 


1is 


Damen- Swenters, 

Graue gerippte Sweater Coats für 

Damen, mit Shawl⸗— 

ben bis zu 44, wert bis Söc; 
ein jvezieller Bargain zu . 


tragen, ale Grö- 
Chemiſe. 

Weiße Muslin 

Envelobe Che⸗ 


miſe für Damen, 


mit fanch Spit— 


zen⸗- oder beſtick— 
| ter Mole — aus 
ſehr auter Sorte 


Muslin gemacht; 
weiter Zurfchnitt; 
volle Größe 


| $1.00 Werte — 


ipeziell, 72 c 
Strümpfe. 
Feine ſchwarze 

oder graue wol- 

Soden für 

Männer—in al 

len Größen — 

reg. 25c Werte; 


fee... 268 


für . 
Rugs. 

Waſ ſerdichte 
‚Ing! Rugs; 
Größe 18 bei 36 
— Auswahl von 
Farben u. Mu— 
ſtern, 29e wert — 


ſveziell 
J——— c 


Perca les. 

363öll. waſch— 
echte Percales — 
in hell und dun— 


el geſtreiften u. 


figurirten Mu— 
ftern, wert 15c— 
Hard für gie 


nut 


Sport Scarfs, 
Eiderdoton Sport Scarf3 für Hlin- 
der — mit gefraniten Enden — für 
Herbit- und Wintergebraucht, in hüb- 
Ichen farbigen Muitern — 
-50c wert, für nur ... 


29c 


Hel laraue 
Geſchirrſchüſ⸗— 
ſeln, 14 Ort.⸗ 
Größe, regul. 


— 350 


wert, 


Swifts Waſch⸗ 
pulver gro⸗ 


ßes Packet, ſpeg. 
für 


de 


nur 
Bilaumen 

grofe Santa 

zwei 


250 


Pfund 
für .. 


Jh verjegte | ftorben fei. Man fand neben dem To— 


Struß noch einen Schlag mit dem Kol- | ten, der in der Herbergt feit drei Wo= 


|ben und machte mich dapon.” Der Bur-! chen unter dem Namen 


x. 9. Leslie 


ITche geitand auch, mehrere Hochbahn- | wohnte, eine Flajche, die Gift enthielt. 


| halteftellen überfallen und in 
| Apothefe an W. 22. Str. bei 


einer | 
einem | 


An einem Handfoffer, 
Ede de3 Zimmers jtand, entbedte bie 


der in einer 


| Ueberfall $170 erbeutet zu haben. | Polizei Gußformen für 25- und 50» 


Nach längerem hartnädigem Schmei= | Eentajtüde, 


außerdem Schmelztiegel 


igen ließ fi Satardo fchließlich au |und Säuren, wie fie von Fallhmün- 
ı dazu herbei, die Namen fajt fämmt: |zern gebraucht werben. 


| licher Mitglieder der Räuberbanpe zu | 
‚nennen. hre Verhaftumg ift nach An» | 


In Numers ficher. 
Nach einer Jagd von ungefähr vier 


gabe bes Polizeileutnants Charles Meilen gelang e3 geitetn dem Krafi= 


| Johnſon nur eine Frage der nädjlten ; radpoliziften 


| Stunden. 


John 


DOnthant, fünf 


Burſchen im Alter von 16 Jahren und 


Die drei Ihon geitern Verhafteten ! darunter, in einem Kraftwagen fejtzu= 


ſind: Paul Sendzikowski, den 
3, Marihall BIvd.; 


Zur Größe 36 braucht man 23% | *3 Var 
Ya = * Yard en 1916 ©. Zairfield Ave., und Iofeph verfucten, 


Material, e 93 9 Spihon. | Slufa, 
—J—— Sr Dards Spiben Sakardo behauptet, hat 


Schnittmuſter Nr. 8046. 


2125 nehmen, 


Größen: 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewüuſchten Gröſße und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modeabteilung der 
Abendvoſt“, 223 Weſt Wafhington Str.. 
Chicago, Ill. 


ſchlagen, den Fahrgelderheber einer Mawin und Frant 
Hochbahnhalteſtelle auszurauben, was W. Superior Str.; 
Carlſon von ihm verlangt hatte. Auch Nr. 1721 W. 


Il 


lübrigens ihre Unjchuld. | Straße, an. 


Erbeuteten $1,000. 


Dingen in Anordnung? 


Trefft die wirfliche Mrinche— Nehmt 
Dr. Edwards Dlive- 
Tabletten. 


Nr. 624 W. North Ave, begaben ih 
nad dem Gefchäftszimmer, fprengten 
— den Geldſchrank und eigneten ſich den 
Das iſt, was tauſende von Magenleidenden aus 81000 beſtehenden Inhalt an. Es 
jet kun, Bulle Tanke au mebmen oder zu ver» | gelang den mit allen Hunden geheb⸗ 
nt, e N i, = . . .. £ 
—J die wirtliche Base ae ten Spitzbuben, die mit überrafchenber 
an — verftopfte Leber und Franfe Eingeweide. | Sahenntniß „gearbeitet und ne | OT. i 
Dr, Edwards’ Olive Tablets regen die Leber Fingerabdrücke hinterlaſſen haben, ſich Nichtverſorgung 


8 


Bohumil Kindle, LaSalle Hotel ſtahlen. 
als der Blaurock ſchon 
213 S. Fairfield Ave“ Wie neben ihrem Kraftwagen herfuhr, ihn 
ſich Sluka von ſeinem Fahrrad zu ſtoßen. 
aber niemals an den Raubzügen der Kraftwagen gehört Karl T. Nickolas, 
Wande, deren Oberhaupt Carlſon ge- Nr. 5711 Magnolia Ave. 

weſen, beteiligt und es rund abge- genen gaben ihre Namen 


Huron Straße, 
S fi SEEN sn :Batrid Stopola, Nr. 
|Sendzifomsfi und Kindle beteuern ;P %n den Zafehen Hider® 
| ‚fand man zehn Kraftwagenjchlüfiel. 

| $m Laufe ber legten 24 Stunden 
Einbrecher drangen vom Dache aus | wurden in Chicago 18 Kraftwagen 
ı duch das Oberlicht in ben Allerhand- 'geftohlen, von denen 10 die Polizei zu= 
| laden ber Firma €. 9. Knoop & Eo., Yiidzuerlangen vermochte. 


L2äht Gatten verhaften. 


feine: befehl hin, in welchem 
bezichtigt. 


fie angeblich vor bem 


Die Burfhen 


Der 


Die Gefan= 
al3 Peter 
Ultas, Nr. 1750 
Alerander Hider, 
und 
1838 W. Huron 


Auf einen von ſeiner Gattin Ame— 
‚la, Nr. 1614 Wallen Ave. in Ro— 
gers Park wohnhaft, erwirkten Haft- 


ihn der 
wurde 


ne 


in einer lindernden, beilenden Weile an, wenn! und die Beute in Sicherheit zu brin- Igejtern Oscar Stroening, der weit 


Leber umd Gingemweide ihre natürlichen Kumt ' gen liche 

tionen ausüben, berichtwinden Unverdaufichfeit £ rn u Nr ; En 

und Magenbeihwerden. | In der Nähe ſeiner Wohnung Nr. — a u 
Wenn For einen fhlewten Gefhmad im Munde | A229 N. Aihland Ave. wurde geſtern Stoening Merk m 

habt, die Zunge belegt iſt, der Appetit ſchlecht Imte 

ein Verhältniß 


fühlt Euch träge und apatbifh, jeid ohne Epr Der Zeichner Arthur Belle von drei 
rung bDelafiet, solltet br Dlive Yablets Ne» Frau unterhalte 


überfallen,  brute' 
ng für Galomel. 'mißhandelt und um die goldene IE 
Dr. Edivard3’ Dlive Tablets jtnd ci it b } 
vegelabilifhes Präparat mit Dfivendt Rarn und 812 beraubt. 
War er ein Falſchmünzer? 


Ihr erkennt fie an ibrer Dlivenfarbe,. Sie dev | 
richten ibre Dienite ohne Aneifen, Krämpfe oder 
— Der Polizei wurde geftern gemelde: 
aß in ver Herberge Nr. 1230 ©. Wa 
el. | Hafh Avenue, ein Mann plölich ge 


at mi 5 x 1 * * 
geiz und Energie, ſeid mit ıunberdanter Rab: | Wegelagerern 


Nehmt eine oder zivei dor dein Schlafengeh 
zweds ſchneller Seflung, dab hr effen Ka d 
uch fahmeet. Bu 10c und 2öc die Schn 
In allen Apothefen, / 

* / 


F 


Geſchäftsleiter 


nn Gattin ibm zur 
mit 

und erklärte, daß 
er und feine Gattin in Meinungs- 
verjchiedenheiten geraten 
die Urjache jeiner Verhaitung jet. 


Leier die „Sonntagpon“ 


der Firma 
Saft genommen. 
Abrede, daR er, 
Zait lege, 
einer anderen 


jeien, wa3 





Charles F, Hnehes! 


in einer Nede, die Charles E. Hughes bei der Einweihung des 


7 


„Wartburg Waiſenhaus“, in Mt. Vernon, N. Y., im Jahre 1906 hielt, 
2 Charles E. Hnghes feine Anfichten | 


Ueber D 


in den folgenden Worten fund: 


„Biele, viele glückliche Tage 
bradt, dem Ihr entitammt. 
der vergmünteiten 
und zu PBferde, in Enrem fchönen, 
ich würdige Enre 


mus keine Raſſeneigenſchaft iſt 


Während meiner Ferien habe ich einige 
Tage, ohne Sorgen nıd mit leichtem Herzen, zu Fu IF 


! 


Deutſch-⸗Amerikaner 


gen 
durch den Staat machen. 


habe id; in dem Paterlande ver- I} 


ſchönen Dentihland verbradit, nnd |. 


Lebensanſchanung und Enren Genuß vom Leben. 
Ind jene Gedanken bringen mir zur Anerkennung, daß Amerifanis- 
Jeder der glaubt, daß man, für eine 
beſtimmte Zeit, ſeine Ahnen in Amerika gebürtig beweiſen muß, oder 


' 


dak man von einer gewifien Abftammung fein mu, nm ein Amerifa- 
ner zn fein, veriteht iiberhanpt nicht, was das Mort „Amerikaner“ be- 


dentet. 
iit ein 


Amerifaniemns ift nicht eine Gigenichaft des Körpers. 
Wort, das dem Weite angehört, und es leben hente in dielem 


el 


Lande viele Männer, die eine Heimat aründen twollen in ihrem Adop- 


tivlande, die tieferen Ratriotismng im Herzen tragen, als jene ande» || 
ren Männer, die ihre Ahnen feit 200 Jahren in diefem Lande finden 


können.“ 


Obige prächtigen Worte bekunden deutlich, daß | 


Hughes den deutihen Sinn verlieh. 


| 


Woodrow Wilfon hat niemals 7 Denticland beincdht nnd Hat Feinen 


Stun für dentiche Sitten. 


Die Rede, in Drudfform, die 


der ſie wünſcht, 


an jeden, 


Präſident: J. 
Vizepräfident: 
zizepräſident: 
Schagmeiit er: 
"rot. 
Korr. 


Präöſident: 
Vizepräſident: 
Schatzueiſter: 
Sekretär: 

Kampagneleiter: 


Te a mer 


Yannes — in bhicago. 


Gonverneur macht Front gegen die 


Parkverſchmelzungsvorlage. 


Appellirt an Wähler. 


Erklaärt, um Parks vor der Rathausktlique 
zu retten, ſei es auch nötig, Lowden zu 
ſchlagen. 

Sozialiſtiſche Hoffnungen 


Gouverneur 
feine Kampagne in Chicago, 
er die lebte 
menden wird, mit einem jcharfen An: 
griff auf die Stadiperi valtunga und 
En Aufforderuna an die Wänler ver 
Stadt, die Warfverjchmelzungspor 
lage, Die in der Novembermwahl zur 
Abitimmung fommt, abzulehnen. „SU 
babe”, erklärte der Gouverneur heute, 
„das Gejeg unterz 
Theorie ein aut Dina jein woürde, 
wenn die Partbehörden mit der 
Siodiverwaltuna verfchmolzen mir 
ven. Die Elemente, welche. jeine An— 
nahme jeßt betämpfen, find in der 
Hauptjache für feine Annahme durch 
die Legis latur eingetreten. Ich mache 
jetzt ebenfalls gegen die Annahme der 
Maßregel duch Die 
Front, weil es beſſer iſt, das alte Sy— 
ſtem beizubehalten, als die Parkver 
waltung der jetzigen Stadtverwaltung 
anzuvertrauen. Aber der Kampf da— 
gegen, die Parkverwaltung Lundin 
und Mayor Thompſon zu überant— 
worten, genügt nicht. Im Gegenteil, 
die Ablehnung der Vorlage würde 
Lundin nur freuen, wenn Frank O. 
Lowden zum Gouverneur erwählt 
werden würde. Unter dem neuen 
Syſtem müßte 
waltung der Partks 
ſition im Stadtrat rechnen, 
unter dem alten Syſtem Lowden 
Parktommiſſäre ohne jede 
ſchung ernennen würde. Er würde die 
Patronage der Fattion Thompſon— 
Lundin überweiſen. Die Patronage 
in Chicago aber jind die Parts. Um 

gegen die Rathausmafgine | 


di it Parks 
und Lundin zu ſchützen, müſſen die 


Dunne eröffnete heute 
auf die 


re 
it 


die 


Wähier nicht nur die Partverſchmel—⸗ | 
ſondern auch 


zungsborlage ablehnen, 


gegen Col. Lombden jtimmen.“ 


Freiwillige vor! 


James M. Bailey, Vorfigender ver 
bemofratifchen Countyparteil eitung, 
erließ heute einen Aufruf für Frei: 
millige, die am Wahltag den 
Stimmplägen Schlepperdienite Leiften 
folien. Diefe Freiwilligen follen außer 
den regulären Parteiangehörigen, 
für dieſe Zwecke Verwendung 

benußt werden. Sie follen in erfter 
Linie für Stimmungsmade unter 
den Republikonern und Fortſchrittli— 


an 


finden, 


chen Verwendung finden. Dailey rech— für Lob verdiene, 


foitenfrei periandt von dem 


Nationalen Konferen-Ansihuh der Deutjh-Amerifaner 


National German-American Conference Committee 


Meitliches — — 
29€ 


Nationaler Nnsihut: 
R, Mayer, Vhiladelphia. 


Sefretär: 
u. Sinanziefretär: 


Ausſchuß für die weitlichen Staaten: 


Horace L. Brand. 
Richter Michael ?N. 
Ferdinand Walther. 
Georg — 


Stimmt für Hughes! / 


[net auf 50, 000 
| ‚in 


a en mit ihnen Schri d 
— MeceCormit iſt ſiegesſicher⸗/ ) Schritt halten könne. 
klärte, es beſtehe kein Zweifel 


ſei, 
ſelbe. 


Woche de3 Kampfes ver= sm 


eichnet, da es in der! 


Wählerichaft | 


Qundin bei der Ver— 
mit der Oppo- | 
während | 


Einmi— 


| Kampagne 


die ' 


| 


Fber: zart, 65 


biefeg Lob fein gegenüber dem, bas| 2 
ben Leitern der Gefchidte Schwedens, | 


 Dünemart3. und der Schmeiz ger | 


bühre, die . dem Krieasfchauplaß fo 
nahe feien, und ihre Länder nicht nur 


|bor dem Krieg geihügt, jondern auch 


|die Ehre ihrer Länder gewahrt hätten. | 


die Kriegslieferungen zurüdzuführen. 


Fairbanks ſpricht in Illinois. 

Charles W. Fairbanks, republika— 
niſcher Vizepräſidentſchaftskandidat, 
traf heute Mittag von Indianapolis 
kommend hier ein. Er wird heute 
Abend in Rockford ſprechen und mor— 
eine eintägige Kampagnetour 
Er wird 
unter anderen in Xoliet und Peoria | « 


| fprechen. 


Mitbewerber unterftüsen Brunbage. 

Ule Bewerber um die republifani- 
fhe Nomination für die Generalan= 
'maltfchaft werdet morgen zuqunften 
| ihres iegreichen Mitbewerbers Ed— 


die Kampagne eingreifen. Senator R. 

Barr, F. S. Munro, George H. 
—E— und W. H. Provine erg 
außer Brundage morgen Mittag in] 
einer Berfammlung im Garrid Thea= 
ter fprechen. 


Der Borhang fällt. 


| Der Scyanfpieler Adolph Kappel Int ge: | 


ftern den erfehnten Tod gefunden. 


In einem Xnfalle von Schwermut | 
‚machte gejtern der 79 Jahre alte 
| Schaufpieler Adolph Stappe in feiner 


tels Leuchtgaſes feinem Dafein ein 
; Ende. 
Der alte Mime, 


der einft beſſere 


ı Tage gefehen — er war in den Jahren 


wird 


Suabes in Mi. Nernon bie 


Chicago, Illinois. 
Ya Salle Straße, Zimmer 348. 
Phone Randolph 7880. 


Joſeph Frey, New York. 
Horace L. Brand, Chicago. 


Ferdinand Walther, Chicago. 


.G. v. Boſſe, Wilmington, Del. 
A. Timm, Philadelphia. 


J 


Girten. 


Dr. H. Gerhard. 


'1861—1870 ein gefhäbtes Mitglied 
‚der Milmautee’er — — 


und machte dann zehn Jahre lang an 
der Spitze einer eigenen Theatergeſell— 
ſchaft Gaſtſpielreiſen in Deutſchland — 


hatte ſchon zuvor zwei Selbſtmordver— 


ſuche gemacht. Beide Male fand man 
ihn rechtzeitig und konnte ihn unter 
Anwendung des Pulmotors außer Ge- 


| fahr bringen. 


yHp 


Heuer Malionalpark. 


| BR » ü — 
Man plant die Sanddünen in Judi— 


ana zu einem folden zu machen. 


| Die Profperität aber, deren ſich das 
Land angeblich erfreue, ſei völlig auf 


Jntereſſante Verhaudlungen. 
| 
£ Dilfsiefretär des Departements ded In— 

nern derjucht näheren Ginblid in die 


Angelegenheit zu gewinnen. — Eine 
Reihe von Anfpradıen. 


Welch reges Intereſſe man in Chi⸗ 
cago an dem Plane, die Sanddünen in 
Indiana, am ſüdlichen Ufer des Mi— 

chigan Sees, in einen Nationalpark 
umzuwandeln, nimmt, geht aus der 
Tatſache hervor, daß fich zu dem heute 
im Saale des Bundesrichters Kohlſaat 
ſtattfindenden Verhandlungen, in de— 
nen er eingehend erörtert wird, ein 


ward J J. Brundage in Cook Countyh in außerordentlich zahlreiches Publitum 


eingefunden hat. Eine ganze Reihe der 
bekannteſten Vereinigungen der Stadt 
wie die Chicago Aſſociation of Com⸗ 
merce, der Chicago Womens Club, der 
RR Club, die Geographifche Gefell- 
Ihaft ufw. hatten ihre Vertreter ae= 
fchict, auch waren hervorragende Ge: 
lehrte, Pädagogen, Künftler uf. er- 
Thienen, und Alle fprachen fich dahin 
\aus, daß das Projett fo bald mie ir- 
| gend möglich zur Ausführung gebradt 
| werben follte. 

| Den Borfib führte Stephen T. Mas | 
ther, Hilfsfetretär des Departements 


Wohnung Nr. 1500 Ordard Str. mit | peg Innern, deffen Büro die National: 


| parts unterjtellt find. Er mies in jei- 
ner Eröffnungsrede auf den Zmed der 
Verfammlung bin und gab feiner Ge- 
nugtuung über den zahlreichen Beſuch 
Ausdrack. „Am 7. September d. J.,“ 
agte er, „brachte Senator Taggart im 
Ben ben Antrag ein, dab das 
Departement des Jnnern dem Plane, 
die Sandbdünen Mr Sindiana, in den 
Counties Lake, La Porte und Porter, 
in einen Nationalpark zu verwandeln, 
| näher trete, Grfundigungen über bie 
etwanigen Koſten uf. einziehe und 
baldmöglichſt darüber berichte. 1m 


In den Jahren 1880 bt5 1890 fand | diefem Auftrage 


| Kappel Gelegenheit, jein Talent in den | 
' Dienft der englifchen Bühne zu ftellen. 


Später trat der alternde Mann nur 
noh ab und zu bet Gelegenheit von 
Vereinsfeftlichteiten auf. 

Um ihm über den fchmeren Winter | 
hinmweaguhelfen, hatten treue Freunde 
erst kürzlich eine Benefizporitellung für | 


4 ihn veranftaltet. 


Der Merftorbene hinterläßt einen 


ı verheirateten Sohn in Hoboten, N, -, 
und eine verheiratete Tochter in Mil: 
waukee. 
ſtarb 

Ihren Verluſt hat er nie 


Die zärtlich geliebte Gattin 
ihm vor mehreren Jahren. 
verwinden 
können. 

Durch Siechtum zur Verzweiflung 


' getrieben, ſtürzte fich geitern die 89= |» 


jährige Frau Martha Rohling aus ei: | 


* —ñ— Freiwilige 
Chicago. 

MceCGormick prophezeit Sieg. 
Vance MeCormick, Vorſitzender des 
demokratiſchen Nationalausſchuſſes 


und Kampagneleiter Präſident Wil— 


'Tons, traf { heute hier einer legten! 
! er au ° or  borgeftern, 


Qu 


en mit Senator T. N. Walih, | 
dem Xeiter des biefigen demofratifchen 
Nattonalhauptaquartiers, ein. Er er⸗ 
klärte, die guten Nachrichten liefen in 
ſo großer Zahl ein, daß man gar nicht 
Es 
Er er— 
daran, 
daß der Weiten für den Präſidenten 
und die Lage im Oſten ſei die⸗ 
New York, New Jerſey. Con- 
necticut, Delaware, Maryland und 
Weſt Virginien ſeien dem Präſidenten 
ſicher. Die Tatſache, daß Frant H. 
Hitcheock Ohio als zweifelhaftenStaat 
anſehe, ſei bedeutungsvoll, und wie die 
Verhält nilje in Ohio lägen, lägen fie) 
auch in Illinois. 


ſähe aus wie ein Landrutſch. 


Sozialiſtiſche Hoffnungen. 
Der ſozialiſtiſche Nationalausſchuß 
erklärte heute, daß der ſozialiſtiſche 
Präſidentſchaftskandidat A. L. Ben— 
ſon mehr als zwei Millionen Stim 
men erhalten würde. Außerdem kün— 
digte er an, daß die Erwählung von 
fünf Sozialiſten ins Repräſentänten- 
haus und von einem Sozialiſten in 
den Bundesſenat ſicher ſei. Die fünf 
ſiegreichen Sozialiſten ſind V. L. 
Berger, Milwaukee, W. R. Gaylord, 
Milwautee, Eugene V. Debs, Terre W 
Haute, Morris Hil.uitt, Nem Yorf, | 
und Kongrehmitglied Meyer London, 
New York. Der Soziulift, ven die: 
Jartei in den Bundbesfenat zu er=! 
wähien hofft, ift U. Grant Miller von | 
Nevada. Schließlich habe die Partei 
noch Wusfichten, drei Kongreßkandi⸗ 
daten in Oklahoma, zwei in Minne— 
ſota und einen in Waſhington zu er⸗ 
wählen. 

Appell an Geſchäftsleute. 

Eine Verſammlung für Geſchäfts- 
leute wird die Wilſon Buſineß Mens 
National League im Intereſſe des 
Präſidenten am Freitag Mittag im 
Illinois Theater abhalten. R. J. 
Roulſton wird den Vorſitz führen. 
Sigmund Zeisler wird eine Anfprache 
halten. Geichäftsleute aus allen Tei-, 
len des Staats merben zu der Ber=| 
fammlung erwartet . | 

Das „Kriegsiſſue“. | 

Ueber die nationalen „ijues“ der; 
fprah heute Mittag in: 
‚einer Verfammlung in Cohans Grand | 
Opera Houfe Medill MeCormid, te= | 
'publitanifcher Kandidat für den Kon= 
greß. Er behandelte in eriter Linie | 
die Behauptung der Anhänger Bil: 
fons, dab der Präfident das Land 
bor dem Kriege bewahrt babe. 
wies daraufhin, dag fein Land mit | 
den Bereinigten Staaten angubinden 
verſucht habe, da ſie alle Hände voll 
hätten. Wenn Präſident Wilſon da⸗ 
wie gering würde 


Oak Park, 


Breyfogle von Reading, Pa., 
in den drei Gottesdienſten; 


Er | 0 


nem Tenjter ihres im 2. 


genen Schlafzimmer und fand auf der 


Stelle den erſehnten Tod. 


Aus bisher unaufgeklärten Gründen 
hat geſtern der Hausmeiſter John 
Weiß, Nr. 4524 N. Racine Ave,, ſich 
erſchoſſen. 

Frau Anna Bretiſchneider, die ſei 
nachdem ſie ihre Ainder 
durch Andreben der Sashähne ge 
tötet hatte, im Weit Suburban Hofpi- 
tal befinnungslos darniederlieat, dürf-! 
te mit dem Leben dabonfommeır, 
Die Aerzte erwarten jtündlich, ba 
jte in der Yage jein rd — 
über die Ta t zu maden. 
tet, drehte Frau Rrettfch: neider, 
fucht gelitten hatte, tot im Pett auf: 
fand, das Gas an md verjuchte ich 
umd ibre zwei Kinder zu töten, 
2egtere wurden bereit3 tot, fie be— 
wußtlos aufgefunden. Nur der ra 
ſchen Anwendung eines Sqcuerſtoff— 
apparates iſt es zu danken, daß die 
Frau mit dem Leben davonkam. 


vLeſtt die „Sountagpoit“ 


— — — — 


Kirchweihe in Oat Part. 


Die Evangeliſche Gemeinſchaft von 
deren Seelſorger Paſtor 
John S. Stamm iſt, hat geſtern ihr, 
mit einem Aufwand von $45,000 er 
richtetes Gotteshaus eingemeibt, Bifchof' 
predigte 
bei 

Meihefeier wirkten die Baftoren Vöges | 
lein von Chicaao und Barton von Dali 
Park mit. Kohn Efch war, tie bei! 
zwei anderen gleichen Gelegenheiten, | 
Mitalted, Kohn X. Arnold, Vizepräft- 
dent der Erſten Nationalbant von 
Chicago, der Vorjteher bes 
ſchuſſes. 


Tauſende von 
— dinger 


wiſſen, daß jede Flaſche von S. 
eine Veranſchaulichung F 
Schlagfertigkeit gegen Blutkrank⸗ 
ten iſt. Tauſende haben in dieſem 
vegetabiliſchen Präparat eine ſchnel⸗ 
lere Weiſe gefunden, Rheumatis⸗ 
mus, Katarrh und Hautkrankheiten 
zu vertreiben, als in der koſtſpieli⸗ 
geren Methode, einen Arzt eine un— 
gewiſſe Mixtur = berjcgreiben zu laſ⸗ 
ſen. In S. S. ſind Sie der 
Wirkung ſicher — Alan Sie heute 
eine Flasche von irgend einem Apo⸗ 
theker. Beitehen Ste auf das ecdite 
S.&. ©. Schreiben Sie um ärzt- 
lien Nat. 

zu Sie den Blutftrom rein 
mit © S 


u 
©. 


Swift Specific Go. 
Dept. G-31, Atlanta, Ga. 


Stod bes | 
ı Haufes Nr. 2046 Mpdifon Str. gele⸗ 


Bauaus: | 


1'562 218 jtehen Verbindlichteiten im Be: 


ben mir uns hier eingefunden.“ 

| Er mies dann auf die bereit3 be= 
Iftehbenden Nationalparf3 Hin, un 
‚ führte aus, daß abgefehen von einer 
|fürslich gemachten Bewilligung von 
$50,000 für gewiſſe innerhalb des 
Giant Parks in Kalifornien gelegene 
Gebiete der Kongreß noch niemals Gel— 
der für den Ankauf von Parklände- 
reien auswarf, es ſich alſo in dem 
vorliegenden Falle um etwas ganz 
Außerordentliches handle. 

| Von nationalem Intereſſe. 

Der erſte Redner war Dr. Abra-— 
ham Fleyner, Präſident des New 
—* Schulrats und Mitglied der 

‚Educational Rockefeller Founda 
tion“. „Es handelt ſich“, führte die 
ſer aus, „um ein Unternehmen, das 
für das ganze Land, nicht etma nur 
für Chicago oder da3 nördliche India= |’ 
na, bon größter Vebeutung iſt. 
| Allen bat es einen 
| Wert, der garnicht nberihäkt werden 
| fan. Sn anderen hochfultivirten 
Ländern, mie zum  Beifptel 
© Deutichland, witrde die Regierung die 
Sache ohne Weiteres in die Hand 
nehmen und von dem Lande Beſitz 
ergreifen, leider jtnd mir bier aber 


noch nicht jo Weit, Tondern mitiien | 


‚uns mit anderen infereffirten Por 
teten im Verbindung fepen. Es iit| 
aber dite höchite Zeit, dar dieſes ge— 


— | * 

Rie berich. | |bicht und dah die ganze Frage ge- Iift von dem Engländer William So: | Liverpool, | 
als löſt wird, da ſonſt bald die Schönheit | m, erfet und wurde im vorigen Jahre in | 
fie ihren Gatten, der an Schwind- |der ganzen Gegend durch qualmende | London ſehr beifällig aufgenommen. 


Fabrikſchlote vernichtet ſein wird.“ 
Die Schönheit der Dünen. 

| Die eigenartige, unvergleichliche | 
Vracht der Sanddünen ſchilderte 
Jens Jenſen, 
Clubs, in einer von hoher 
rung getragenen Rede. Er 
aus, daß man Dünen vie 
nördlichen Indiana fonit 
| Hiergulande findet, aud) 

| Europa, da c3 eben nirgends 
Süßwaſſerſeen gibt wie hier, das 
Salzwaſſer aber in weitem Umktreiſe 
ſalle Vegetation vernichtet. Ihm 
ſchloß ſich Earl H. Reed. ein bekam: | 
ter Maler, an, der eine ganze Rei be 
‚diefer Danddünen entnommene Bil: | 


die im 
nirgends | 
nidt im 


der ſchuf, die jeßt in dem Saal aug:| 
unter | 


En Anderm auch das hiſtoriſche Intereſſe 


geſtellt waren. Er betonte 
des in Frage kommenden Gebietes, 
führte aus, daß es nur, wenn dieſes 
| zu einem Nationalparf gemacht wird, 
möglich fein würde, die dort niltenden | 
Vögel vor der Musrottung zır be. 

wahren und mahnte zur Eile, da ınan 
bereits jeßt ütberoll die omimöien | 
kaufen“ ſehe. 

Auf den erzieheriſchen Wert der Dü— 
nen wieſen Dr. Otis W. Caldwell, 
Präſident der Geographiſchen Geſell— 
ſchaft, und Profeſſor T. C. Chamber 
von der Univerſität Chicago hin, wäh— 
rend John W. O'Learh, der Bräfibent 
"der Chicago Affoctation of Commerce, 


a barlegte, daß die Chicagoer Geſchäfts— 


welt alles, was auf die Förderung des 


Gemeinwohls hinziele, ſtets tatkräftig | 
‚unterftüßte und in dem vorliegenden | 


"Falle feine Walsh davon machen 


1 werde, 


— | Zahlungsunfähig. 


|| Auguft Rohlftedt, ver Nr. 902 Sid] 
u Dat Bart Aoenue, Dat Part, ein M 
un) einen Flei⸗ 
meldet heute im 


as! 
erialmanrengelchäft 
ſcherladen betrieb, 
Bundesgericht 

' Den Beitänden 


an. 
bon 


feinen Banterott 
in der Höhe 


trage von FIS18 gegenüber. 


| 
| — — 
| 


— Macht der Gewohnheit, — Aut: 


| Ier (früher Stellner, ins Bublifum 
| Bineinfahtend): „Sauce, meine Serr- 
ſchaften!“ 


Bor! 
erzicheriichen | 


in! 


ein Mitglied des City: 
Begeiſte— S 
führte 


ſo große | 


Schilder mit der Aufihrift „Zu ver. 


1, Montag, den 30, Yttover 1016. 


—— — 


» 
— 
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Was ist CASTORIA 


Castoria istein harmloses Ersatzuittel für Castor Oil, Pare-! 

goric, Tropfen und Beruhigungs-Syrupe. Es ist ange-- 

ER nehm und enthält weder Opium, Morphin, noch irgend) 

| * eine andere narkotische Snbstanz. Sein Alter ist seine * 

Garantie. Es zerstört Würmer und lindert Fieberhaftig-- 
a } keit, Mehr als dreissig Jahre lang war es in beständigen 

| h Gebrauch zur Linderung von Verstopfung, Biäsung, Wind-< s 
\ Er - # kolik, allen Zahnleiden und Diarrhoea. Es reguliert den. 

Magen und Stuhlgang, assimilirt die Nahrung und bringt 

gesunden und natürlichen Schlaf. Der Kinder Allheil- ” 

mittel—der Mutter Freund. 


ÄCHTES CASTORIA IMMER 


Rn . Unterschrift | DK 
® — In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahre 


von 
| Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


NEW vVOonK cırY 


— — —— — —— —— — — — — 


Genaue Copie des Umachlags. 


TME VOEMTAUR COMPANY, 


— — — 


— — 


— — — 


Wird den Schleier Lüften. ſich als 


| Thompfun wird Wahrheit über Verhand- 
Ein abwechslungsreiches Programm | ungen i im Straßenbahnſtreik bekanntgeben 
hat Direktor Hantfch für biefe Woche| Mayor Hale Ipompfon 
— 3 * eutſchen Theaters Schleier lüften, der über den Verhand-⸗ ſolchen bulgariſchen Namen gehört. 
jaufgellelt. Am Mittwoch, Donners— lungen, die Jur Beilegung des Stra— 
„tag. und Freitag wird dag entzüdende ben 
„Liebesmandver” von Kur) nat, Die Behauptung Staatsanwalt | | gefündiat, 


und Freiherrn von Schlicht H0 
unes, daß er dafür verantwortlih Voltanpa, 
a Big Ag ar ud, daß den Straßenbahnern die be- 


| binlänolih aus ihren humoriftifchen | 
| Schriften befannt. In „Liebesmand- | 
|ber” find gefunder Humor und tiefer | 
fittlicher Ernft in glüdliher Mifchung | 
gepaart. n den Hauptrollen find] 
die Damen Zila Wolmer-Tietgen, | 
Trancı3 Wagner, Emilie Schönfeld! 
| und Marg. Mahler beichäftigt, wäh: 
|rend die teizenbe Olga bon Boden= | 

haufen diesmal in einer Hofenrolle, | 


ſei. 


| Krank 


fei, die fie furz nach dem Amtsantritt | griffen. 
des Mayors erhälten haben, wird ihn tonio gefogt haben, 
dazu beranlaffen. 


den Tatjachen. 
gen. Er habe bisher über die Ber- längeren Erholungsurlaubes, 


jelbftverftändlinh angefehen habe, doc | gemwefen wäre. 


fie fpielt pen Kadetten Kurt von Win- | jede er. keine Veranlaffung auch meiter- | 
teritein, briffiren wird. Die Herren- | bin zu jchtveigen, da Home die Uns | 
rollen liegen in Händen von Theo. gelegenheit für politijche Zmede aus- 
Chriſtmann, Otto Ludwig und Gu-| zubeuten juche. Er werde eine Der: 
ftav Haufjig. Die Befegung von] Sammlung nach einem Theater im Ges | 
| Lieheämanöber” folgt: | Tchäftsviertel einberufen und in ihr! 
\ Rerfonen: ‚eine genaue Schilderung der Berhands | 
Bellen, Dberft eines Inſanſeri |Tungen geben, die zur damaligen Ent- | &obe 
—— sie —— Sausin |feheibung geführt hätten. Das merbde | | Binterlät 
El, feine Tochter. . ..yrances Wagner |erfennen laffen, dat der Staatsane | B 
—— don Nreitenbach. ‚Emilie Schönfeld | | malt nicht nur nicht für die Höchſt⸗ 
nn inte ie | Ei — Cunig löhne verantmortlich fei, 
—— An. Madeit, fin „jpielen Fällen auch gegen Höchſtlöhne 
Excellenz von oßwiß. RR Mark aeitimmt habe. 
Tr, Erih bon Oſten. Direfior Mar Hani 5 
Velfen .... ..Zimon Edlmann | 
| Ordonan. — ..Earl Frantowsty 
| — — — | 


analor a. D. von Relfen..... Theo, Ebriftnan n| 
fondern in| 
| Kurt bon Ninteritein, Made tt, fein 
€ Bırridhe Oberſt von 
Die englifhe Bühne. 


ZırTode gequetidht. 


GStafney, der 
| zwifchen zwei Eleftritche, 


gequeiſcht. 


Jahren. 


— — — 


Poſt nach «Europe. 


| Schröder. ur 


Badif 

menden Mittwoch im 
Die Poſt nach Deutſchland, Oeſter— |Nuditorium, Ede Sedgwid Straßg 
|reich-ngarn und der Schweiz jhlieht | ub ve, Tiefe badifchen 
Im biefigen Rojtamt wie Folgt: 
| Bladjtone — Margatet Analin! Tienstag, den 31. Oftober, 
|triit bier in „Garoline“ auf, DasStüd |ternadt. Dampfer „Celtic“, i 
Schweiz. 


denn nirgends 

Mit: | man jich mehr 
Kreiſe, als bei ih 

iber ! Fr tie, al bei ihnen. 


iſt es 


Vormittags, Dampfer 
| Romers— Galsworthys Schau: | Verdi, über Liverpool, Schweiz. | 
fpiel „Suitice‘ wird hier in der dritten | Sonntag, den 5. November, Mit- | 
Woche aufgeführt. ternacht, Dampfer „Finland“, 
Jililindis. Liverpool, Schweiz. 
„Endlich allein“ 
pielplan. 
ı Ehicago — Diefe Bühne bringt ! 
„Ihe Blue Paradije” mit Cecil Lean | 
und feiner Gejellfehaft weiter zur Auf: | 
| 
führung. „|A ch 

ie leineR riegsna richte 
Unchaſtened Woman“ mit — = | —— zu a0 
|ben® wird noch zwei Wochen aufge- | — — ur un } 

führt. | ‚Melbourne, Aujtralien, 29. Oft. 'Shtentrih Oak, u Zu 

Cohans Grand. Die Auf: I a te es fcheint, ijt bei der Volfsab- | derfauf 25, an 
| Führungen von Leo Ditrichfteins ge ümmung ! die Zivangsaushebung ne [7 Rerion. 

” SV 

Great Loser” nehmen erfolgreichen | |blagen worden. Soweit 2. 


befannt, | ve 
Fortgang. Itwurden 887,000 Stimmen dagegen | feiert der 9 
Garrid. „Ihe Brizcen Pat“ 


5 Ze 15. 
abgegeben, und 798,000 dafür. 1 in der 
ft num einen Monat gegeben worden. Körberd Ernennung befriedigt. | Fünftleriiches 
| Das Herbertfche Singipiel bleibt auf Wien, 30. Oft. (Ueber Amiter: | 
| dem Spielplan. ‚dam und London.) Dr. vn. Körber, 
Olympic. „Common Clay 


„der neue öſterreichiſche Miniſterpräſi⸗ 
mit John Maſon bleibt andauernd | Pent, unterbreitete bem Kaiſerkönig 
|. glräftia. | 


Giuſeppe davon, 


leben wird. 


Verein A. U. V. O., 


115 00 Str., 


Sedgmid 


Vehars Operette | 


bleibt bier auf bem |, iefjer großen und 
| icherlich ſehr 


rden 


Vormittags, Dampfer Oscar 2., aben 
Kirkwall und Chriſtianſand, Deutſch B 


land und DOefterreich-Ingarn. 


rung haftet. Die 


zwar von den Herren: 
be, Kuntel: 
| Schagmeifter Hugo Hilderhann; Ed. 


der Kaſſe 


fommenden 


Sozialen Turnhal 


| fchen Vorträgen, wird den 
ohne 
reiten. 


Verſch iedene eingeladene 


Franz Joſpeh die Liſte des von ihm 
| 'zufammengeftellten KabinetS zur Bes 
Cort. — Am Ende biefer Woche | Hätigung. Die Namen der Minifter | i 
wird „air and armer” den Lauf find noch nicht befannt. Man fteht ei’ 
leines Vierteljahres vollendet haben. |boc unter dem Eindrud, daf fie jo- | 
| m p eriai, „Wbih One 'mohl Dr. von Körber genehm find, als | 
Shall J Marry“ jteht hier auf dem | auch dem ungarifchen Minifterpräfts | Ede 
| Spielplan. |denten Grafen Tigza, mit dem Herr | 
— — Körber eine Konferenz abhielt. 


4 Das „Wiener Tageblatt“ nennt Dr. 
„Weltkrieg‘ 


'p. Körber „den rechten Mann am rec: | 
ten Bla in diefer Zeit“ und Ientt bie) 
Beitgeihichtliches Sammelmwerf in ‚öffentliche Aufmertjamfeit auf | 
wöchentlichen Pi Tatſache, daß die Beziehungen zwi— | gliedern des 
ch Sen Lieferungen zu 'fchen dem öfterreichifchen und dem un= | „Das Kammerfeniterl” 
— 5 Cents — gariſchen Miniſterpräſidenten ausge— 
halbjahrlich. 81.30 


zeichnete ſi ſind. 
ahrlich 82.60 e eaa HUN | gutes Orcheſter wird alles, was bei 
Der Neinertrag nngefchmälert zum 


| Bisher geleiftet worden ift, in den S 
Beten der Kinder im % Io Die „Neue 3 Freie Preffe“ jtellt Herrn | itellen, dafttr hat ji das Komite eine 
| eften der Kinder im Selbe 
jtehender Männer, 


Gelingen De3 Feſtes 
langt auch 4.8. , 
trittsfarten foften 
nfong 7 Ihr Abends 

Der Deutiche Unterjtüßum 3ve 
„Böhmer - Wald“ veramnitaltet 


Nortih Abenue umd 


Vereins ſtattfindet, und 


[een nicht fehlen. 


. * . 


. * % * * 


Io. Körber ein noch befferes Zeugni | tantie gelichert. Landsleute von 18 Hi 3 
aus, indem fte erklärt, daß er alle no= | 
tiaen Fähiafeiten für das Amt befike | 
‚und jeden Permwaltungszmeig ber 
Regierung genau fenne. 

Er fol für die fofortige Ein» 


| f ichſsrates ſei 
Zu beziehen durch: berufung des Reichsrates ſein. 
Als Schwindler erklärt. 


Hilisverein Deutscher FFAUON | Mafsingten, 30. Dttober, Der buf- 


! \garifche Gefandte in den Ver. Staaten, 

‚45 Broadway, New York, N. Y, Stephen Banaretoff, machte heute be- 
Frau Carl L. Schurz, tamnt, dab der Mann, der geftern 
Edatmeilterin für bie Ver, Staaten | durch ‚San Antonio, Tetas reifte, und 


nen dem Verein unentgeltlich beitreten. 


Nuflage in Deutichland 
über 1,000,000 wöchentlich! 


| De und an der Katie 50c die Merion, 
| Seine 31. Kirme3 beranitaltet 
I|Nurbeifiice Unterſtützag 
ver e in am kommenden Samstag 


2044 Weit North Avenue, von 7 Uhr 
Eintrittöfarten foiten 25 Cents die 
fon. Da es bei den Nurbeflen befanm 
maßen immer Iuftig und gemütlich aug 
und die Vorfehrungen mit o 
Grünbdlichfeit getroffen werden, 
fen Mitglieder und Freunde 
Stunden entnenenjehen. 


fo 


bulgarifcher Geſandte für 
Mexiko ausgab, einfach ein Schwindle 
Der Mann nannte ſich Nobel von 
Vicago, der Geſandte Pancaretoff ſag⸗ 
wird Den te aber, er hätte noch nie von einemn 


Von der öſterreich-ungariſchen Bot— 
bahnftreits geführt haben, gerudbt | jhaft in Wafhington wurde heute an“ 
der Graf Kalman Kaura? 
öfterrefth-ungarifcher GesE 
'fandter in Merito, fei auf dem Wegel 
beutende Lohnzulage zuteil geworden |nach Nerv York und Waſhington be⸗ 
Volkanya ſoll in San An A 
feine Reife, habe. 
Er erklärte heute, einen geheimen Zwed. In der öſler 
die Behauptung Hohynes jet völlig aus | reich-ungarifchen Botjchaft weiß bar= 
| der Luft gegriffen und entjpreche nicht über nichts, doch foll Volfanya Fürze 
Sie fei einfach erlo= ‚lich gefchrieben haben, er bebürfe eines 
da er? 
handlungen geſchwiegen, da er dies als zwei ahre ununterbrochen in Meritos 


In Highwood geriet geſtern Joſeph 
beliebtefte Motorführee: 
| ber North Shore Elektrifchen Bahn, 
die ee 3 
| Tammentuppeln wollte, und murbe zii 
Der Berftorbene? 
außer der Wittwe zwe— 
| Töchter im Alter von acht und zehn 


| Bevoritchende Bergnügungen, 


F 
⁊ 


Einen Liederaben mit Ball veranſtaltet die 
eS Sängerrunde am lomay 
North Avenue, 


Cams 
olymnia Damehdhos 
Stiftungsfeit mit —— und} 


(TOR 


rn er 
fommenden Samstag in Yndorfs Hae 

Halſted 
Str., ſeine 4. große Kirmes. Allerdi— 
toird dieje Feitlichfeit auch das enthalten 

twa3 der Name Stirmes in fich einfhliehkg 
nicht zu vergeſſen tft, vaß diejelbe —— 
Inal nach heimatlicher Sitte gefeiert wird 
'Da nidht alle Finzelheiten hier bejchriebe 
| werden können, fo.wird jeoch heruorgehöbem 
die, daß eine theaterartige Nufführung von Mile? 


Sänger gehören 
zu den beliebtejten Vereinigungen diefee ArtzZ 
fröhlicher und, Fünfte 
in gemütlichen deütſchen 
Im Freundeskreiſe 
der Runde jieht man deshalb aud) mit gro=” 
| bem Vergnügen dem bevorſtehenden Aben 
Mittwoch, den 1.-November, 11:45) | entgegen, iit man doch mit Meht übergenger 
dak man genufreiche Stunden ber=? 
Ter Eintritt Foftet 25 Verst 
Ter Urbeiters Unterfügungsss 
twird am fommen-” 
über | den Samstag Abend in Counts „Sale? 
einen Ball abhalten, ° 
Mittwoch, den 8. November, 11:45 | eine Ankündigung, die den bielen freunden 
beliebten Vereinigung 
willlommen fein wird, da dee? 
Feſtlichkeiten nicht oft veranftalter. _ 
| Tut er e3 aber, dann ift es folches Weit aus 
ohne Aı eng gediegen und ein Vergmikzt 
| gen, das nod) fange in angenehmer Erinnez 
Vorkehrungen murdee ? 
n —* diesmal mit großer Sorgfalt getroffen, 2 
Präfident Herz? 
Setretär Robert Dutfteinz 
Zebels⸗ 
und. Ach 
GFintrittöfarten koften im Vor 
35 Cents die 


4 


Programm mit —— 
ſchen und nefanglichen Darbietimgen, ab#3 
mwechielnd mit Tomifchen und bumoriftte 

Vefucherm © 
Zmeifel gnenufreiche Ctumden bez 
Vers) S 
eine werden durch ihre Mitwirkung zum 
beitragen. Ev ner 
‚Der Damen: Wettitreii 
25 Cent die Berfom 


A 


war 


im Heinen Saale der Wider Barf Halle 


u 


Toben 


Nahren, welche jich dajelbft anmelden, #ö 2 
Anz 
fang 7 Uhr Ubends, Tidets im Porberfaw 


J 
x 


Selbſtverſtãnd ich 
wird auch der berühmte böhmijche Schimi 
Kurz umd gut, e& mi 
Man könne daher aufjeine Ueberrafhung jein fitr jeden, der Di 
Weftlichkeit befucht, od Aung oder Ulk, — 


u 


ra 


vohnte 
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Der ruifiiher Angriffe in Galizien und Volhynien; und | 
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Ser lette Reit — und Die letzte mög: 
liche Hoffnung. 


Die Kriegsnahrichten der jüngiten Zeit erzählten 
und erzählen von heldenhaftem, erfolgreihen Wider- 
Fftand der deutihen Truppen an der Weitfront gegen 
den verzweifelten Aniturm der Franzojen und Eng: | 
länder; von tapferem Auspalten der Deiterreiher an 
der italienifchen Sront; von ohbnmädtigem An- 
kämpfen der Alliirten gegen die Bulgaren und Deut— 
ſchen im Salonidigebiet; von fiegreiher Abwehr wil- 


bon alänzenden Siegen und jchnellem Vordringen der 


deutſchen, 


öſterreichiſch ungariſchen und bulgariſchen 


Seere unter Macdenien in der Dobrudſcha und Falken— 


"hab an der weſtrumäniſchen Kampffront. Die Kriegs— 
nachrichten der jüngiten Zeit waren und find für den 
E Sreund der guten Sade und fir alle diejenigen, die 


"einen baldigen jiegreihen deutihen Frieden erflehen, 
wieder eine Quelle jtarfer Zuversicht und neuer jchöner 
 Soffnung. Ebenjo und, wenn möglid, nody mehr als 
Buch die Kriegsmeldungen wird die Hoffnung auf ci- 


Sage Großbritanniens, 
= mung oder bedrüdten Gemüt3 find, dringend zur | 
 türe anguempfehlen. 


"au nur 41% oder 4% 


e muß; das jtolge England wie jeder 


"bezw, durch den Eintritt eines Ereignifies, 


men baldigen Frieden genähtt, die Zuverficht auf den 
“ endlihen Triumph der deutichen Sadıe geftärft durd) 
"rubige Betrachtung der Vedingungen, unter denen die 
"Briten zur Zeit dem amerifaniihen PBubliftum eine 
dreihundert Millionen-Anleihe anbieten laſſen. 

Das Rundſchreiben, in dem dies geſchieht, iſt allen 
denen, die Aufihluß haben möchten über die finanzielle 
und ſolchen, die übler Stim- 


Wer &8 aufmerfiam lieit, 9* 
ducch ſein Wiſſen bereichern, ſeine Zuverſicht — ſo 
e prodeutſch iſt — ganz weſentlich ſtärken und ſich eine 


angenehme, heitere Stunde ſichern — ſofern er etwas 
von dem Geiſte hat, dem die Schadenfreude die reinſte 
Freude iſt. 


Kurze Andeutungen werden genügen, das 
— 

Der Zinsfuß der Anleihe wurde auf 5 Prozent 
ataefett die Papiere ſollen aber zu einem Preiſe ab— 
gegeben werden, der den Käufern der auf drei Jahre 
dutenden Schuldſcheine 5.7 der der fünfjährigen 
5.85% fidert. Saftbar für die Anleihe find „das Ver 
2 Königreich und Irland“, und es iſt noch gar 
nicht lange her, da hätte ſolche Bürgſchaft vollauf ge— 
nügt überall auf dem Erdenrund die Geldverleiher ſich 
die Finger lecken zu laſſen nach ſolchen Schuldſcheinen 
Zinſen. Heute iſt es ganz an— 


750. 


10970, 


ders. 

Heute genügt allein die Bürgichaft des Vereinigten 
Königreichs und Irlands nicht mehr, nur Iumpige 300 
Dollars aus den Tafchhen amerifanifher Finanziers 
© herauszuloden, geichiweige denn 300 Millionen. Heute 
andere gewöhnliche 
Barger, der fih in dringlicher Seldnot fieht, noch 
Bankmähige Dedumg geben; das heißt, Ieicht verfäufliche 
marktbare Werte als Sicherheit hinterlegen, durd) de- 


h ren Berfauf der Geldverleiber Sich ichadlos halten fann, 
wenn der Borger am Berfallstage nicht follte zahlen 


— Und das ſtolze, einſt übermächtig reiche Eng— 
land muß auch, wie jeder andere nicht ganz ſichere Bor— 


ger, Papiere zu einem höheren Geſammtwert (nach 


dem derzeitigen Marktſtand) als das Darlehen, hinter— 
Es will 300 Millionen borgen auf 3, bezw. 
Esche und mub Werte im Gefammtbetrage von 360 | 
> Millionen dafür verpfänden; e8 muß fich verpflichten, 
daB Darlehen in Dollars und in New NYork zurückzu— 
zahlen, und natürlich den derzeitigen niedrigen Med) 
jelfurs eins Pfundes gelten laſſen. Eng— 
fonds heimiſcher Reichtum galt früher als um 
geheuer aroß, ımd c& mar einit der Gläubiger 
der ganzen Welt. Treidundert Millionen Dol- 
lar8 waren früher für England eine Kleinigkeit, 
die Fauım der Erwähnumg wert galt, heute muhte Gng- 
fand offenfichtlih buchitäblich sujammenfrat- 
zen was noch auf dem Boden md ig den Eden feiner 
nationalen md privaten Schattruhen zu finden war, die 
360 Millionen Dollar „Dedung” aufzubringen. E3 ver- 


Dfändet für die 300 Millionen baar, die 3 zur borgen | 


wiünſcht, Bonds der Dominion of Canada und einzelner 
" Fanadifcher Provinzen, Yonds des Mronlandes Neufund- 
land und „Bonds md tod" der Canadian Racific 
Bahn und anderer fanadifher und amerikanischer In- 
ternehmungen zur Höhe von $180,000,000: und c& 
bietet an zum Sefammtmwerte von weiteren $180,000,- 
000 Bonds der nahgenannten Kolonien und Staaten: 


- Commonwealth of Nuftralia, Neu Seeland, Südairifa- 
| E nifde Union, 


Vrgentinien, 
FRuba und Peru! 

E38 wird überflüjfig fein, nod; etwas hinzuzufügen. 
Seder muß den ECindrud gewinnen, dab, was Eng- 


Chile, 


- Iand da Bietet, fo ungefähr der allerlette Neit ift feines 
einst jo gewaltig aroken Befites 


an fremdlandtichen 
Berten — buchitäblich zuſammengekratzt in ſeinen leeren 
Schatzgewölben. Er muß zu der Anſicht gelangen, daß 
england unmöglid, mehr lange den Arieg fortführen 
= fann, wenn ihn nicht noch und zwar bald wirtichaftliche 
- Silfe fommt. Er muh zu dem Schlufie gelangen, daß 
England bald den Kampf wird aufgeben müſſen, wenn 
icht in allernächſter Zeit etwas eintritt, was ihm neue 


Hoffnung — wenn auch trügeriſche, ſo doch Hoffnung — 


machen könnte. 

Das wäre nur möglich entweder durch ſchnelle 
große militäriſche Erfolge der Alliirten — und daß 
dieſer Fall nicht eintritt, dafür werden Hindenburg und 
die tapferen Truppen Deutſchlands und ſeiner Verbün— 
deten ſorgen — oder durch den Anſchluß einer großen 
finanzſtarken Nation an England und ſeine Alliirten, 
das dieſen 


und den Engländern einigen, wenn auch noch ſo ſchwa— 
den Grumd aeben würde, einen folden Anſchluß noch 


im möglich zu halten: 


sund die fittlihe Reinhaltung unjerer Gemeinweien mı 


ihre Hoffnung darauf wieder 
weden- fünnte. 


Weldhe Nation dabei in Frage fonımen fann und 


melde; Ereignik den Engländern und ihren Alliierten 
> foldhe Hoffnung geben fünnte, das wird ein Ieder fid 
Bfelbit fagen Fönnen. — — — 


— — 


Eine zwingende Notwendigkeit. 


Es gibt ein Tema, das trotz ſeiner ungeheuren 
Bedeutung für die Moral und das phyſiſche Wohler— 
E geben der Menichheit, für die Umfchuld ımnjerer Jugend 


* 
J 


aufrichtig und gewiſſenhaft erörtert wird — das 
5 ogiale Uebel. Weltverbeſſerer, ſelbſtloſe und ſelbſt— 
e Venſchenfreunde, ernſt geſinnte und phanta— 
ich veranlagte Leute, Geiſtliche, weitblickende und ein— 
ige, alle haben jicy jeit langem bemüht, das ſoziale 
jebel auszurotten, aleihwohl jteht e3 heute nad) viel- 
iger, ja vielhundertjähriger Bekämpfung in jeinen 
abtericheinungen völlig unverändert da. 

In mander Sinfiht haben fi die Berhältnifie 


> 
a 


Sapan,| 


swiichen ihm und behördlichen reifen 


tehenden Be: 
ziehungen. Politik — in amerikaniſcher F 


etaltung —- 


bat e8 auf lofalem Gebiete zu einem Mittel politiicher ' 


Beeinflufiung, zu einer ihr zuftrömenden Quelle un: 


Die heilige Lüge. 


Bon Karl Fr. Ehrnhorft 
„Nun, Sie find ja ein ftartes Ges 
müth, meine liebe Frau Helling,” 


lauteren Erwerbs gemacht, und hat die Verbefferungen fagte der Doktor, während er den lin» 


anitrebenden Bewegungen fo geichieft zu verwirren und fen Handihuh aufzog — 


gegeneinander auszufpielen gewußt, daß te meiiten> 
ergebnißlos im Sand verliefen. 
Nirgends maden jich die Schäden derartiger Zu 


ſtände mehr bemerkbar als in den — unieres | 


Landes. E38 gibt Fein Verbrehen, vgn der Beamten- 
beitehung bis zum jchauerliditen Morde, das nicht auf! 
lie zurüdgeführt werden fann. Sn 
Stadt fpielen fi) zur Zeit Ereigniffe ab, die bemweijen 


da die mit dein fozialen Liebel untrennbar verknüpfte | aufeinander gebiffenen 


Korruption felbit die höchiten Kreife der ftädtiichen 
Berwaltung zu erreichen vermodjt hat. 


Selbit zeitweiligen 


der Ueberwachungsbehörden muß ein durchaus nicht | 


unberedtigtes Miktrauen entgegengebradit werden. 
Die Vertreibung der Infaffen verrufener Säufer von 
ıder Südfeite nach der Nordieite, oder von der Nordjeite 
nad) der Weftieite, und von diejer wieder nad) der Sitd- 
| fette mag oft nur zur Befänftigung der öffentlichen 
| Meinung, mitunter aber aud) zum SZivede eines „Shafe- 
| down” — einer Schröpfung — geicdhehen. Und da3 
| Beitehen de8 LZaiters wird unbedingt nicht durch derar- 
| tige Maknahmen beeinflußt. 

Siejige Reformorganifationen 


ſprechen ſich 


von Häuſern und Wohnungen zu unſittlichen Zwecken 
\erflärt. Angenommen, dab durd diefes Urteil das 
| Fortbeitehen von Häufern fchlechten Rufes in Wirflich 
keit unmöglich gemacht wird, würde mit ihnen auch das 
Laſter ſelbſt verſchwinden? Nur wer ſich die Welt im 
Geiſte malt, wie ſie ſein ſollte, ſie nicht ſieht, wie ſie 
iſt, wird dieſe Frage mit Ja beantworten. „Alle 

Menſchen müſſen gut ſein,“ erklärt der Optimiſt. „Die 
Frage iſt nicht, ob ſie gut ſein müſſen, ſondern ob ſie 
Igut fein wollen“, ermwidert ihm der weltweiſe 
| Steptifer. 

| Sadrtaufende alte Hieroglyphen aus der Pharao- 
| nengeit erzählen von fchledht beleummmdeten rauen 
—— die Bibel tut ihrer Erwähnung; bei den Aus— 
grabungen in Hereculanum und Pompeji wurden Häuſer 
blosgelegt, deren Inſchriften keinen Zweifel laſſen 





Laſter, das ein baar Dutzend Phantaſten durch einen 
Geſetzentwurf „ausrotten“ wollen, alle Aus zrottungs— 
verſuche ohne beſonderen Widerſtand überſtanden hat, 


und vorausſichtlich auch für alle Zukunft bis zum Auf— 


erſtehungstage überſtehen wird. Und es erſcheint kaum 
wünſchenswert, daß es anders ſein ſollte. Das ſoziale 
Uebel würde eine ſolche Lebenskraft nicht zu betätigen 
vermögen, wenn es nicht ſich als eine auf der menſchli— 
chen Natur begründete Notwendigkeit erwieſen hätte. | 

In Chicago hat, wie in anderen neuzeitlichen 
Großſtädten, das Schließen aller Häuſer ſchlechten Ru— 
fes bisher erfahrungsgemäß deren Inſaſſen zu Nach-— 
barn der anſtändigen Bewohner faſt aller Stadtteile ge— 
macht, und große Gefahren für die weiblichen Mitglie— 
der anſtändiger Familien heraufbeſchworen. An dieſen 
Tatſachen vermögen die ſchönſten Worte und beſten Ab. 
ſichten nichts zu ändern. 

Wenn aber die Unterdrückung des bekämpften La— 
ſters ſich aus angedeuteten Gründen als unmöglich er⸗ 
weiſt, und die Geſchichte des menſchlichen Geſchlechts legt 
Zeugniß hierfür ab, dann kann es ſich nur mehr darum 
handeln eine Kontrolle zu erlangen, durch welche die 
der Moral und der Geſundheit der Menſchheit drohen 


Der ſich über die ganze Stadt verteilenden, Wand an 
Wand mit anſtändigen Familien wohnenden Unſittlich— 


ſie vor mehr als dreißig Jahren auch in Chicago beſtand. 
Dieſe bedeutet, daß beſtinmte Straßen, 

Sackgaſſen, dem Laſter zur ausſchließlichen Bewohnung 
berwieſen werden, deren Inſaſſen ihrem Gewerbe nicht 
außerhalb deren Grenzen nachgehen dürfen, ohne zuvor 
von der Polizei gewarnt und geprüft zu ſein und eine 
diesbezügliche Beſcheinigung empfangen zu haben, von 


| den Beliigern der Häufer nicht aufgenommen iverden 


|dürfen, und fich aus verjtändlihen janitären Gründen | 


zwei- oder 
\obahtung unterordnen 


mehrmals wöchenflich arztlicher 
müffen. Sn vielen Städt- 
ten Europas, wo die +» Abjonderung seit Jahr— 
|ehnten beiteht, hat fie fich als die befriedigendite 
Löſung eines schwierigen Problems erwiejen. In 
Berlin wurde diefe® Spitem auf die Veranlaflung 
der Königin Elifabeth, Gattin Friedrih Wilhelm IV, 

aufgehoben, mußte aber auf Dringen der Sanitütsbe- 
U hörden fchon nad) zwei Kahren wieder eingeführt tmer- 
den. Profeffor Yangenbed, der berühmte Chirurg, hatte 
| zuvor in einer Maffenverfanmmlung erklärt, dat jeit der 
Verbreitung des Lafters über die ganze Reftdenz jeder 
dritte Mann, der ihm Inter den Linden begeane, an 
einer gefährlichen Stranfheit leide. 

Es hilft nichts, werrn mai der Grörterung diejer 
Frage aus 
perdreben, Verdammen und jhöne Worte vermögen fie 
| nicht zu löfen. ES ericheint hohe Seit, 
| beamte und Vefiirmworter wahren Schutes der Moral, | 
| frei don SHoiterie und Senfationalismms, ich zufam- | 
menfinden, dem Gegenitande ceingebendes Studium 
widmen, und für die Annahme und Durchführung von 
Mahregeln eintreten, die der PVevölferung unſerer 
Großitädte Trennung von den Safter und Sicherung 
gegen jeine Gefahren gewährleijten. 


De | 


—— ——— 


sn britiichen Oberhanje wurden die Vereinigten 
Staaten in jharfen Worten angegriffen, weil fie durch 
Rettung der Baffagiere und 


demnach zu: verlangen, dafz die Vereinigten Staaten, um 
ihre Neutralität zu bemweiien, die Rettuna von 
Menichenleben verhindern müflen, deren Schonung 
fich die deutfchen 11-Boote befleifigen. Mephiito ift der 


reine Wailenfnabe gegen die Engländer, wenn c8 dazu |: *⸗ ee. 2x 
fommt, im Snterefje engliiher Ziviliiation der gogıt | Sit Bulle ea er ih —* ui 
| u . * * vb, Lech 

das Spielzeug nicht | 
geweſen. — — — 
Eine Viertelſtunde darauf ſaß ſie 
werden viele Wähler fid) Dem rektor des Siedttheaters 
bei der letzteren durch nationalpolitiſche Fragen beein— 
ft nichts angehen. Nur | 
die ducch, den nationalen Wahlfampf bervorgerufene Er- | war von ihr rewichen, als fie ihm den 

regung kann es erklärlich erſcheinen laſſen, daß die Wäh- — 
Amt beruft, Sprach ü 
für | fe fühlte fich beinahe heiter; 
oder Die| 
Xerfehrs befitrwor- | 


Gewalt anzutun. 


* * 


Es ſollte eigentlich kein Grund vorhanden ſein, 


daß die Nationalwahl einen Einfluß auf die Staats— 
wahl ausübt. Gleichwohl 


fluſſen laſſen, die den Staat dire 


lerſchaft einen Gouverneur nur deshalb ins 
weil der Präſidentſchaftskandidat ſeiner Partei 
Schutzzoll, beziehentlich Freihandel eintritt, 
Verſtaatlichung des telegraphiſchen 
tet, bezichentlic befümpft. Die Forderung, dab der- 
artige Fragen für die Beichaffenbeit unſerer nächſten 
Staatsregierung maßgebend ſein ſollen, iſt geradezu 
unſinnig. Die Wiederwahl des gegenwärtigen Gouvoer— 
| Edward 75. Tumie, der während feines 

| Amts stermins 
| ffandalfreie Staatsverwaltung —2*— bat, ſollte durch 
die Stellungnahme guter Bürger in der 
tik nicht beeinflußt werden. Die ———— Henry W. 


Natio 


unſerer eigenen riß fiy rafch wieder empor, 


zur | 
Zeit hödhft erfreut über eine geitrige Enticheidung des | fercht anfühlte, 
Staatsobergericht3 aus, die fi) gegen das Vermieten | während er ihre Hände mit feinen 


Zef- | über ihren Charakter — überall offenbart fi, daß das | Grübeln. 


borzugsiweiie | 


falfher Scham aus dem Weg acht. NMugen- 
| Qebena Tchenten? — ©eaen den uner= | 
dab Sanitäts- | PU —S 4 
bäumſt Du Dich nicht auf — — ſtill 


i gie Mannſchaften der von 
U. 53 verſenkten Schiffe die Neutralität verletzt hätten. 
Lord Sydenham und ſeine Geſinnungsgenoſſen ſcheinen 


Bruſt. ihr Mund verzerrte 


| Quft und 
| 
| 


| helfen Tageslicht 
| Tonne. 


„wenn Sie 
es durchaus wiſſen wollen" — jchwer 
‚rang er fich die Worte ab: „Er hat, — 
hochtens — noch — zwei Tage — 
Minnie preßte ihre Hände an die 
ſich, ſie 
aber ſie 
während 
ihr Athem ſich zitternd durch die feſt 
Zähne rang. 


ſchwankte einen Augenblick, 


Sie verneiate ih ftumm und floh 
die Thür hinter dem fich -entfernenden | 
moraliihen Anwandlungen | Arıte. — — 


Der Kranke ichlua die halb geſchloſ⸗ 
ſenen Augen auf, als Minnie wieder 
in's Zimmer trat. 


. „Ge ift fo Har draußen, Minnie — 


— Ach! 
ſo 


mach' doch ein bißchen auf. 
Licht! Mir iſt ſo eng, 
dunkel!“ 

Minnie zog die Vorhänge beiſeite 
und öffnete das Fenſter. 

Er dankte ikr mit innigem Blick 

Sie ſtrich ihm das Haar, das 
aus der Stirn, 


ſich 
und 
ab— 
knochigen Fingern ſtrei 
betrachtete ſie ſeine Züge in dem 


gezehrten, 
chelte, 


Sie mußte ſchnell ihr Geſicht ver— 
bergen. Sie beugte ſich raſch nieder 
und küßte ſeine heißen Hände, ſeine 
fiebernde Bruſt, ſeine zuckenden Schul— 
tern und die trockenen dorrenden Lip— 


| ben, mährend fie ihre Thränen niebers 
| fampfte. | 
Fr lärhelte fie an, müde mit dem | 


Kopf nidend. „Meine aute Minnie! 
— Ah! — Wie die frifehe Luft 
fühlt —* Er athmete laut, mit offe- 
ınem Munde Dann berfanf er in’3 
Seine Finger aliiten ſpie⸗ 
lend über die Decke, in Oktavengriffen, 


plötzlich brach er mitten drin ab. 


eine —“ 
Minnie ſtreichelte ſeine Hände und 
bettete ihren Kopf dazwiſchen: „Ro— 





ten die Worte 


und Dein Antuͤ wird 


ſterbenden Kinde., 


bert — quäl' Dich doch nicht — ſei 
nur erſt wieder mwohlauf EEE 


| „Minnie —” er Tprad) 8 feierlich 


ernit, dat felbft feine ächz jend heiſere 
Stimme einen energiſchen Alanı be- 
ilam — „fein Gott, felbit Deine Liebe 


| nicht, richtet mich von meinem Bett je | — 


| wieder auf. —Nur das eine noch in 
meinem Leben — das eine tit meine 
Hoffnuna bei Tag und Nacht. Ach — 


und die Minuten verrinnen. — Mir 


nie! Menn ich denke, bak Niemand bie 


2. we „> — iebt — daß ich ſo ganz und gar 
den Gefahren auf ein Mindeſtmaß beſchränkt — — — aß ich jo gang 


beraeffen fein mwerbe — ad, dann 
fithl’ ich, dann fürcht” ich den Tod, den 


Zr E 2 G°  Harten — Falten — graujamen Tod 
feit wird von fühl denfenden Verbefferern unserer ſozia-⸗ j 


len Berhältniffe die Nbfonderung negenübergeitellt, wie 


Ein röchelnder Huften zerhadte die 
|Tekten Worte. 

Und die Wahrheit — fie hätte ihn 
'nieberaejchmettert, wie mit 
Arthieb: Ar Morgen nad) jener ent» 
"ehlichen Nacht, in der ihn der Blut: 
'fturz ereilte, war fei: > Partitur 
unannehmbar zurüdaefommen. Min: 


Inie hatte fte forafältig verftedt. 
Sie legte ihre Hand befänftigend | 


'auf das Haupt ihres im Schluchzen 


zuſammengeſunkenen — 


Höchſtens noch zwei Tage — hall— 
raunendes Geiſterecho nach. 

Eine Trägheit heſchuich ſie, 
ſchmerzende Müdigkeit. Ihr 
ſchien ihr leer, aussebrannt, und 
war aefund und Fräftia. 

Kimd, thörichtes Rind — fie lehnte 
ithren Kopf an den feinen, während jte 


eine 
Hirn 
fie 


es dachte — werden nicht ſchließlich 


alle einmal vergeſſen ſein? Und wenn 


die ganze Welt voll wäre Deines Ruh— 
mes, könnte ſie Dir auch 


Taa, einen Augenblick Deines jungen 


bittlichen Tod, den Du in Dir fühlſt, 


wirſt Du die Hände zuſammenthun 
lächeln im 
Frieden, wenn der Allerlöſer Dich in 


—*— 
ſchließt — aber daß Dein Name, 


Kind, thörichtes Kind, ſiehſt Du — 


nicht, daß das alles nur Spielzeug 


iſt? — 
Und wenn es eben nur Spielzeug 
iſt?! — — Minnie richtete ſich 


auf 


und blickte mit weit geöffneten Augen 


hinaus in das goldige Sonnenlicht, 

ſähe ſie jeht erſt, aus ſchwecen 
räumen erwacht, daß es heller Tag 
und wie ein aufflammendes 


nn. 


mar. 


in ie 


mit auf den Weg neben?! — — 


genüber. 
Sie hatte ſich vor 
menheit fürchtet — ab 


ihrer Bellom- 
er alle Furcht 
Zweck ihres Beſuches erklärte. Sie 
eraus lebhaft, faſt ſprudelnd, 
noch hin 
und wieder fuhr ihr ein kalter Schauer 
über den Rücken. 
„Unmbalidh, 


N | unmdalich!” 


eriten | 
ver Bevölkerung eine ehrliche, fähtge umd| 


nalpoli⸗ 


Huttmanns zum Vizegouverneur empfiehlt ſich im beſten 


Intereſſe von Illinois, und jeder Deutſchamerikauer, 
der öffentliche Aemter für Vertreter ſeiner Nationalität 


nicht nur verlangen, ſondern auch erlangen will, wird au 


morgen in einer Woche ſeinen Wahlzettel für Dunne 
und Huttmann marfirem, 


| 


„Aus Erbarmen für einen Sterben. 

den, Herr Direltor!“ 

„Wirklich unmöglich übrigens 

meine Zeit — eine Probe — be 

daure — aber unmög — —“ 

Eine turze Notiz. Herr Direkt 

ie Fe [igtel Die — 

wird viel⸗ 


Ei hand an auf, lieh ir Zape | 
f den Frauteuil gleiten und trat mit 
furzen Sopritten auf den Schreibtifch 
au. baftelte mit beiden boch erhobenen 


— m 


| 


| Haarlamm, mobei fih ihre Büfle zu 


den UImmea um i’ 
ı um bie baraebotene jyeber zu ergreifen, | 


der falten Winters, 


in Baflauen, Läufen und Trillern — | 
| Herr — au: Erbarmen — 
„Ein Vierteljahr, Minnie — md 
noch immer feine Antwort. | 
ſie nicht annehmen mollte, hätte er mir | 
doch länaft die Bartitur zuricdgeichidt 

— — Ah! — Menn do nur Dda3 


Wenn er | 


drückte fie f 


einem | 


J 
als ı beute — noch 


fehen.” 


vie ein | 


'fchrte Robert auf. 


vor 


nur einen 


ger | 


| Boitiendungen 
reiche Zuichriften aus dein $ 


me.ne Dame — rein | 
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Nogar verichlöäitert. Ganz befonders gilt dies für die! 


Armen, 


poller Nundung hob und da3 tadellofe 
Ebenmak ihrer elaftifchen Hüften, von 
der aejparnten Seide umaglättet, i 
"Harfen Linien erichten, und griff, fich | 
ſetzend, zur Feder. 

—— — eh — —“ Der Ueberrum— 

elte fnurrte ein mexto. 

* Minnie mar wie beraufcht von dem | 


n 


Erfolge ihrer Kecheit und mit leuch⸗ 


tendem Blick und einem Lächeln, das 
durch die hinreißende Gewalt ihrer 
heißen Bitte ihrem Geſicht den Zug 
des Dämoniſch-Verlangenden verlieh, 


hielt ſie ihm die Feder hin. 


Der Direktor, gutmüthig gewon⸗ 
nen, machte mit ſeinem Arm ſcherzhaft 
e rechte Schulter, 


und ſchrieb, auch etwas zitternd, 
Buchſtaben für Buchſtaben ſeinen vol⸗ 
len Namen und Titel darunter und 
fügte noch die Bitte, um Beſchleuni— 
gung der Veröffentlichung und einen 


beſonders herzlichen Gruß an den Res | 


dafteur hinzu. 

Minnie folgte feinen Schriftziigen | 
mit frewdetrunfenen Uugen. Daß fie 
der ältlihe Maan umfchlungen hielt 
und Ste, mährend er fehrieb, immer 
enger an fich prefte, fo daf die Seihe 
an ihrer Bruft fntrichte, deifen achtete 
fie in ihrer Slüdfeltgteit nicht. 

Dann drüdte er den Löfcher darauf 
und lächelte. U 'e aber das Papier 


darımter fortnehmen wollte, baflte fich, 
über 


feine dietgeaderte Fauft brutal 
dem Löſchergriff. 

Minnie wandte den Kopf und bat 
änaſtlich — keine Worte; es klang 
bald wie Flehen, wie Schmollen und 


bald wie tiefes Schluchzen. 


„Nein,“ ſchrie ſie, „nein —“ 

Er ſprach nichts. Er faßte 
Schreiben mit 
ande häs 9 
mtich einen einen ik, ben er mit 
fühlem Lächeln mit jeder Setunde um 
einen Millimeter erweiterte. 

„nur einen Sterbenden — befter 
“ Ste ftam« 
melte alferhand zufammen und mand 
ſich. 

Jetzt ſetzten ſeine Fingerſpitzen aber 
energiſcher an, zu iähem Ruck hob er 
drohend die Ellenbogen — ein Schrei 


von Wuth oder Schmerz, und Minnie 


umklammerte ſeine Gelenke mit ihren 
ermatteten Händen. — — — 


— — — — — — — — 


„Wie ich Ihnen geſtern ſagte: Der 
Puls wird ſchwach! — Nur noch eine 
Meine Meile. 
Frau Selling, Muth! — Nur feine 
Unruhe zeigen — fein Geift ift jo klar! 
Nun, Sie find ja ftart —” 

Der Doktor nahm ihre Rechte und 
lih mit feinen beiben 


ker; 


Xxrz 
Händen. 
Minnie kehrte zu dem Kranken zu— 
rück. Ihr Geſicht war fahl 
kaltem Schweiß bedeckt. 
„Willſt Du ein Schlückchen Wein, 
Robert? — 
ein Schlückchen! — Nun, das Bißchen 
noch, das trinkſt Du noch aus. 
So!“ Sie ſchmeichelte ihm das ganze 


: $las hinunter. 


„a3, 
einem 


mein Zieh?“ fragte 
Lächeln 


ſie, ſich 


zu zwingend. Er 


ſprach heute ſo leiſe und ſchwach. — 


„Deine Zeitung? — Hier! — Ich habe 


gar 


Ihr Athem ſtockte, die Bruſt wollte 
ihr zerſpringen. 
Hände an ihre raſend pochenden 
Schläfen. 

„Minnie! — Minnie! — Hier!“ — 
Seine Hände flat» 
Stelle in der Zeitung, 
mährenb er mit fliegendem DOdem 

tra" — eine arofe — 


rlas: „Kler potra 
— in fünf Alken — von — Ro— 


terten über der 


Oper 


| bert Helling — tft von der Direktion 
— ınfereg — Stadttheater® — zur | 


Aufführung — angenommen. — Der 


KRomponift, der fein eigener — Texts | 


dichter — 

Er hatte fih Hoch aufgerichtet. 
ine Stimme Hang laut und heil, 
ine Augen alänzten überirbifch hin= 
in den blauen Himmel, zu dem er 
feine meit ausaeitrediten Arme breitete, 


„Shre fei Gott in der Höhe!“ 


E 
van 


e 
er 


13 
3 


S 
& 
© 
au 


ı belte er hinauf. 
falten und doch befreienden on | 
daß 
ı Dein Werk unbetannt bleiben jo — | 
:um bdiefe armjelige Gunit willſt Du 
ringen bis zum letzten Röcheln 


„Minnie!“ — Er grub ſeinen Kopf 
mit dem langen, wirren Haar an ihre 
Bruft. Minnie, meine geliebte, 


un 


 Iqute, treue Minnie — ich merbe Teden 
|— menn ich nicht mehr bin! 


— 30, 
mir it — ala fchwebte — ih — auf 

veichen Wollen — hinauf — zu den 
Sternen — zur — Emigteit! — — 
Ich bin — fo alüdlid - 
fo —binmel — weit — glüdlich —” 

Sie fühte ihn auf die alatte, weiße 
Stirn, auf die Mugen und bie in hei- 
ligem Frieden lädhelnden Lippen, und 
fte freuzte ihm die Hände über bie 


Bruſt, ſank in die Knie und vergrud 


ihr Untlik in die Kiffen und meinte, 
Die Zeitung war — barmherziger 


—— >> — —— 


2 = a J * 
Voſt für Krieasgefaugene. 


Die neueſten Beſtimmungen der Bundes— 


poſt über ſolche Sendungen. 

Vor einigen Wochen wurden an 
dieſer Stelle die Beſtimmungen über 
an 
veröffentlicht, imdeijen bee en zahl⸗ 
Leſerkreis, 
daß darüber 


abermals 
über 


hier die neueiten Ve 
Boitiendungen an 
wie te der „US 
Bojtal Guide” in 
überfichtlicher 
Die völlige Freibeit bon ſämmtlichen 
Po tgebühren bezieht ſich ſowohl in dem 
Aufgabe-, Beſtimmungs-, als auch dem 
Durchgangsland:; 
kunftsbüros über Kriegsgefangene; 
Auf Korreſpondenz an oder von Sol— 


das 
ſeinen Fingerſpizen 
und zeigte ihr am oberen R 


Muth, meine liebe, gute 


und bon 


Ach ja, Du nimmft nod | 


— | 


nicht bineinges 


Sie trat hinter das | 
ı Kopfende des VBettes und prehte beide 


fs | 


- Minnie — | 


Strieg: sgefangene | 


troßdem noch vielfach 
| Unklarbeit zu berrichen feheint. 
dieſem Grunde feien im Nachitehen- 
'den 
ſtimmungen 
Kriegsgefangene. 
-; Official 
eben erfchtenenen 
x, enthält, in 
stellung angeführt: 


Aus) 


feiner jo: |; 
euejten Ausgabe | 
Zuſammen— | 


Auf Ktorrefpondenz an oder bon Aus⸗ 
| Um stille Teil 


|friegsgefangen oder in neutralen inter> 
Inirt find; 

Endlic) auf jede zur Boitbeförderung 
ziwiichen Kanada und den Ver. Staate 
zugelajfene Sendung, ivenn fie für einen 
Kriegsgefang enen in einem dieſer Länder 
beſtimmt iſt oder von einem ſolchen 
ſtammt: Matroſen oder Ziviliſten auf 
internirten Schiffen und in Kriegsge— 


im Ueberlegen, an ihrem |daten, welche in friegführenden Ländern | 


| 


| fändniffen oder Lagern ftehen friegäge- 


faugenen Soldaten gleid). 

Auf der Mödrefie müffen hinter dem 
'Namen de3 Adreifaten die Worte: „Bri: 
| foner of War“ folgen. 

' 9lfe mit der Boit beförderbaren Sen- 
dungen (gewöhnliche Briefe, Boftkarten, | 
| Drudjachen, Geichäftspapiere, Waaren: | 
| proben, welche den Regeln 
Unton entfprechen), 
| angenommen. 

Die Gebührenfreiheit eritredt fich nicht 
auf die Einfehreibegebübe von zehn Cents 


der 


Boital | 
werden gebührenfrei 


| 


und auf die durch) die internationale Raf: | 


| fetpoit gefandten Padete. Die Gebühr 
für Padete beträgt zwölf Cents für jedes 
angefangene Pfund. 

| Bon der legten allgemeinen Regel, 
nad welcher PBadete feine Gebühren- | 


| freiheit genießen, gilt mohlber — 1: ti 


Nach Kanada | 
Inhalts, 
bis 


die eine Ausnahme: 
ſind Packete allgemeinen 
og. „Fourth Claß Matter“, 

zum Höchſtgewicht von Pfund 


bar. Denn gemäß Seite 14, Buch 
ſtabe f, des Poſtal Guide gehören 


Ifolhe Paddte zu den zur Poſtbeför- 


und den 
zugelafienen 


derung zwiichen Kanada 
Vereinigten Staaten 
Sendungen. 

In allen Fällen, insbefondere bei 
Padetjendungen nab Sanada, em 
pfiehlt es ſich, den Packetinhalt deut— 
lich auf der Umhüllung anzugeben. 

Genaue Vorſchriften und Vor— 


| 


Ein Buch im Kampfe für die Wahrheit! 
Deutschland der Träger der 
Weltkultur 


Von F. don Frangius. Preis gebunden 50c. 


BE Dieles Pur ilt auch in englifher Eprame 


zu haben für 508. 


'Koelling& Klappenbaec:. 
Sekt: 


Tentihe Buchhandlung 


206 WB. Randolph Str., 


nabe 5th Adenue. 


Todesanzeige. 
Fremden und Velannten die traurige 
Nachricht, dab meine liebe Gatttıt, uns 
fere liebe Mutter und Großmutter 
Maria Ehwar;, geb. Widman 
im Alter von 57 Iabren, 10 Monaten, 
4 Tagen, am Sama tag, dem 28. Dftober 
Morgens 5 Uhr fanft entichlafen ift. Die 
Peerdigung no ftatt am Dienftag, den 
31, Ottober um 9 Uhr vom Treierhaufe, 
184 Main Er Homewood, mit Autgmos 
bi Um ftille Teilnahme bitten Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Mar Schwarz, Gatte, 
Fd. Schwarz, Sohn. 


| 


En ’ | 2420 M, 
Unzen an Striegsgefangene beförder: | 
|bon da mit Mutos 


} 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
! 
| 
| 
' 
| 


I bember, ımt 


|ichläge enthält das Flugblatt B. N. | 


Nr. 11 der Kriegsgefangenen- Für 
mittee), 24 
New Norf City, 
itberiandt wird. 

‚im Halle von Inflarheiten 
Schwierigfeiten gern bereit, 
funft und Rat zu erteilen. 


| 
een rneeeennnense 
| 
I 
! 
} 


Das 


Aus 


Frig Nenter 


| Sümtlihe Werke. DVorzüglide Ylusgabe auf 
bolsfreiem Bapter gedrudt und in bier! hocele- 
ganten Halbfranzbänden gebunden. Preis 
— tt 56. 00. 


F Gute Auswahl von — in den ver | 


—F 


en Ausgaben. 


&.KROCH&L ©. 


Dentiche Buchhandlung 
"so un 


tswuden Wabaih und Miangan Ave 
| 


Todesanzeige. 


Fremden und PBelannten die traurige 
richt, dab; ımfere liebe Mutter, 
‚und Großmutter 
Lonije Steinbrinf, ach. Mabs 
Oftober im Ulter von 67 Jahren, 
Monaten, It Tagen, fanft im 
ift, Die Beerdigung findet ſtatt am Mitwwoch, 
den 1. Nobember, um 2 Uyr Nadhm. vom Trauer— 
bautfe, 1016 ©. 56 Court, Cicero, II., mit Muto- 
mobilen nah dem Koncordia Gottesader 
ftille Teilnabme bitten die trauernden Sinter- 
bliebeneit: 
| Annie € 

Zimmerm« 


am 1 


20 


‚ Brau Gharlott> 


forge —— of war Relief Com: | 
Nortb Moore Street. | 
welches auf Wurnich | 
Büro ift auch! 
und, 


Nachricht, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
yt, daß mein geliebter Gatte, unfer 
ohn und Bruder 

John Sielaff 

im Alter von 25 Jahren nach ſchwerem Leiden 
am 29. Oltober ſelig im Hern entſchlafen ilt. 
Beerdigung ſindet ſtatt am Mittwoch, den 1. 
November, Mittags 12:30 Uhr vom Trauerhaufe 
2Nace nach der Evang. Luth. St. 
Kirche, 21. Str. und Sonne Uve. und 
nach Oakridge. Um ſtille 
Teilnahme bitten— die —— — 
Hattie Siclaff,, geb. Albrecht, Gattin, Elmer und 
Roman, Kinder, — Sietaff, Vater, 
Otto, Anna, Henry, Fred, Emiliy, Ida, 
Minnnie und Carl, Geſchwiſter, John und 
Bertha Albrecht, Schwiegereltern t. 


— 


Nach⸗ 
Bater, 


Matbeus 


Todesanzeige. 


und Belannten die traurige Nadı- 
mein geltedt: r Gatte unfer lieber 
id Bruder 
Hermann Sellte 
im "ter don 31 Sabren, 53 
3 Iugen felig iim Heren entichlafen ift. Bie Ge 
erdigung findet itatt am Donierstag, den 2. No— 
2 Ubr Nachmittags, vom Trauer— 
baufe 2 N. Gentrat Bart pe, aus 
Nırtos nad dem Wit. Olive Friedhof. 
trauernden Hinterbliebenen: 
Agnes Selle, ach. Hanfen, Settin. 
Gadys, Kinder, Wir. und Wirs, 
Eltein. Billiam, Emma, Paul, 
und Edward, Sceichwiiter, 


Freunden 
richt, dab 
Vater, Sohn m 


* 


Monaten und 


26554 


Harrh nd 
Bm. Scllte, 
Walter, Etto 

mon 


Todesangetge. 


Freunden und Belkannten 
daß mein lieber Gatte, 


Allen die traurige 


unſer lieber 


Bater 


ae) 


| 


! tags 
I der 
Aulos 


dem er. 


| Rofatia Setiletn, geil 


( 
I 
Herrn ens —e— 


Um 


Steirhrint, fiate Steinbrint, Frau Emma 
Eihholz, minder 


nebi iı Eopwiegerföbnnen und Groktindern ımd 


Vera ndien. Nube fanft! 


Tudesanzeige. 


Allen Freunden und Belam 
daß unſere 


liebe Schweſter und Tante 
Carolina Mueller 

Oltober im Alter von 

Herrn entſchlafen iſt. Die 

det ſtatt am Dienſtag, den 31. 

um 1:30 von wWilliam Deudel’s 

Tarlor nah der St. Martini stirche 

und Marfbfield Mbde., 

nad dem VBetbania Gottesader. 
leid bitten: 

Bertha Jahn, Schwefter, nebft Familie, 
Kraufe Neffe, Fran Marie Krauſe, Nichte. 
Die verſtorbene war Mitglied des St. Martini 

Froueuvere ind. Anmeldung für Sive bei Wil— 

helm Deube 73. 


— 


am 29. 


im Beerdigung fine 
Itober, Nawm. 


an 51, tr 


Um itilles Bei— 


Phone Yards 5 


Todesanzetge. 

Allen unſeren, Freunden wind VBelannten 
ttaurige Nachricht, daß unſer 
Sohn und Bruder 
Arthur Wirth 
am 28. CItober 1916 im Alter von 20 
| neftorben iit. { 
nen GErneftine Ysirth. Die V 
'ftait am Dienstag, den 31. ftober, 
| Xormittags, twın Trauerbanfc, 1234 ©. 
| 2lve., aus nal ver DI. Dreieinigleitsiirche 
Lincoln und Iadlor Etr., 
nag dem St. 


28 


un 9:3360 


Joſeph's Friedhof. Um ſtille 

e bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Fofenh Wirth, Yater 
Sohn A. Deißler, 


Schwager. 


Todesanzeıne. 

Wilhelmine Franenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur 
| dat Sihmwefter 

Bertha Willenbring 

am Sonntag den 29, Titober aeftorden iit. 
Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 
Tftobet, Nadhmittags 2 Ubr, don Laydens 
velle, 6343 Racine Mve., aus nah Mount Green 
wvood. 
in der Vereinshalle, 
ſter das lette Ehrengeleit zu geben. 
Wilhelmine Dorn, Präfidentin. 
Em: na Sutig, Selretäriu. 


Nachr 


Todesan zerge. 
‚renden und Betannten die 
richt, daß unſere liebe Mutter, 
Großmutter 


traurige 
Schwieger 


Martha Rohſing 
am 29. Oltober 1916 im Alter von 834 
It ihrem Heim, 2046 Addiſon Str 
Die Veerdigung findet ſiatt am Ticrfstag, 
2 Uhr Nachmittags. don der Leichenlapelle 
IM, Glart Str, aus mit Mitos nach dem St 
dutas Frledhoſ. Um = Teilnahme bitten die 
tranernben Sinterbliebenen: 
William Mahfſing. Sohn 
Schwiegertochter. 
ẽnern — Bitte leine 


Annie 


Blumen. 


TodeSan se — 
Freunden und Belannten die 
richt, daß meine liebe Gattin 
Mutler und Schweſter 
Katie Lint 
von 28 \abren vlötlich 
e Neerdigung findet ftatt am 
31, Itober um 2 Ubr 
| Trnuerbaufe, 1629 Dayton 
nad dem Wontrofe Kriedbof. Um ttille Te 
nadıne bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Joſenh Link, Gatte. Joſeph und Lena, Kinder 
Inſeph Liſchke. Bruder. Anng Liſchko, Mag— 
dalena und John Paul, Geſchwifter. 
Verwandten. 


tramrige Ra 


und umfere 


ı Ulter 28 


ie 


aeitorben ift 
Dienstan, den 
Nachmittags, 
Ztr., and 


il 


— 

Todesanzeige. 
den und Velannten die traurige 
daß mein gaeliebter Gatte 

Theodore Girgen 

im Alter von 67 Sahren, 8 Monaten umd 
gen fanft im, Herrn entfehlefen it. Die 
nung findet Zatt am Diensten, den 31. s 
um 10 Ihr Rormittans, bom Trauerbanfe 
Rihmnnd Ztr., ans mit Mırtos mach ( 
| Um itille Teiltabme bitten die trauernden Sin- 
I terblisbenen: 


rar 
wrieu 


| richt 


7 Ta— 
Beerdi 
—J—— 


Marı Girnen, Gattin 
Nebft Verwand 


Todetdanzerne. 


den ımd Pefannten die traurige Na 


Dun tr 
Freut 


Mar | 


Die 


modi | ?1 ! 
- | bitten die fraire 

'Ba:bara Kur;, 
ıten zur Nachricht, | 
78 Nahren felig ; 


Under tatıng 


von da mit Automobilen Davenp 


i 


innigft gelichter | 
ı geltorben  ift, 
at 


Sabren ) 


Er, war ein Cobn der beritorbes | 
Veerdigung findet 

4 
Weftern | Tu 
( Ede | 
umd von da nıit Autos 
Teil—⸗ 


Ella Deißler, Schweſter. 


A—— 


Tie|, 
31. 


Aa⸗ 


⸗ 


Die Beamten verfanmeln fih um 1 Ubr 
um der derftorbenen Schive- | 


Jahren 
_aeftorbe N fit, j 

in 
B216 


Ropiing, | 
Emma und Teiiie Rohiing, 


u 


8 bom 
mit Antos 


Nebit | 


N 2 


! 


er. | 
4403 | 
Maldbeim. | 


Lincoln Turnhalle 


/ 


| 
} 


ven. | Eintritt 50€ die Perfon. 


| richt, da; mein geliebter Sohn und unſer Bater | 


John E, Neityammer 

im Alter vor 48 Ja brei n und 9 Tagen ſanft m ! 
' Herrn entichlafen ift. Die Neer digu ia findet —* 

am Mittwoch, den 1. November um I U 
Nadmittaas, hont Tranerbaufe, 3114 Lowe he. 
ans mit. Kutfien nah CSalwoods I'm ftilfe 
Teilnahnıe bitten Die trasternden Siuterblieberen: 
Franf, Teiite, Margaret und Selen, siinder, 
Mary Neithammer, Mutter niodi | 


Tudesanzeige 
Freunden und Velannten die traurig 
richt, daß 
| Bat Bohr 
| amt 20, Dftober im Alter von 
7 Monaten im feiner 
Str., acftorben ift. 


59 Sabren | 
Wohnung, 4943 NR. Trob | 
Beerdiaungas-Anzeige fpäter., 
nabme bitten 


Die tranernden Hinterbliebenen. 


! 
| 


je — 


| ri ht. 


d 61 Ost Monroe Str.| 


| (Mittiver der beritorbenen Ann 
198 
— 18 Monat ten und 16 Zangen ianft im 
| Slaf en 


|? Dienstag 
Rad: | * 


Schwiegermutter— 


I aıt 


ı gel 


Melchior Hetfleiß 
Die Peerdigumg dindet ftatt amt 
den Nodember um 10 Uhr Bormit 
bon der Nsobmung 4838 £. Zaflin Str. nad 
St. Auguſtinus stirdbe und bon_da mit 
5 nad dem — an Str. und 
Nfoland !lve.., von da aus mit der Bahn nad 
'3 Gottes ad fer. Lim ftile8 Beileid 
tranernden Dinterbliebenen: 
J Halver, Gattin, Anton, 
Herman, Roſe und Chartes, 
modi 
_ Topesan ‚eige. 
und PBelamiten die traurige 
tier licher Water 
Ernit Sahnte 


tit. 
— 


torben 
Miftwoch, 
der 49. 
dory 


bitten die 


John, 
inder 


LOHR 


eunven 
day u 


Nach⸗ 


Oftober 1916 im Alter 
ift 
den 3 > U 3 
En earborn Ztr., 
Friedhof, 
inden Site 


bom Zrameı 
ji Um f ne bitten Die fra 
| terbliebenen: 

Harry, Elia umd 


Io 


Lillian, 


Todesanzeiae 
I ‚want 


rd A ne 


— — 


Freu 


richt dal unie ce gelte utter: 
tunigunde Kurz, geb. Gracthlein, 

im liter von 97 Jabren neftorden it. Die Yes 

erdiaung findet flatt an um 2 Ub 

Nachmittags, vom 7 DON Averẽ 

Ade., aus nadı Nsalobe im sti ille Ieilnabme 
erbliebenen: 

Tochter. Louiſe Armbruſter, 

Emilie Nennemann ımd Gottlob Kuss, Enlel⸗ 

linder. 


— — 


di 


— 
En wtter 


Todesanzerge. 
Freunden und Belanten die traurige Milt 
| lung, daß unfer lieber Nater und Bruder 
Rudolph Schinkie 
im Alter bon 64 Jabren am 28. 
ort. Na., deritorben ift, Die Y 
findet ftatt am Tienitag, den 31. Tito i 
2 Ubr Nachnrittagns bon 354 E, 117 Str nad) 
Tat Wood. Im ftilles Beileid bitten de tratız 
ernden Hinterbliebenen: 
Vaul und Frau Hattie Everman, 
risdta Grabnau, Schweiter. 


Oltoer 1916 


Kindes, Gens 


| ur Erinnerung 
jan unferen. lieben Sohn 

Edward J. 
der heute vor 5 


Emerling, 


Jahren am 20. Olltoder 1911 


Ein liebes, gutes Tohneäherz 
War ıms fo ſrüh begraben 
Wir fühlen e3 mit tiefem 
las wir berloren babe n. 
blitbteit und „be 
Der Rofe aleih Du 
zu edel, fanft und gu 

ie num in tütbler Erde ru h 
— beweint und —— lien, 
Wenn Piche Sönnte Wunder tun 
Und Tränen Tote 

zo Witrde Tich 
Erde micht 
Gewidmet bon 


Schmerg, 


‘ 


weden. 
aeitchter 

bededen 
Deinen trawernden Eltern 

Gharles umd Bertha Emertlus. 


Sohn 
| Die 


Zur Grinneruna 


In wehmütiger Erinnerung an u 
Vater 


nieren 


Wenzel MWünid, 
der ber re, ant 50, Oftober 1915 
ftorden 


x 
„au 


einem 


it. 


nes 


| Ein Jahr iſt ſchon dabingeiloſſen, 
| Zeit I, geliebter Vater, Tu, 
j Die freien Augen haſt geſchloöſſen, 
X En zur ewigen Ruh. 
ig ruft alle Schmerzen, 
nem wieder wach 
it aus tiefſtem H 
ebter Vater nach 
ſt in Gottes Nam 
Rater, Du 
k ns alle iröften: 
‚it wohlgetan! 


erzen, 
en, 


BL Sort. das 
sr3 Gott tut, Das 


Gewidı nes von ! 


innen Hi eitramernden Kindern. 


Zur Erinnerung 
iebten Gatten und Datcı 
William Reinele, 


torben bor einem Jahre, am 30. 


unteren gei 


—A 
Oftober 1 


biſt du vermißt. 


Auf jedem unſerer Wege 
Gewidmet von ſeine 


Gattin und Kindern, 


5 Öejangerein Harmonie 
| 238. Stiftungsfeit 


-— berbunden mit 


Liederabend und Ball 
Mittwoch, den 8. November 1916, 


im großen Gale der 


Diverſey Partway Ave. 
33 Abends. 
300lt 4noy 


und Sheffie 
Anfang 8 


Wurz’n Sepps 
Driginale haieriſhe Wirticnit, 


715—17 NORTH AVENUE. 
even Abend und Zonntan Nachmittan 


KONZERT 


Münchner Küche. 
Eonmagd den 4 Uhr an 10 dent: vVınmit, 
Ap amodoe 


Berluugt 


Bicdermann’s Kaffee 


Dextih-Ameritantihe Airma 
Ein ſeder Deutiche liebt auten Raiiee, 





— — — den 50. Dftoder 1916. 


ER 


ift; wenn wir für Wiljon ftimmen, jo gr 
len wir vielleicht das geringere Wedel, nur 
jo lajjen wir ihn gelten, und Prof. Starr 
| Willard Eutting hat dies hier vor Kurkem 
flar ameinander gejett. 
| Mas mich zu diejem Briefe peranlaßt, Fr 
| die Auslajjungen des Herrn Paftors Tr. 
| Heinede. Er meint, wir haben bitter ze 
‚recht an Herren Wilſon getan und jehulden 
| im bußartig Iniefällige Abbitte für jedes 
rg Wort —* jeden böſen Gedanten Se 
‚ihn. Gin jolcher Standpuntt fchadet dem 
| deutjchen Anjehen ungemein, und zivar weil Doppelte 
er der Wahrheit nicht entſpricht. Bismarck a 
—* einſt in einer ſeiner großen Reden, DH 
—X ann leicht, vielleicht zur Teicht, | 
dur ohlwollen neiwonnen werden fünne, ! ce £ 13 
und nie ift mir Die Wahrheit diefes Aus: 4 Stamps bis 
Mittag. 


—— — es isstnge esse de ee np ee A 


nn — 


Doppelte IH Stamps bi3 Mittag 
Grosser Dollar-Tag 
Morgen ift der lebte große Dollar-Tag in diefem Monat. 


— — t. Ihr Dollar fa tauft hier e morgen das Doppelte oder Dreifache als als 
anderswo. Das So 


Sortiment iſt ſeor groß und die Yager find riefig. 


— — — 


CARSON PIRIE ScOMI& CO. 
Basement 


Ein außerordentlicher Derfauf von 


Damen: und Mädchen :Suits 


zu dem ungewöhnlichen Dreii 


s12.50 


Ben Partie von Suits jind ein Dutend oder 
mehr verfchiedene Faſſons repräfentirt — alle enthalten einige 
der Dorzüge, welche in diejer Satfon modern find. 


o 
Die Stoffe: Die Sarben— 
Scraes Navyblau 
Poplins Vraun 
Diagonals Grün 
Cheviots Schwarz 


Wegen der außerordentlichen Qualität dieſer — 
$12.50 üte vatjaın, eine frühzeitige Auswahl zu tief 


ſe ehr 
Baſement, öſtlicher Raum. 


Keine Weit: 
Telephon— 
Beſtellungen für 81 
Artikel, aus 
genommen Groce— 
ries, entgegenge 
nommen. 


uber 


| fpruches jo Mar getvorden, tie gerade jet. R 5 F 
| * Achtungsvoll, v. Zwei Eidun: 
| Erſchießt feine Geliebte. 


— 


— Freier verſuchte dann ſei— 
nem eigenen Leben ein Ende zu machen. 


Von ihrem Verehrer, dem 21jäbri: | 
gen James Pentis, Nr. 2941 N. Robey 
Straße, der um ihre Hand angehalten | 
hatte, aber von der Mutter abgemiefen 
‚porden war, wurde heute Morgen die R 
9 2ljährige Ziaarrenmacderin Tillie 

'Poppel, Nr. 1049 Nord Lincoln Str., 
© erioffen. Pentis jagte ſich hierauf | 
ſelbſt eine Kugel in die Schläfe und J 
liegt nun im Countyhoſpital im Ster-⸗F 
ben. Wie feſtgeſtellt wurde, mußte das N 
‚Mädchen ihrem Liebhaber auf Wunfch | f 
‚der Mutter den Abjshied geben und) F 
‚den — mit ihm abbrechen. Da er J 
in der elterlichen Wohnung der Gelieb- | f — 
ten nicht mehr vorgelaffen wurde, er- | 2 12 he re 
‚twariete er fie heute Morgen an Pau: BlE u) . Slannelette Nacit-Gr 
'lina Straße und Afhland Upenue und B Nachtkleider — — * Damen. 
begleitete ſie nach ihrer Arbeitsſtätie, J beltes Yote afiortirte Ztretfen, vouılär 
‚der Zigarrenfabrit von Woll & Com: — ee u 
|ftod, Nr. 1466 Weit Madifon Straße. B 
| Mehrere Arbeitsgenoffen Tillies jahen, F 
wie Pentis im Eingang zum ze 
nes | a t ra 
000000000000000030000000009000000000 00000 enringlid auf fie sinfbrah 
\al8 fie eine abmwehrende Bewegung} 
|denfall® mit einer gerade zu überwälti ‚machte und die Treppe nach oben eilen B 
; genden Maiorität gewählt iverden tird. | wollte. Als er die Geliebte in feinen | 


MILWAUKEE AVE at PAULINA ST 


* 8 Flannelette Kimonos 
Kimono Damen, in afſſortirten 
ſtern, Knopfloch-Kante regulär zu 81250 ver 
tauft, ſpeziell fur dieſen Verlaufez 


LINCOLN-SCHOOL and ASHLAND 


In beiden 
Läden. 


für In beiden 


IK von 


Schwarze Gafbmere nabt- 
lofe Striimpfje für Tamen, 

und Bebe, reguläre 2 
6 Raar für 


Strümpfe— 


doppelte Ferie 
Wert, fpegicll, 


Handſ 
A 
2Paar für 


| 
| 
| 
| 
J 


von 


vw. 


— — * 


sc 


3 Muslin Unterröcke 
Unterröcke "Damen, mit Spipen 
Stiderei Flounce, regulär au $1.50 berfanft 
iveziell für diefen Dienstags Verkauf 


Itiurze weiße, Chamois 
— Handihube für Tamen, 
regulär zu 68c derlanft, fpesiell. 


OH HH HHHHHHHHHHS 


’ - ⸗ 

In dieſer gro In beiten Läden. 
Merceriz. Tiſch⸗ 
Tücher, ftart 
Zatin "Finifh, pradıt- 


wert big 


Ben h 


In beiten Läden. 


— Be ed ge⸗ 
Bettdecken — etdedens 


franſt oder ge 
ſäumt, alles neue 


Muſter, große 
Sorte, werden ſich 


ſehr aut wa— 
ſchen lafien, $1.50 Werte, fpesztell. 


| i In beiten Läden. 
S Baumwollenes 
Watte — 
A 
Größe für Comforter 
Pfund fchwer,' $1.50 
3iell, die Rolle au 


Rat: 
ganz weiße 
die richtige 
Filling, 4 
Corte, 


glänzender 


volle Blumen-Miler 


$1.50, pegziell 


In beiden 


In beiden — 


xäden. 


Gebleihter Shaler Flanell, 
27 Boll breit, fchmerer Nav 
twilled, 12%c Omalität 


Union⸗Suits — u vellaſt tic gerippte 


Union Suits für Män 
in allen Größen, auße — ich gute 
Ihre Auswahl morgen zu.. 


Flanell — 
unterzeug — 


Damen, renulär A 
wabl Dienstag an, 3 


Seiten, 


tojle 


für 


Weihe flichaeliitterte X 
ung und Beinfleider 
doppeltes 0 verlaufi, 
su 


3m 


In beiden Läden, 


Taffeta — 


Zoll breit, 


— — — 


In beiten Läden. 


Grepe de Chine— 


Grepe de Cbine, 42 


IEEERETEESTERER 


Sn beiten Läden. 


® 
0 


— — 
Storm Serge— 

Storm Serge, ſvon—⸗ 
ged und ſhrunk, iſt in Schwargz, 
Marineblau, Plum, Grün und 
Fraun zır baben, eine fehr dauge- 
baite Sorte, die Yard zu $1.00 


36 Reinmwollenes 


0000000550000 0405 ++ 


Boll breit, ift Schwarzes Taffeta, 
ausge 


$1.50 


Chiffon Finifb, 
ſchwarze Farbe, 


feiner 
zeichnete 
Sorte, 


nur in Schwarz oder 
haben, ſehr fein und 
$1.50 Wert, die Yard 


Meiß zu 
brapirend, 
su 


Der nationnle Wahlfanıpf. 


—,— nn 


Meinungsäußerungen dazu aus dem Kretie 
der Sefer der „Albendpojft 

Die „Abendpoſt“ tordert ihre Yeler „auf, tich zu den Mahblfraaen zum 

Bert und jtellt au diefem Bmede dem Dentichtum Chicagos und des Landes 

ihre Spalten zur Verfügung. Mlle Zuſch titten soird die gleiche Jehandiung 

werden, Bedinnung it mr, dah fie fachlich, mönlichit fnapp aehalten und frei 


von Schimpfereien Sind 


pier darf mıır 


feit fin Die ttı 


ö— röBG— — ———— —— — — 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Das Schreiben von Herrn Profeſſor 
Starr Willard Cutting hat mir einen 
lange vor dem Kriege abgehalte nen Kom— 
mersabend alter deutſcher Studenten in 
angenehme Erinnerung zurückgerufen. 
Insbeſondere freue ich mich noch immer 
über die Abfuhr, die Herr Prof. Cutting 
ſeinem deutſchländiſchen Kollegen, einem 
Austauſch-Profeſſor aus Kiel, verſetzte, 
der die Taktloſigkeit beſaß, als einer der 
beiden offiziellen Redner des Abends 
der andere Redner war Herr Prof. Cut 
Ang ſich eingehend über den verderbli 
chen engliſchen Einfluß 


in den Vereinig 
ten Staaten zu äußern. Eine Taktloſig 
keit ſofern, als der Redner annehmen 
5 oder annehmen konnte, daß ſich 
ter Zn auch. PBerfon. u 
ir befanden, die Tich 
‚mochten fie auch noch 
fein, mit Recht 
oder fonmten. 
aehörte dazu. Mit 
rome begann er 
Erklärung: 
alt en liſchen Die 
Ausführlichkeit 
engliſche Heimat 
— baum bis 
erſte 
der 


ci 


— jei Ne Mor ie, 
fo tatlächlich begründet 
verfeit Fıublen mußten 

Herr Prof. Cutting 
trefflicher, beiisender 
feine Rede mit der 
itamme aus einem 
fl. tt“ umd in föttlicher 
beiärteb er uns feine 
a1... feinen engliichen 
nz fo und ſovielte Glie 
Blutige ſaß auf der Ge genieit 
IUnparteitfche, die Tafelrund 
ien Beifall fonitatixte. 

Dann aing Herr Prof. 
über, fich der 
die er auf Teutichs 
verlebte, die ib GSelenenbeit acboren ba 
ben, fich mit deutichen Sitten und Ge 
brauchen vertvaut au machen und vor al 
fem den deurichen Sarafter feunen und 
Schäben zu lernen. Es waren jchöne, von 
Serzen fommende ımd zu Herzen drin 
aende Worte. Doc als der Nedner be 
merkte: „Ind eine der ichöntten Karalter 
eigenſchaften des Deutſchen ſeine 
Wahrheitsliebe, die in ſeiner Offenherzig 
keit zum Ausdruck kommt, einer Offenher 
zigkeit, die bisweilen ſelbſt beleidigend 
werden kann“, da konſtatirte die Co 
rona durch ſchallendes Bravol Abfuhr auf 
Gegenſeite. 

Seit jenem Abend habe ich Herrn Prof. 
Cutting für einen vortrefflichen Kenner 
von deutſchen Vorzügen und Mängeln 
gehalten, für einen Mann, der die Se“ 
des deutſchen Volkes verſteht, wie ſelten 
einer, für einen wahlverwandten Strei 
‚ter, der Tich nicht ungeſtraft beleidigen 
last. Mic bat mich das Schreiben in der 
„Abendpoſt“ enttäuſcht! Für Wilſon ſol 
len wir ſtimmen, für Wilſon, der uns mit 
ehrenrührigen Anſchuldigungen über 
häuft hat, ohne auch nur den Verſuch ge— 
macht zu haben, den Beweis für 
Worte anzutreten! In der deutſchen aka— 
demiſchen Welt herrſcht der Grundſatz, 
Herr Prof. Cutting, daß ehrlos handelt, 
wer einen Andern zu Unrecht einer ehr— 
loſen Handlung zeiht, und Vater— 
landsverrat und Eidbruch rechnet man 
ja wohl auch zu den ehrloſen Handlun 
gen. Wie falſch ſchätzen Sie, ſehr geehr 
ter Herr Profeſſor, den deutſchen Volks 
karakter ein, wenn Sie wähnen, 
einem einzigen deutſchen 
bange macher und ihn 
lönnen, vor 


Da 
er 
wie 


aaul 


rinnern, 


* 
u 
ſdönen 24 ar 

Noten Zeiten 


1slande boben Schulen 


iſt 


veranlaſſen 
Rooſevelt. Root 
und Konſorten ſolchen ihm von Wilſon 
angetanen Schimpf zu vergeſſe 
deſſen von Ihnen als 
zeichnete Volitik ſtimmen. 

Wilſon ſich Bryan vom Halſe zu ſchaffen 
wuhte, der ihm feine Nläne, DeutfHland 
zum Krieg gegen die Vereinigten Staa— 
ten zu treiben, ſtörte, weshalh trauenZQie, 
ehr geehrter Herr Profefior, Herrn 
Hughes nicht die gleiche Fäbiefeit au, die 


aus Furcht 


ſtrafni ürdig“ be 


zu Wenn 


britenfreundlichen Schreier loszuwerden? 


Zum allererſten und wohl auch zum 
alferfekten Male werde ich für den repu 
blikaniſchen Rräfidentichaftsfandidaten : ! 
ftimmen 

Achtung 

rt Pietrusky. 
* * 

Ach möchte hiermit für unjeren Praſiden— 
ten eine Lanze brechen und entſchieden für 
jeine Wiedererwählung eintreten. Hoffent— 
lich laſſen ſich die deutſchen Wähler von den 


Päſident für dieſes 


IC, du reh lau⸗ 


ſeine 


auch nur 
Stimmgeber 
zu 


en und für 


vo und dak die Einfender ikren rollen Namen und 
Mohnort angeben, die aber auf Munich nicht veröffentlicht werben. D 
enf einer Cette und nicht 


Selbitveritändlich FI nimmt die „Mh ‘dpoit‘ 


Da3 Pas 


zu ena beichrichen jein. 
"einerlei Verantwortlich» 


zugebender Meinungsänferengen zum nationalen Wahlfampf. 


Die NRedartion. 


geſehe n während der letzten vier 


müſſen aber die äußerſt gefährliche und ver- 
wickelte volittiche Yage in Betracht ziehen, 
| mit der unjer Präjident zu fämpfen hatte. | 
Ich Din — überzeugt, daß Präſident 
Wilſon unter dieſem gewaltigen Drucke von 
allen Seiten das Beſte getan hat, was ein 
Land und für die All— 
gemeinheit tun konnte. Man arbeitete mit | 
allen erdenfbaren Mitteln dahin, Dieies Land 
in den europätichen Srieg zu jerren, und 
es hat an englijchem Einfluſſe jicher nicht | 
gefehlt, Dies zu bewertſtelligen. 
Wilſon hat offenkundig ſolche 


Jahre, wir 


nie 
res alten Vat 
rauhe Reiter 
Rooſevelt iſt einer 
der infamen Hetze der engliſchen Prefſe ge 
gen alles Deutſche. Sollte nun ein Deuͤt— 
ſcher einen Mann wählen, der ſeine Nomi— 
nation dem Deutſcheufreſſer Rooſevelt zu | 
verdanfen hat? Habt Ihr nicht in den leisten | 
Mehlveden aehört, was er und Kuahes im | 
Luſitania-Falle getan haben würden? Iſt es 
noch eine Frage, daß ſolche Schritte unmit— 
telbar zu eine em Kriege mit den alten Wa: 
terlande geführt we ten? 

ifiet Ihr, was die Jufunft noch bringen 
wird? Sollte — in das Weiße Haus 
ziehen und Rooſe — ſeine rechte Hand wer 
den, jo fünnt Ihr beſtimmt darauf rechnen, 
daß ſolche Möstihfeiten eintreten werden. 
Präfident Wiljons Leben, feine Schriften, 
jein Handeln md feine Neden haben es be 
iviejen, Daß er ein Mann ift, dem das Sır: 
manitätsgetfühl umd wahre Menichlichkeit 
über jehurtenhaftige politiiche Imtriebe hin 
ausgeht. Fr bat es gewagt, 
here Macht der Malt 
Fi hat in ſeiner Regier 
P eme gelöſt gegen die 
hei Roovievelt vergebens 
in feinen Büchern 
—— vorteilhaft 


erlandes losgeläſſen, 
Rooſevelt ſo oft 


wie ſie der 
gebrauchte. 


Str. u 
ungsjeit 
jelbit Der 
ankämpfte 
in ſeinen Reden 
aft von dem Deutſchtum ge— 
ſprochen und mit jener ſo vielfach gegen ihn 
ausgenützten Bezeichnung hyphenates/ nicht 
allein unamerikaniſche Deutſche, kondern 
alle Jene gemeint, die ihr altes Vaterland 
über dieſes Land ſtellen und de ſſen Regie: | 
rung binterliitine Schwierigkeiten bereiten. 

Teurihe Brüder, lat Sure ide hin: 
überichweifen nach jenen Stätten, wo täglich | 
‚auf den Schladhtfeldern unjere Brüder mit! 
ihrem Wlute Die jgreibeit des alten Water: 
landes erfämpfen. 

Wollt Ahr noch zu jenem unmenjchlichen | 
:Morden beifteuern, wollt Xhr vielfeicht feTbit | 
oder Eure Zöhne mit eigener Hand unte | 
Zwang gegen KFure eigene herrliche Raſſe 
fämpfen? Solche ragen 
in der Yuft, fie können sehr Teicht zur Mirk: 
licyfeit werden. 

63 Liege j 


m 1 Tr 
wahl. 205 


0 Maul 
Fr hat 


bl 
n 


' 


u 


der nn 
3 der Wall Street, 
die Tuntelmänner und wirklichen Feind 
der ärmeren Klaſſe ſtehen hinter Hughes 
und Rooſevelt. Ich habe perſönlich nichts ae 
'gen Hughes einyinwenden, aber Die Maſchine, 
die hinter ihm iſt und ihn unterſtützt, ſollte 
entſchieden nicht von einem logiſch denken— 
den Deutſchen unterſtützt werden. 
Achtungsvoll, Baſil Fellrath. 
* 


* * 

ch möchte jedem Abendpoii = Leier 
empiehlen, Ihren Seitartifel unter nn 
Titel: „Eine ttarfe Zummtung — die 
Antwort“ im Imereſſe "der Wahlkam— 
pagne zu leſen. Ueber die Mängel der | 
verſchiedenen Parteien und Präſident— 
ſchaftskandidaten wurde ſchon ſo viel Gu 
tes und Aufklärendes geſchrieben, daß ei— 
nem die „Abendpoſt“ mit ihren Wahl— 
kampagne-Zuſchriften 
iſt. Jedoch werden außer dem Präſiden- 
tenſtuhl auch andere Aemter beſetzt. De 
Kandidat Huttmann — wärmſtens jedem 
Deutſchen durch „Abendpoſt“ em— 
pfohlen 
das gefammte Votum der deutichen Wäh 
ler erhalten. MW. T. Cimnea führt als | 
Stantsanwaltsfandidat auf dem fozialt- 


viel an 


ans { 
Kapital tle 
de 


ce 


Die 


gegen jeine 


beiten aualifizirt für diefes Amt von den | 
drei Bewerbern. 

Die abitorende Reibung zreiichen dent 
Staatsa: iwalt und der ſtädtiſchen Admi— 
niſtration giht den Auſchein. als ob dieſes 
Amt für politiſche Motive geſchaffen wäre, 
und nicht zur We eitrafung von Verbre— 
chern und zur Anz rottung Des Yaiter®. 


Präſident 
ſchamloſe 
Verunglimpfungen auf die Regierung unſe- 


der Hauptichufdigen an | 


gegen Die ımge= | 
fämpfen. | 
ſchwere 


ftets | 


lteean etwa nicht | | 


doppelt. intereitant | 


follte nach meinem Gutachten | 


Seine Wahl follte befonderz beuticine- 
| borene Bürger aufriedenjtelfen, da er ein 
! liberal gefinnter Mann ift und jeder Bi⸗ 
ı aotterie abhold, ein Mann, der jedem 
Geſetze Recht verſchafft, jedoch ohne eine 
| ” Treiborote” gegen einzelne Menjchen 
zu Mmauguriren, zum Scaden der an: 
| deren. 
| Geboren in Krland, erbielt Herr Cun⸗ 
nea ſeine Er ziehung in Belfaſt, kam al— 
| most Mann im diefes Land und machte 
tem Ju riſten— Eramen 
| Por bier Jahren 
zum Staat? santvalt 
| — wind J hergusgezähli. 
Rechtsbeiſtände, die ſeinen Fall unter— 
ſuchten, ee Wahlbetrügereien in 
| Babldiftri Hei, 


bier ı. 
wvurde 
erwählt. doch 


Chicago. 
Herr Cunnea 
durch 


Die 


261 
und in manchen dieſer 
Diſtrikte waren bedeutend mehr Stim— 
men für Sonne gezählt worden, al3 im! 
| betreffenden D Diitrifte überhaupt Wähler | 
reaiſtrirt —— Unter ſolch traurigen 
Umſtänden in der bisherigen Rartet- | 
wiriſchaft iſt * dann kein Wunder, wenn 
viele Wähler das Bild von Hughes oder 
von Wilſon im Fenſter hängen haben 

und für, die Sozialiſten ſtimmen! Ich 
Inne wie der Einfender Kiesling von! 

Normwood Park: „Wenn ich fir die dritte 
| Rartei ſtimme. 
den Feinden Deutſchlands nicht geho!- 
j fen zu Daben. a voll, 

.Kosmatch, 
1937 Wilmot Ave. 
* * eo‘ 

der Krieg ausbrach, befand jich 
Caſement gerade in Amerika: dieſer 
mit ganz ungewöhnlichem politiichen | 
Scharfblid und Scherblid begabt, gab jeine 
| Meinung damals dahin ab, daß mächtige In⸗ 
tereſſengruppen Amerita in den Krieg zu 
verwicleln ſtrebten, und er fürchte, es werde 
ihnen auch gelingen. Wie nahe wir des 
öfteren daran vorbei gegangen ſind, wiſſen 
wir alle, und „Mr. Wilſon kept us out of! 
|wors, diefe Tatjache bleibt beftehen, weni 
|es auch unumitöhiich wahr bfeibt, dak Herrn | 
Wilſons Politit auf einen Krieg gegen 
| Teurichland juftenerte und ein folcher nur 
durch D ctſchlands Nachgibigkeit verhütet 
wurde. Kein Deutſchamerikaner, dem das 
Wohl Amerikas und Deutſchlands am Her— 
zen liegt, hat alſo Veranlaſſung, Wilſon das 
geringſte Wohlwollen entgegen zu bringen. | 
Und doc ift es mir pollftommen verftändtich, | 
wenn hunderttauiende von Deutich-Amcrifa 
Inern troßden file ihn ftimmen werden. Wir 
wiſſen, was ir an Wilion haben, etivas 
ı Schönes und Grhebendes ift es 
nicht, aber die Tatiache bleibt doch beitchen, 
‚that he fept us out of ware Bei Herrn 
Hughes ſind wir im Ungewiſſen, was kom 
men mag, wir ſehen die Hetzmeute, alle die 
zum Krieg gegen Deutſchland hetzten, für 
ihn eintreten: den wütendſten Kläffer hatten 
wir ja vor wenigen Tagen in unjerer Mitte, 
jmd Herr Hughes fcheint mit Diefen (Flemen: 
ten ein Herz und eine Seele zu fein. 
Ihaben nur eine „Wahl unter 
Iund müjlen unjere Stinime für das geringe: 
je Uebel abgeben, das tft unier Standpunkt, 
IXch habe hier nur wiederholt, mas 
Ihundertfach gejagt und gejchrieben 


Als 
| Roger 
Mann, 


worden 


— — ——— nn 


AI 5 wit wunderbar? 


| 


test was er r vollbracht hat. 


wird in der Welt darnach bemeſſen, 
| was ein Mann vollbrinat. Der Durd- 
|fehmitt Sarzt mit feiner Hleifien Praris 
begnügt ſich gewöhnlich damit, in 
demſelben alten Geleiſe zu bleiben, 


was zur Folge hat, daß ihm nur we⸗ 


‚nige und Seltene Seilungen alüden 
und daß feine Braris gering ift. Alles, — 
|meil er jich damit begnügt, den alt: 


|modifchen Methoden weiter zu folaen, | 
jTatt au den modernen und neuzeit- 


'lihen Behandlunggmethoden Vorteil 
au ziehen, die fo viele der alten Me: 


ıthoden in den großen Kliniken Euro— 


|pas verdrängt haben. Wie ganz arn- 
| ders dies Ulles ift bei Prof. Dr. Boyd 
‚dem berühmten und befannten 
|X-&trahlen-Dottor in 219 Süd 
| Dearborn Straße. Hier fieht man eine 
-! der Ichönften Offices im Lande voll- 


ſtändig ausgeitattet mit den neueften ' 


%.ppataten und Erfindungen der qro- 
ben Gelehrten für die Behandlung der 


tranken Männer und Frauen. Irgend 


%r 


'Sxemand, der franf ift, fann bei bie- | 
ſtiſchen Fidet. einen ſenſationellen Kampf ifem Doktor vorfprechen 
Opponenten ımd feheint amt 


handlung, mit dem Bewußtſein, daß, 
falls ſie ihren Fall in ſeine Hände le— 
gen, fie die Refultate erzielen werden, 
die ſie erwarten. Die Prof. Dotiorẽ 
Unterſuchungen ſind gründlich und 
ſorgfältig, darunter auch ſtarke X— 
Strahlen, wenn nötig, wenn hr vor 


babe ich die ee | 


* 
Sir 


ja gerade 


Wir | 
zwei licbeln« | 


fchon | 


Db Tehlichlag oder Erfolg vorlieat, | 


mweaen Be— 


Armen hatte, 309 Pentig zum Entfeger | 'E 
‚der Mädchen, die dag Paar umftanden, | 


einen Revolver, jebte den Lauf an die 
"Stirn Tillies und drüdte ab. Die Un: 
glückliche brach mie vom Blik gefällt 


|zu Boden und mar im nächften Augen: Bi 


|blie eine Leiche. Ehe Pentis die Waffe 


Inn. Regenſchirme— 
x Storm NRegen 
ſchirme für Männer und 
Damen, mil guter Sorte 
Taffeta überzogen. re 
anläre $1.50 Corte 
Ihre Auswahl zu 


Hero 


von Robert Mitchell, der auf ihn zu⸗ 


ſprang, entriſſen werden konnte, hatte | B 
er jich Jchon eine Kuael in die Schläfe, x 


[gejagt und fant zu Boden. Kurz ehe) 


bie Polizei zur Stelle iwar, richtete er| F 


\fich mit einer legten Kraftanftrengung. 
auf und drüdte ver Toten vie am Bo: | 
‚den [tegen‘ 
| Anicheine nach mollte er damit den! 
Sindrud ermeden, al& jei er von ber 
| Geliebten nieberaefchoffen worden. ! 
| Dies wird ihm aber nichts nüßen, dba 


| die Aerzte im Countyhofpital fein Auf: | & 


Waffe in die Hand. Allem | n 


Sie beftchen aus Schuhen für Tamen 
Auswahl. 


Patent Golt Schuhe für Teamen, zW....... 
Lohiarbine Nalbleder Schuhe für 
2 und 3 Stray Slippers für Danıen, 


Patent 


Schuhe find jehr var: — 


Ein Baar an jeden Kunden. 


TaMER... ....... 918 


Trotzdem ofjeriren wir für 
v*. 00 Schuhe, die ſehr 
und Kinder, ebenfo aus Männer: 


Schuhe für Tamen. 


eher $1 | Miedrige 
ı Oxfords für Tamen, ann 
Patent Golt Ixfords für Damen, 


Golt, zu 51 


Speziell — Geieliihafts-Slippers für Damen, in Grau, Pearl 


und Champa 
Dull Nalbiev 


YJultet3 für Danten, 


|fommen für audgefchlofjen halten und 


|borhanden find. | 
u — ç t⸗ 


Bom Fuge erfaßt. 


Kreuzung zum Opfer. 


genügend Augenzeugen des Vorfalles || 


| 
Zwei kleine Mädchen fallen ewecter 
| 


Un der 17. Straße wurden geftern 
zwei fleine Mädchen, die bon einer 
Wandelbildervorſtiellung 
von einem Vorſtadtzug der 
Zentralbahn überfahren und 
verletzt. Frances Dwyer, Nr. 


Illinois 
ſchwer 
1233 | 


Oft 17. Straße, murbe von der Lolo: 
Imotive erfaßt und ungefähr 15 Fuß 8 


Sie erlitt mehrere | 
innerliche Wer= 
Broctor, 
das 


weit mitgeſchleift. 
Rippenbrüche und 
letzungen, Margaret 
11238 Oft 17. Straße, 


|leßt, daß e8 amputirt werden mußte. 
Nach Ausfagen von Augenzeugen de 


| Unfalles war die Geleifefreuzung un | 


| bewacht. 


;  Mährend er auf der Werft an der fh 


185, Straße mit Ausladearbeiten auf 
einem Dampfer beichäftiat war. | 
murde Mictor Anderjo, Nr. 7955 | 
Goles Nvenne, von einem der Nade- 
frähne gefaßt und auf der Stelle ge 
tötet. 

Im Deutſchen Diakoniſſen-Hoſpi 
tal erdrückte geſtern Frau P. 
Sherrin, Nr. 3118 W. 38. 
im Schlafe ihren drei Tage alten 
Säugling. Die junge Mutter haite 
im Schlaf ihr Kind ſo feſt an ſich ge— 
drückt, daß es erſtickte. 





— — — — 


Koroner als Löſchmann. 


Peter Hoffman beweiſt, daß er ein viel— 
ſeitiger Mann iſt. 


Frau Arthur Wille, 
Desplaines wohnhaft, bemerkte heute 
Morgen gegen 3 Uhr, daß das Dach 
des Wohnhauſes von Koroner Peter 
M. Hoffman in Flammen ſtand. Sie 
benachrichtigte ſogleich telephoniſch 
den Koroner von der Gefahr, der ſeine 
Familie weckte und ſogleich mit ſeiner 
Gattin und ſeinen drei Töchtern das 
Feuer zu bekämpfen begann. Gleich 
darauf war auch Charles Forberg, 


ebenfalls in dem Vorort wohnt, 
Stelle. 
des Koroners 
Waſſer herbei, daß das Teuer gelöfcht 
werden konnte, ohne daß ſich die 
Feuerwehr zu bemühen brauchte. 
Während der Löſcharbeit trat der Ko— 
roner, der barfuß war, auf ein Stück 
Verputz und zog ſich einen ſchmerz— 
haften Schnitt am rechten Fuß zu. 
Der durch das Feuer angerichtete 
Schaden beläuft ſich auf etwa 8200. N 


Suites 
Sat ausgelitten. 


Der H6jährige James Lorin, Nr. 
3120 Darwin Terrace, der am 18. 
Oktober vor dem Blackſtone Hotel von 
einem von ſeinem Eigentümer Charles 
Cain, Nr. 711 Sheridan Road, ſelbſt 
bedienten Kraftwagen überfahren | 
wurde, iſt den bei jener Gelegenheit 


heimkehrten, J 


andere J 
Opfer, wurde derartig am Bein ver: 


Straße, 


| 
'R 


im WVororte 


der im Koroneramt angeftellt ift und 
zur 
Zulammen mit den Töchtern 
Ichleppte er genügend: E 


ger büßte $2 
amantring im 


Dieſe Reibungen und gegenſeitigen Anz 


Im Milwaukee 

Ave Wden, 

—— Handgemachte 5c Zigarren, 

Dichfe mit 25 (muır 2 an 
zu, 2 Bücfen für 


Red 
Kiſte 
dei), 


Tan Ttogies lange 
von 190 (mr 2 setiten 
die Stifte au 


In beiten Läden. 


Servietten — 


Sefäimte u. mercertzs. Servietten, 
20 Zoll breit, große Nustwabl von 
Muftern, reguläre $1.50 Sort», 
fpeziel[ morgen zu 


im Minvantee 
Ave. Laden 

JE > Strips, können 
gebraucht werden, 
100 Fuß für 


Schleifſtein 
Mehban, Echleifiteine, 4=3ö 


Stein, deritellb. Merkzcugb 
fend, febr müglih in jedem 


Weatber 
Fenſter 
Gummi, 


Di Mop— 
Ausitat- 


Mop. 
ein 


Sit Mop GCombination 


tung, 1 großer dreiediner 
I Suart Büchſe Boltttr, 
— behandelter Duſter, 81 


‘Ave. —E 


Priem Gas Lampe für de 


zimmer, hat das Ausſehen von — 


ehr attraltiv im Entwurf., 
vollftändig fertig zum Anbri 
irgend ein Gas Fixture, nir 


Werte, ſpeziell für Dienita; 


Im Milwaukee Ave.Laden. 


Aepfel 


Aevfel — etwa 500 Buiheld von 
Midigand au ——— reifen 
handgepflückt und verpadten 
Aebfeln, gut zum —* u dauerhafte 

— ori 
1, Televboön 

N luitränean- 
aeführt, ſpe 

aiell, — 


New 
Fe 


Je 
oder 
10 
791 


(4 


per 


Mußten abladen. 


W. F. Huſſinger, Nr. 5521 Glen— 
wood Abe. und Joſeph A. Abber, 
Nr. 1285 Victor Ave. befanden ſich 
heute auf dem Heimwege, als ſie an 


Catalpa Place und Greenwood Ave. 
von drei bewaffneten Strolchen über— 


fallen und beraubt wurden. Huſſin— 
in Baar und einen Di— 
Werte von 890 ein, 
während Abber ſeine aus $75 be 
ſtehende Baarſchaft ausliefern mußte 
Den Raubgeſellen gelang es, unge— 
hindert zu entkommen. 
Ai 


Zigarren — 


Stogies— 


Weather Strips— 


Im Milwaunkee Gaslicht⸗ | h 


it Rarlor oder Eh 


Fillsburn 


Zinder, 
Pſiun 


Stücke 


Waſchpulver, 
groß. 


Burnham & Merrilf , 
Ror! & Veans, 


Melt Cheftnut Straße, 
Stadtgericht an der Maxwell Straße 
auf den 14. November verſchoben wor— 


aner Aid, Golonial- oder Banith-Facon, 
er-Achnhe fur Tamen, per Baar zu 
da3 


Baar 21 


Haus-Stippers für Damen, Baar St | 
Kidihnhe Für Danıen, zw. Sl 
Bel; befente Tamen » Zulicts, 
Bar gefiitterte Tameniduhe, J 


2——— | 


Schuhe | 


für Da 


men, $t | 


regulär $1.00 — 
jeden Kunden), Fanch 


30x30, 


Einlage- $1.70 
wan jeden Kun— ſchwere 


regulär 


Ertra 
20x32 


In beiden Läden. 


—2 M 
Poplin — 
Seidenes und wollenes 
J4 goll breit, ſehr glänz 
Finiſh, in allen Straßen- und 


Abend⸗Schattirungen, ſpeziell zu 
ME ln ssaiaaanesen antenne i 


Roplin, 
ender 


für Türen oder 


gute Qualitat 4 Wood Oberleil, 


Il, Garborumdum 


alter, leicht Tau 
Heim, foesiell.. 


Wäſche Hampver, 


le icht beichädigt, 


Sorte 


— 


J Aſchbebälter, 13 Gallonen Größe J 
mit Deckel, verſtärlte Seiten und 4 
Boden, Megziell ſür morgen, zu 


J 


Licht. 
mg 7;Öllig W 
vafien auf 
1.78 


Whiskey, 
Brandy, 


P F 
nacit, 
rw in grein, 
I au 


l 


Groceries | 
Im Milwaukee Ave.-Laden. | 


Bet oder 
Century Mebl 


fer 


Friſch cha. Wenk-! 
ı brot, am Counter ber=:! 


lauft, ver Latb 5e 


Zucker 


m Ihe 


Zuf — Plate 


Corn Beef, 1130 


per Rinnd.. 
sartes Wort, 


390 | Native 


randmas Boraz | mani 


123€ u 


grennlirter 


69e |; 


Galvanie | 
zeife, 


Marie 
Der 


— 
Cor 


initer 
10 
» für.. 
hnions 
Automatie 


per 


Pfund De 
Genter Schnitt Round 
Steaf, zart ımd Saf 


tig, ver 18e 


Binnd...... 


Tad* 


Büchſe. —8 per 


Berhör veriihoden. 

Das BVerhör der geftändigen Ein- 
brecherin rau Nellie Hank, Nr. 170 
ift heute 


den. Die Angeklagte, die angeblich an 

franthafter Stehlfucht leidet, fteht im 

Verdacht, in den legten neun Jahren 

etroa 200 Einbrüche verübt zu haben. 
ee 


* or 


euer, das heute zu früher Mor⸗ 
genſtunde im Güterſchuppen der Illi— 
nois-Zentralbahn an der 15. Straße 


Tongoin Schuhe für Damen, 
Knöpfen. 


WR ansunur ana st | 
Sem Anver⸗ für Damen, mit Band beſetzt, zu. .....5..4 81 


mn 

ıT 
friitallifirtes 

HolssUnterlage 


Birgelbrett— 


Bulammenlegbares 


BU...0..0. 


Likör-Kombination — 


Beſtehend aus: 
l 


2 
> 


jäammtliche : 


New Genturh 
Wrinlle 


Fanch roter 
Labs, 
Büchfe 

Ausgewählter 
Zugar 
zainten 
Pfund 

Butter, jeinſte Elagin 
Creamery, von reinem 
Cream gemacht, 
Pfund. 
en 
t, be J | candled 
r Tut on 
Swifts Breminm 
Yurtterine, 
belömmlich, 
Mund,.., 


im! 


In beiden 
„Geſchliff. Glas — 
Schliffglas sim 
ANufter, wie ibb. Ice 
Cream sein, Gordial 
und Whisley Gläſer, mit 
Fuß, auch zumblevs, 

Star nefhliff. Miufter anı 
Boden, Set von fcchs 
reg. $1.50, fvexielt zu 


Echtes 


"so sen 52.00 und 
dauerhaft ſind, für 81. 
lippers, 
Keine Poſt— ander Telephonbeitellungen | 


in einer groi'n 
ausgeführt, 
ee 


EN $1 
— — si 


| Mädchenſchulſchuhe 


RPatent Coltſchuhe 
f,. Mädchen, Tırch- 
Sherteil, für $1 

Matte NRid ver 
Galf Schuhe jür 
Mädchen au 31 

‚Bat. Golt Pumps 
für Mädchen, Si 

Knaben Schulſchuhe 

| Nnönfihnbe für 

+ inaben, zu Si 

atin Dilfchuhe f. 

Lnaben, Blucher 

Facons, zu 531 

Oxrfords für Kna— 
ben, zu.. 81 

Slipbers Mun 
ner, Everett Fa 
cons, lohfarbig 
oder ſchwarz, 31 


I 
je 


Im Milwaniee 
Nve. -» Kaden. 


Dfen S$röhe 


J 


enbretter- 


Roard 


Tiirmatten— 


Eocvoa Tür-Matten 
$1.50, Dienstag zu 


L Im Mitiwautee NAve.-Laden 


Margnijette— 
Mercerized Marguifette u. Boile 
Nobelty Gardinen, 21, Yards 
lang, weiß, cream umb ecrı, paf- 
fend fie Bettzimmer oder Eftzim« 
mer, reg. $1.85 Werte zu 31 


Im Miltvantee 
. , Mve.-Laden 
Bügelbrett Er 
Harthols:Beine, au 


Wäſchekörbe— 


* 
Splint 


vartbola —— 
mit ct 51.7 


Ded 


el berieben, 


Im Mihvanlee Avc.-Laden 


— 


Zuſammenlegbares Wäſche Geſtell. 


fanıı rumd um Ihren Tien auf 
neftellt werden, 42 Fuß Doc, 
große Irocden: Fläche, fpezielt für 
dielen Berkauf........... 81 


Im Milwaukee 
Ave.Laden 


1 Flache Sad Rose 

Flaſche California 
Flaſche Blackberry, 
Flaſchen für 


ſüſe 


150 


Alnsin 


2C 


Ar. 1 
Piente 


|; — Empire Brid- 
et Sped, per 
Priumd.... 223e 
| _ Uniere berühmte Wi« 
hung iriich geröfteter 


Kaffee. A n 
arünftüde- 


Sc 


Kellonas_ friih 
toalted Corn Flates, 


BIC | in... 29€ 


ausgew· te Rival Marte Jellp, 


en > Sr 


Monardı reines 
omato per 
ald 


Erb: 
Büchſe.. 


ver 


Runkels 


ini 
I stalao, 3 


| Blichle 


cured 


vr. 
rein und Catſup, 


250 


J 
> 
N 


un nn 


Durd Feuer veihäpdigt. 


Sn der mit Xageripeicher verbuns 
denen Sauptgeichäftsitelle der Mei 
ſingerſchen Frühſtückslokale, Nr. 237 
Sit Ontario Str., brach geſtern 
Abend Feuer aus, das ſchnell um ſich 
griff und erſt gelöſcht werden konnte, 
nachdem es etwa $10,000 Schaden 
angerichtet hatte. Die Entſtehungs— 
urſache des Brandes hat bisher nicht 
ermittelt werden können. 

seine 


* In der Nähe von Shermervilla 
wurde ein etwa 4Ojähriger Mann, 
dejien Weriönlichfeit nach nicht Felt 


und Indiana Avenue ausbrad), konnte 
* Mer jein Grundeigentum verz=|gelöfcht werben, ehe e3 nennenäwerten | geitellt werden Fonnte, von einem 
'faufen will, erreicht fchnell feinen! Schaden angerichtet Batte. Nur vier) Zuge der St. Paulbahn überfahren 
“0 |dwed dur eine tleine Anzeige in, oder fünf gefüllte Koffer jollen ver» | umd auf der Stelle getötet. Bie 
.| der „Ubendpoit”. brannt ſein Leiche befindet ſich in Shermerville 


ſpricht, werdet Ihr höflich empfangen ae —— im St. Lulas⸗ 
oſpital er * 
den Kopf nicht heiß machen. Es bejſahlt ſich anſtändigen Publikums derart an, daß es an < en Ze —* — 4— 
in der Regel nicht, Schmutz —* andere zu | Cunmea aroke Wählermaffen zuführt. | | a chinen gezeig mi elchen der 
Leſet die „Sonutagpo 


verleumderiſchen Reden der 2—— feindungen efeln den größten Teil des | 


ferien, man bejubdelt fich dabei ſelbſt. Wir Unparteiifche Beobachter machen die’ Doktor einen fo wunderbaren Erfolg 
Seutihe hätten wohl aerne manches anders Wahrnehmung, dab diefer Kandidat je» hat. anz 


= u 


⸗ 


— 


* 





Mena, | —— — den »0. — 1916. 


— Gonden verteidigt m 


| 
Fabrifreiter von 36- I, 
zölligem merceriſir— * 
tem Gomforter » Bes | 
zug — perfildhe und 
orientalifhe Muiter, 
die Pard zu 


123c | 

Böhmifher Draperie | — 
Eretonne, eine große Bu 
Auswahl von mittle || Sozialiftiiher Staatsanwaltichaftsfandi: 
dat erklärt, nicht Zahl der Verurtei- 


ren und bdimllen 

Farben — Tpeziell— 
Inngen follte Mafitao für die Leiftun: | 
gen bilden. — Antlagen gegen Ennnen. | 


taltfchaft, befchuldigt, im Jahr 1900. 
angeblich ala GSefretär des „Ancient 
Drber of Hibernians“ $1102 unter: 
ſchlagen zu haben. Die Erklärung | 
'ftügt fi auf die Angabe bes Kram: | 
‚maarenhändlers Thomas Daly, ber| 
ebenfalls dem Orden angehört. Cunnea | N 
bezeichnete die Behauptung als unmahr, 

\und erklärte, fie jet im Laufe eines /f 2 
|bitteren Wahltampfes innerhalb des 
Ordens erhoben mwmorben. Er fei zum | 
|Sefretär des Ordens ermwählt worden, | | 
|gewiffe Elemente aber hätten ‚ihn los⸗ 
werden wollen. Er habe ſeinen Poſten 
freiwillig niedergelegt und dem Orden 
weitere zwei Jahre angehört. Cunnea 


Flauelſtofft 
Babrikreiter von sch 
geſtreiften Outing⸗ 
Flanellen, eine gute 


u zur Aus» 
I — ſpeziell — 
Die Yard zu 


EC 


Gchbleihte Shater- 
STanelle, mittel- 
fhwer,. auf beiden 
Seiten geflieht-— die 
Dard zu 


63C 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. :: 


Arbeiterführer greift Rooſevelt und 
Senator Sherman aufs ſchärfſte an. 


— — — 


Cunnea entwickelt Anſichten. 


Schube- Dienftag-Ein Dollar 


Gs würde unmöglid) fein, befiere Schuhe für diejen 
Preis zu offeriren, als wie wir fie offeriren. 
Barent Colt Schuhe für Damen — Velour Gali Schuhe für Damen — 
ſpeslell au 51: fpeztell zu 
Filz neflitterte Schuhe 
für Damen 
Front Gore Schuhe 
für Damen 
Belz gerütterte Schuhe 


die Yard zu 
123 Lohiarbige Galf Schuhe 
* für Damen 
Belour Calf Schuhe für 
Knaben, ! zu 


a 


STATE MADISON “ze DEARBORN STS. 


er November:Berfauf bon Kleideritoffen 


5Ozöllig. reinwollenes Storm 

Serge, jhiwere Qualität, dop- 

pelter Warp für Suits uf, in 

— um! und Schwarz, —- 
1.00 Werte, - er) 

die Nard A Ir 


Werte, 


ner Stoff, der ſich gut 
Grün, Braun, Rot und 
50c c Werte, | die Yard zu. 


— 


4035U. feidene und wollene Poplins — 
feiner, reicher, ſeidenartiger Finiſh, in 
Cream, ſchwarz und populären 87 
Farben, $1.25 wert, Yard C 


m. 


Rene Herbit Plaids in einer großen Aırs- 
wahl von Mujtern und Farben-Hombina- 
ttonen, in dieler Satjon fo beliebt für Alei- 
: der u. 1. 


3oll breit, 75c 


op 
‚od 


"die Nard zu 
Doppelt gefaltete Storm Serge, ein halbwolle⸗ 363öll. reinwollene ſchlichte Kleiderſtoffe, D 
trägt, kommt in Navy, 


ben, für Dienstag, die die Yard zu 


36581. reinwollenes Henrietta Cloth — 
Seiden-Finiſh, eng gewoben, 
Kophenhagen, braun, 


grün, 
Dienstag, 


nal Storm Serges, 
Gewebe, in ‚hellen und dunklen. Far- i 


in Nabn, 


». 59c | 


Doppelt gefaltete Noverlty 
ı Cheds und Plaids für Slinder- 
fleidereufm., — in jchwarzen 
und hellen Yarben — fpeztell 


die Nard zu | Ile 


ı 22 und 


Diago— 
Heringbone und Granite 


363öll. Creamweiße Bedford Cord Suit⸗ 
ings für Kleider, Sürts, Babies-Maͤn— 
tel etc., waſchen ſich fehlerlos, 
die Yard zu nur 


Prächtige Herbft-Seide 


ölffige echtieidene Satin Meflalii® und Taffetas, 


2 ſchwere 
länzender 


‚Qualität, 
Fintib, 


dicht gewebt, 
für 
Swarz und Farben, regıtl. $1,25 


prachtvoller 
".95c 


Kleiderzwecke, 
Yard... 


Doppelbreite Seide Grepe de Ghines, zeidher, 


bramtvolier Glanz, wich, anſchmiegend, vor- 
Aoiiche Farbenanswahl, 


bantie Schattirungen, 


heile und 
ren. 1.19 ‚9b -85c 


Novelth Seide, geitreifte, farrirte und Plaid Gfickte, 


in Satin und Taffeta Gewebe, 
belle und dunflce Kombi imationen, f. 
—W 

fanch — * 
gemuſterte Entwürfe in zweifab 


u. Abendkleider, Dienit., 
36381. 


prachtvo⸗ le Farben 
Straßen— 
‚1,29, 119, IC 
feine 
ichilferndem 


Effekt, Shiwar; und Blau, Grün, rau, Old 


Noic, Wiiteria, Braun etc., fehr hun 


für Wai Balits, Kleider, wert 50c, Yard.. 


27C 


Die Leinen 


Be nebleichte twillch Nooler Handtuchitoffe, 


Sige rote Borte md aı 
bon % bi8 4 Nards 
tag, die Nard zı 


12%%c ungebleichte türki 
Ge Handtücher, zum 
Teil aefäumt, andere be 
franit, große Corte 


Ball. — bb Oo 


— Herbſt⸗Kleider 


— 
angen 


Ae 


300 — große ge 
ı faumte Wafcblappei, die 
Corte, die überall zur 5c 
| derfauft wird; fTpeatell, 


Dutzend zu 296; 
————— 


das Stü 


* Selvedge, in 
ielf am viens 


grau, Plum ete., 


Spezialitäten (Heitrifte Set?, 1.23 


SraneSmen 
ter Coats f. 
Männer 

mit Shawl— 


ragen und! 


Taschen, 
$1.75, zu 


$1.47 


reg. 


S dwere 
Flannelette 
Kinder, 


für 


| dertauft 
ſvpeziell zu 


Schwarze 


Unterröcke — 
us Sateen 
gemacht, re— 
gulär zu 81 


6b70 


Amosteag 
Sieepers 
Größen 


1 bis 6 Jahre, au die: 


Größen 8 big 
12 Iahre, zn. 


Envelope 
Chemiſe für 
Damen, aus 
Cambric .ge> 
macht — mii 
Spißen oder 
S tirfereiein- 
aß befeßt, zu 


470 


Jcons — 


ſetzt 


570 


'Muslin 
| Gong, 


RE 
ber od..nied- 
rige HalsFa— 
mit 
be⸗ 
wert 


--_., 
oc, AU 


470 


Stickerei 


Geſtrickte Honda und Scaris 
für Miffes und Sinder, 
hellen Farben, darunter 
Nofe, Grün uim,, in weiß 
geftreift, warm und beatent, 
andere berlangen $2.00 da: 
am PDienstan zu 


51.23 


Weine Sammt Turbans für 
Damen, garnirt mit Gold 
und Silber, Tpiken amd 
Bel; « Ornamenten, regulär 
au 82 verlauft ſpe 


in 


für, 


Hüte koſtenfrei garnirt. 


Unterzeug 


Glatte naturfarbige wollene Leibchen für 
Damen, mit furzen Mermeln, -— in allen 
Größen, zu. J TEN 

Schwere gerippte baumwollene Mehoeutterte 
Beinkleider für Männer, — in 


=45c 
18c| 


8Ic 


Hemden und 
allen Srören — regulär 6 — 
IE ER aaa 


baumwollene gewbcen 


alle Größen, 


Schwere gerippte 
und Beintleider für Kinder, 


Weitere 
Bartien | 


N Weitere Bartien von unjerem fürzlichen Ginfanf von nenen- Herbit- 


\ 


Slippers, Schuhe 


Vilzeiuliets für Damen, pelzbejest, 
biegſame Lederſohlen, alle gewünſch— 


matlirumgen, 


Darumter grau 


und fchivarz, mit ır. 


ohne 


Schleifen, Gro- 


be Ben 3 bis 8, regular 


Ihwarz, grau ır. 
rot, dicke Filzſoh— 
len, Größen 6b. 


2, regulär 29c; | 


mor⸗ 
gen... 


19c 


ſpez. D Dienſtag zu 


— 


| Sönke für junge 
anm und Kin: 
der, gemacht bon 
; Sunmetal Kalb— 
| leder und weichen 
Dongola Kidikin, 
runde Zehe Style, 
Srößen 8%, bis 


2. $1.50 97e 


Werte, 


nm 


stleidern von einem prominenten Fabrifanten im 
num Drei von den vielen Yyalions abgebildet. 


Diten. Wir haben 


Darunter jind geichneiderte und Fleidfame Modelle 
gemadjt aus wollenen Serges, Corduroys, Seide⸗ 


Meffalines, Satin Poplins, 


Gardinen 


Nottingham Spiten - 
nen, 23a und ! 


doppeltes 
von hübſchen 
zelne 


Faden Ne 


Gardi— 
lang; 
Anzahl 


— 


Muftern, ein 
Gardinen 
Buar: Partien; 


und feine 
einige baben 


unfiniſhed Kante, wenn feh— 


lerlos bis zu 1. 
ſpeziell das 


wert, 
Stück zu nur 


50 das Paar 


Gardinen Scrim, mit 


hohlgefänmten Kanten 


— meiße und ‚Eern- 


Schattirung. er gewöhn 


lich 121 au 


die \ Yard 


Gardinen 
Swiß, punk— 
kirte Ent⸗ 
würfe, vaſſ. 
für lange od. 
Saſh Gardi— 
nen, die 10c 
Qual., Yard 
zu nur 


ic 


| Süsfcher fi- 
gqurirter Cre⸗ 


paſſ. 
Drapery 


tonne, 
für 


u. Box Cover⸗ 


ings, heller 
und dunkler 
Grund, 29c 

rt, Yard, 


17e 


Taffetas u. . w. — ein 
Teil davon ſchön be⸗ 
tickt nen 
farbigen und Tinfel- 
(sifeften, ı ; 
Ben beſtickten Kragen 
von 


in den neuen 


mit gro— 


weißer Organ: 
dy, Novelty Knöpfe 
und Beitee Gffefte— 


in ſchwarz und einer gro— 
sen Auswahl populärer 
Farben, darunter Napy, 
Copenhagen, Grün, Loh— 
farbig, Braun, Grau, 
Purple uſw.; Größen für 
Damen 34 bis A, inklu— 
ſive Miſſes-Größen, 16 u. 
18 Jahre. Kleider, Die 
andere Läden regulär zu 
86, 87 und 88 verkaufen, 
Auswahl Dienstag zu 


Kleidungsftücke 


Anzüge für — 
in konſervativen un 
weich. gerollten eng- 
lichen Modellen, ge— 
macht aus geitveiften, 
farrirten und einfe- 
chen Caſſimeres, gut/ 
rem Größen 
bis 

reg. r 


3: 3: 


86. 17 


Corduroy Ho 
ſen für Män— 
ner, mausfar 
big, mit Belt 
Loobs n. Sei 
tenihnallen— 


Größen 32 bis 42, wert 


bis | bis zu ı 52.01 00, 3u .. Sl. 63 


Bange Weberzieher für Sinaben, Cinzelpertien und 


lieberbleibfel von Partien, alles gute 

Faſſons und Geben, RR 14 bis ss 58, 33 
15 Sabre, au ...... 
Regentag-Ansitattungen für Anaben, beftehen aus 
Regenmantel, Hut umd Buch-Bezug, 
dazu Paffend, -— Größen M; — 16 * 81 .97 
Sabre, wert $2. re. RER: 


a0 \ 
9 Nil. | 
9* 


Einen ſcharfen Angriff auf Sol. 
'Roofevelt und Bundesjenator 2. 9. 

Sherman madte geitern Präfident: 
Samuel Gomper3 vom nationalen | 
Gewerkſchaftsrat in einer Anſprache 
in Powers Theater. Die Rede des 
Arbeiterführers bildete die Antwort 
auf die Angriffe, die Col. Rooſevelt 
auf Präſident Wilſon wegen ſeines 
Eintretens für das Adamſongeſetz 
gemacht hatte, und auf eine Rede Se— 

nator Shermans im Bundesſenat. 
Gompers erklärte, daß die Annahme? 
des Adamſongeſetzes einen Plan, 
Streikbrecher in Rieſenmengen auf— 
zutreiben, zu Schanden machte, und 
daß die Eiſenbahnen auf ſchiedsge— 
richtlicher Beilegung der Streitfragen 
ınur beitanden, um Zeit für die Anz | 
| werbung von Streifbredern zu ge-| 
Itwinnen. PBräfident Wilfon habe auf! 
‚der Annahme de3 Adamfongeieges 
‚und der Einführung eines adhtitiimdt- 
gen Arbeitstages als beite | 
* Problems nach Konferenzen mit 
den Mitgliedern ſeines Kabinets be⸗ 
ftanden. ohne von irgend welcher 
Seite gezwungen worden zu ſein. Die 
jetzt aufgejtellte Vehauptung, das | 
Adamſongeſetz ſei kein Achtſtunden- 
geſetz, rühre nicht von den arbeitenden 
Klaſſen, ſondern von der anderen | 
Seite her. Bei der Erörterung der 
Merikofrage nannte Gompers Col. 
Rooſevelt einen Bombaſtus Furioſus, 
der in Merifo einrüden und das 
Land jaubern molle. Er 
Amerifaner, welche das Land Fe 
beuten fuchten, hätten in Merifo 
eben jo viele Verbreden verichuldet, 

ivie von,den Mertifanern an Amerika: | 
nern beriibt mwordeit feien. Sin den | 
| Tetten Jahren feien nur zwei Nevo- | 





der Standard Dil &o. 
|angezettelt worden. Es gereiche dem | 
| Präfidenten zur Ehre, daß er fir! 
nicht dazır veritanden habe, nach Me- 
ırifo einzurütden und das Land zit: 
guniten der amerifaniihen Ausbeu— 
ter zur Ruhe zu bringen. 

Auf die Angriffe Senator Sher- 
ı mans, day er ein Feind der Rittune | 
ge n fiir die Verteidigung des Landes | 
und der Miliz jei, erwiderte Gom: 
pers, daß er ftets für die Vermeh- 
rung der Miliz für Zmede der $ 
| desverteidigung eingetreten jei, dat 


Street oder 


‚er aber jtetS dagegen geweſen ſei, 


dung fänden. 
Eunnen entwidelt Anfichten. 

In einer Anzahl Anſprachen, die er 
geſtern Nachmittag und Abend hielt, 
erklärte William A. Cunnea, ſozia- 
liſtiſcher Kandidat für die Staatsan— 
waltſchaft, daß er, 
Ende ſeiner Amtszeit 
nugtuung behaupten können, 
keinen Unſchuldigen ins Zuchthaus 
oder an den Galgen gebracht. 
die Zahl der Verurteilungen ſolle als 


'Staat3anmwalts angejehen werben, fon= 
dern vielmehr die Tatfache, daß allen 
Angeklagten volle Gerechtigkeit tiber: 
‚fahren ei. 
er werde das Amt des Staatsanwalt? 
nicht dazu benuben. fih an 
Gegnern zu rächen ober feine Freunde | 
'zu beihüten. Der Mann, ber fein. 
Geld habe, folle durch einen fähigen | 
Anwalt vertreten werben. In dieſer 
Verbindung erinnerte er an einen Fall 
in jüngſter Zeit, in dem ein Unbemit- 
urteilt worden ſei. Das Gericht habe 
ihm einen unerfahrenen, jungen Uns | 
malt zur Verfügung geitellt, meil er 
fein Geld gehabt habe. Vorfälle diefer | 
Nat Händen in Wiberfpruch zu dem 
ji Serit, in dem die Rechtspflege gehand— 
habt werden follte. 
diefer Art gereiche dem Staatsanmalt 
nicht zur Ehre. 
Berger gibt roligen Bericht. 

Nofige Berichte über die Ausfichten | 
der foztaliftiihen Parter in Mil- 
maufee brachte aeftern Viktor Berger, 


«der erite Sozialift, der je in den fon: 


areß gemählt worden tit, nach Chi: 
cago. Berger, der in Jozialiftifchen 
Derfammlungen in Bohrers Halle, 
'Belmont und Albany oe., und Ex— 
‚celfior Part Halle, Drafe pe. und 
Irving Park —W zugunſten des ſo⸗ 
Fialiſtiſchen Tickets ſorahh erklärte, die 
Sozialiſten würden in Milwaukee 
| County 


Itidet jiegen, da die Koalition zmifchen | 


'Republifanern und Demokraten, die 
in den lebten Wahlen zur Niederlage 
der Gosialiften geführt habe, diefes 
Jahr nicht zuftande- gefommen jet. 
Außerdem jei die Wahl des ſozialiſti⸗ 
ſchen Kandidaten für den Kongreß im 
4. Kongreßbezirk über den Republi⸗ 
kaner W. J. Cary als ſicher anzuſehen. 
Ungewiß aber ſei der Ausgang der 
Wahl im. anderen Milmaufee’r Kon=- 
'greßbezirf, dem fünften, in dem er| 
\Telbft gegen ben Republifaner W. H. 
Stafford laufe. In dieſem Bezirk 
hätten die Demofraten auf die Aufftel⸗ 
lung eines eigenen Sandidaten berzich- 
‚tet und unterjtüßten Stafford. 

| Anschuldigung geaen Cnnnen. 

| In einer Erklärung, die gejtern von 
Hilfsſtaatsanwalt Eugene Quirk her⸗ 
morben ! 


Maclay Hoyne gutgeheißen 


Löſung 


erklärte, 


tionen in Mexifo nicht von Wall! 


an: | 


dat 


die Miliz als Polizeitruppen Verwen- | 


wenn ermählt, am! 
werde mit Ge- | 
er habe 


ıtelter des Mordes angeklagt und ber= | 


Eine Verurteilung | 


mit ihrem aanzen County: | 


bezeichnete die Erklärung als einen| 
Beweis für die ſtrupelloſen Methoden, 
zu denen Hoyne in ſeiner Verzweif— 
lung Zuflucht nehme. | 
Befürwortet Steuerreform. | 
In einer Unfprache im Butlerhaus 
befürmortete Baul Steinbrecher, Prä- 
fivent der Chicago Grundeigentums- | 
'börfe, aeftern die Annahme der Zufaß: | | 
beftimmungen zu den Steuervorjchrif- 
ten ber Staatöverfaffung. Er er=| 
Härte, jeder fleine Grundbefiter und! 
armer follte dafür ftimmen, ba unter! 
den jetzigen MWerhältniffen der kleine 
Grundbeſitzer und Farmer 70 Prozent 
der Steuerlaſten zu tragen 
während reiche Leute, deren Eigentum 
in Fahrhabe beſtehe, nur einen unver—⸗ 
'hältnigmäßig geringen Anteil an ben! 
| Steuerlaften trügen. 
use 
Für ein Uusfuhrverbot. 


! 


| Der Bädermeifternerband will vom Kon- 


Der hiefige Verband - 
ımeilter bat in einer im, € 
bäude abgehaltenen Verfe 
Ifich für ein Verbot der Werzenaus ar: 

| erflärt, wre es gleichzeitig aud) der in 
Eaſt St. Louis verſammelte ſtaatliche 
Verband. der Bäcker getan hat. Zu-⸗ 
ſammen mit den gleichen Verbänden 
Tin den anderen Staaten wollen jie 
'die Bewerber um die Wahl in das 
"nationale Abgeordnetenhaus ver: 
'pflicten, für eine derartige Map: 
nahme einzutreten. In Illinois er— 
wartet man damit gute Erfolge bei | 
den Kongreßkandidaten, 


beitet. 


ſchleunigſt einſchreitet. 





Inung auf den Erfolg 


— . — 


Plant Juice 
| hi mic) geheilt. 


| 
| 
Senjationelles Zenanif, das von! 
einer angejehenen Chicano’er 
| Dame für das nene Magen- 
| mittel abgegeben wurde. 


| Wenn der Magen feine Aufgabe To | 
| vollftändig erfüllt, 
| vergißt, daß er einen hat, dann herr: 


fchen phyfiiche Kraftfülle und lebhaf: | 


ter Geift. Der Magen tft aber heut=| 
zutage bei zibilifirten Leuten degene- 


Nicht: 


'Mapßjitab für die Leiftungsfähigteit des 


Gunnea verpflichtete fich, | 


| 
| 


feinen | 


Frau Minnie Beder. 
fehlt es an — 
was allmählich durch 


rirt. Ihm 
und Strärke, 


eine ſitzende Lebensweiſe herbeigeführt 
Zu viel Nahrung und zu we⸗ 


wurde. 
nig Bewegung haben den Magen 
zwangsweiſe in einen halbkranken Zu— 
ſtand verſeßzt. Er wird ſchwach und 
lann ſich nicht ſelbſt beſchützen, 
die Schranken ſind gefallen, die der 
Krankheit in ihren vielfachen Formen 
den Zutritt wehrten. 

Plant Juice, das 
Magenmittel, 
und befebende Kraft. 


neue Kräuter: 


'fale Störungen, was täglich durch die! 125 
befann= | 


unterzeichneten Erflärungen 
ter, hiefiger Leute beiiefen und be= 
ſtätigt wird. 

Beifpiel: Frau Minnie 
wohnhaft Nr. 1815 Dayton Straße, 


die viele Bekannte in der Stabt hat, 


ſagte kürzlich: 

„Ich habe über ein Jahr an Unver— 
daulichkeit gelitten, mein Magen 
wurde ſehr ſchwach und vermochte 


meine Nahrung nicht zu verdauen, es 


gährte in meinem Magen und es bil— 


gend etwas zu eſſen, da ich nachher 
ſolche Schmerzen und Beſchwerden 
hatte. Ich war immer müde, meine 
Nieren ſchmerzten und ich hatte ſchreck— 
liche Pein in meinen Seiten 
Rücken. Seit ich Plant Juice 
nehme, ſind die Schmerzen 

Seiten und im Kreuz vollſtändig ver— 


ein— 


ſchwunden, ich ſchlafe gut und mein 


2 


Magen iſt in ſo gutem Zuſtand, daß 


ich meine Mahlzeiten zu eſſen und zu 
Sch bin jetzt nicht 


im Geringſten mehr nervös und meine 


verdauen vermag. 


GEeſichtsfarbegiſt ſehr gut. Ich fühle 
mich einfach vortrefflich, denn Plant 
Juice hat mich vollſtändig kurirt, und 


ih empfehle es dem Buoliftum mit | 


großem Vergnügen. 

Der Plant Juice Mann hält jich im! 
Laden der Public Drug Co. auf, Nr. 
26 Süd State Straße, zwiſchen Ma: 


dem biejigen Bublitum 


hätten, | 


| 
| 


I 


greh Hilfe heiihen, — Die Breisiteigerung. | 
ker⸗ | 


Ye= | 


| 


die hiefigen | 
werden bereits von Ausſchüſſen bear⸗ 
Es wird ihnen klar gemacht, 
daß das Land von einer Hungersnot 
bedroht wird, falls der Kongreß nicht 


Schulze hat allerdings wenig Hoff- 
diejer Be- | mühungen, 


daß der Befiger | 


und | 


befigt eine reinigende die Räuber. 
Es beſeitigt lo— getauft. exit im Letzter Woche wieder für, 


Becker, 


'chen zur Kriegführung 


deten ſich Gaſe; ich fürchtete mich, ir— 


und: 
} !recht Sur aedeibt nichr Ar 
in den] 


A bin eben ein jehr 
zufammen= | 


für Damen ... 
Fanch Gefenihaftsilip- 
ver3 für Damen 
Sammer - Schuhe fir 
Damen, au 


Spitengardinen für $1. 
Feine Nottinghanı Spi: 
Bengardinen, 21% und 
3 Yardö Yang, bübjche 
Borten und hübiche 
Muiter, jpez., Paar, 


$1.00 


Drogen 


Lemkes Johannis 
Tropfen, — 2öc 
Wert, zu 


150 


Beef, Iron 
Wein, reg. 
Wert, zu 


29c 


Biſos Couah 
Eure — reg. 2öc 
Wert, zu 


15c 


Groceries 
Waihburnd Gold Medal 


Mehl, mit Or: —— 37 


der, Bbl. 
Süße vigels. 
Pint zu 
Zuder, feiniter granulir-: 
ter — 5 Pfund 37 
für en € 
Siaffee, feiner Santos — 


25 Wert — das 21 
— = 
2 71 2C| 


? Anpaifen 
Frei + Schrauben 
neltefert, 

tirt u. 


und 
DIE 
Guild 
gefüllte 
Augensläter 
81.50 bis 
83.50, 
Griiteg Linien 
Baar DOe, 


jent 


Konfultation frei. 


Pfund ... 
| Borf 
Pfund ... 


Pfund — 
| Beal Stem - 
Salz, Brund ... 


Sad _ ö. 


weil der Nationalver- | 
band der Bädermeister jchon vor meb- 
reren Monaten, als allerdings die| 
Gefahr noch nicht ganz jo dringend | 
Iivar. beim Kongreß auf taube Ohren | 
itte, da die Mehrzahl der National: | 
|abacordneten von den Farmern be— 
et wird und Diele angeblid | 
|Iieber das Zand der Bungersnotge- | 
Ifabe ausjegen als jich mit mäßigeren | 
|Breifen begnügen. 

| HSiefige Bäder berichten, daß die 
von ihnen jett verfauften Zehn- 
|centsbrotlaibe großen Antlang beim 
Publikum gefunden haben; die Laibe 
ſind genau doppelt ſo groß als die 
früheren Fünfcents laibe. Die | 
pelartifel für den Danflagungstag | 
find durchweg bedeutend höber, als 
vor einem Nahre, aud) QTabaf und 
| Zigarren werden teurer. Die Anfor- | 
derungen an die Wohltätigteits zgeſell-⸗ 
ſchaften werden immer größer und 
ſind, infolge der allgemeinen Preis— 
ſteigerung, noch ſchwerer 
gen, als in früheren Jahren. 


— — — — 


Sta— 


(Eingefandt.) 


% 

| 68: Eimendungen aus dem Ye wrftels 
Kedaftion nicht verantwori 
müffen moglichſt ftlar und fur gehalten und 
frei don yerförlihen Angr tifen, das Bapter 

nur aut einer Selte beſchrieben Nur 
Buichrifter. melde 


des Einſenders 


ein 
den 


tragen. werden eröffentliht. 


die Redaktion der „Abendpoſt“ 

ie ſchöne, große, vor 10 Jahren er 
baute evangelische Zions kirche iſt entſchie 
den eine Zierde unſeres weſtlichen Stadt— 
teils. Dieſes Sticchengebäude tourde in der 
Nacht vom 27. Olwber feiner kupfernen 
großen Dachrinnen und Dachtraufen be— 
raubt. Die Diehe verſuchten auch die 


a 


rfernen Ornamente an den Türen zu 


ſtehlen. Damit hatten ſie keinen Erfolg, 
weil dieſe Teile mit Bölzen und Nieten 
befeſtigt ſind, oder weil die Diebe in ihrer 
Arbeit geſtört wurden. Wer hat nun die 
fen Mirchenraub an Ede Atlbland 
Haſtings Sir aße begangen? 
— gutem Gewiſſen ſagen: Indirekt ſind 
die Alltirten, Eunländer und Franzojen, 
Sie baben alles N ipfer auf 
Millionen Dollars. Fabriken, die 
Kupfer oder Meſſing benötigen, 
bis zum Januar 1917 kein Kupfer mehr 
bekommen, es ſei denn, ſie beſchäftigen 
ſich mit Munitionslieferung für die Alli— 
irten. Der Preis iſt enorm geſtiegen. Und 
dabei iſt Amerika, beſonders Michigan in 
der Superiorſeegegend, das upierreichſte 
Land der Erde, wo Kupfer in gediegenem 
Zuſtande gefunden In anderen 
Ländern muß es erſt mühſam von ſeinen 
Verbindungen mit Schwefel, Eiſen und 
fremden Metallen befreit werden. Alles 
Kupfer kommt aus Amerika, das die Al— 
liirten für Herſtellung von allen mögli— 
nötigen Dingen 


wird. 


von uns begiehen. 
Ein kühner Gedankenflug — die Dach 
rinnen der Yionsfirche Fliegen in Geſtalt 
von Gefchorbitlien auf den S ar 
dern Europas dırcch Die Yırft. 9 r Raub, 
ſei es Poſtſackraub oder oa ai nraub 
wird England nich⸗ helfen. „Un 
vr“, jagt ſchon em 
alte3 Spricdywort. Der Dieb, der Hünd- 
(er, welcher das aeitoblene Nunfer fauft, 
und der Enalandireund, der es verarbeis 
fie alle müben ſich umſonſt ab. 
Deutſchland wird ſiegen; an 
Kupfer haftet kein Grünſpan des Luas 
und Trugs. Sein Ehrenſchild iſt und 
'und bleibt blank und rein. 
Achtungsboll, 
Paſtor C. 


— — — — 


Daruin. Roſa: „Aber Mo— 
Iris, wie fommt denn das, die Arm— 
| Töcher an deiner Wejte find ja jchen 
| wieder zerriſſen?“ — Moritz: „Gott, 
geiprähiger 


M. König. 


Menich.“ 


— 


‚tft, wird William WM. Cunnea, fozia= | trifft und die Vorzüge diejes Heilmit- | 


|fiftifejer Kandidat für bie Gtaakhan- | u näher erflärt 


auseie. Leſet dit Souutaavoſt“ 


Zpezialität 
Speziell — Graue u. 
Sta » Silippers 
hen n. Tamen, Yilziohlen— 
alle Größen bis 11 — (eiit 
Paar an jeden Kunden), zu 


ge 


Dr. Crown 


Doppeliichtgläier 
Augenaläferpnner frei, ei» 
neriet ob Ihr Eure Gläfer hier 

gelfauft_ ober anderstwn. 


Augenipezialiit. 
Srüher bei 
Wiebuipts, 


Moeller 
Bros. 


* 


Fleisch 
| Lamb Ghop3, 
Ghops, 
Veal Chops 
ı Bid u 
| Swiits Empire Breatfajt 

Sped, Pfund 


Beef Stew, 


Sirloin Sieat, Pfde 
— — — ——————— — 


tt. Zuſchruten 


Siedelung iſt, 


Jauique 


und 
Wir dürfen 


können 


Little Gents Schuhe 
für ... . 

Schuhe für Mäddhen — 
für 

Schuhe für Kinder — 
für u ..... 


(SEES EEE 
$1.50 Blantets für $1. 
Blanfets in Doppelbett- 

Sröke, ichwere Nears 
Wolle Lualität, — in 
grau mit fanch Borte,— 


ſpeziell au 


$1.00 


Drogen 


Lemtes Liniment— 
reqgul. 50c Wert, 
Wert, zu 


29€ 


Jap Roie Ge- 
lichtSpuder — 50€ 


Re rt, 


30 
Bordens Wolted 


Malt — 50c Wert 
— 


280 


“ .. 
Liköre 

Roie Valley, in Old Ken: 
tucky gemac bt, 98 
volles Suart .. c 
1.25 Flaiche O ” Gnucken— 
heim. Rye —7 69 
key. volles O Ort.. C 
seiner Doppel Getreide: 
kümmel, 

flaſche 3 

81 — ——— 


——— 
'90e 


ſchwarze 


für Mäpd- 


Eurer Gläfer. — 
nv. Goil Springs 
jenten- 


/ 


Diaifiv 
goIdene 
Angentäier 
84.00 big 
86.00 
Linien im eriten 
Yahr frei getauicht 


bei 


Konsultation frei. 


193e 
19e 
193€ 


2lie 


123e 
- 143c 


volles 
Wiener — 
2C 2-Dubd.-Ktiite 


er 


| Sp weit die deutſche Zunge klingt.. 


Wenn einmal die Geſchichte dieſes 
größten aller Kriege der Menſchheit 
für kommende Geſchlechter aufgezeich— 
net wird, ſo wird der Hiſtoriker mit 
beſonderer Freude auf einem Kapitel 
verweilen, weil es nicht von den zer— 
ſtörenden Mächten des Krieges han— 
delt, — von den wie derherſtellen⸗ 
| ben, aufrichtenden und heilenden Kräf- 
ten erzählt. 
| „Kriegshilfe der Deirtfchen im 
Auslande“ wird er e3 treffend über- 
I fchreiben können, wenn damit jeder 
| deutjch-denktende Menich, jeder mit 
| Deutichland empfindende Menſch ge⸗ 
meint iſt, der den Krieg an ſich in der 
Ferne miterlebt, unbeſchadet ſeiner po— 
litiſchen Zugehörigkeit zu anderen 
Nationen, unter deren Fahnen er eine 
neue Heimat gefunden hat. 
Ueberall, wo deutſche Kaufleute als 
Träger des Deutſchen Gedankens in 


—— nenn 


der Welt ihre Pionierarbeit begannen, 
zu befriedi⸗ 


überall, wohin deutſche Schiffe deutſche 
Handelsgüter trugen, entitand ein \ 
Deutihtum, defjen große Bedeutung 
für das Vaterland fich während dei 


' Krieges bewiefen hat. 
tt die) 


Eines aber ift merfwürdig und au 
bezeichnend für die Deutiihen im 


' Auslande: je kleiner die Zahl der ae 


Samen und die Mödrerle | 


treuen Helfer in einer mweltentfernten 
defto größer find Die 
Anftrengungen, die ihre Bürger ma= 
hen, um die Ergebniffe der Kriegs— 
hilfe in der Nacbarkolonie einzuholen 
oder zu übertreffen. 

So tit es in Soerabaja und Ba= 
tavia in Niederländiſch-Indien, ſo 
iſt es in Porto Alegre und Sao Paulo 
Braſilien, in Antofagaſta und 
in Chile. — Verdient es 
nicht hohe Anerkennung, daß die kleine 
deutſche Kolonie in Mexico City, in— 
mitten all der Wirniſſe und Unruhen, 
während der letzten Monate nicht we— 
niger als 69,000 Peſos zur Unter— 
ſtützung des Deutſchen Roten Kreuzes 
aufgebracht hat? 

Durch die Vermittlung der Dele— 
gierten des Deutſchen Roten Kreuzes 
in New Porf find zum Beilpiel von 
der Deutichen Kolonie in Manila auf 
den Philippinen $15,000 nach Deutich- 
land überwiejfen worden, wobei nadı= 
drüdlichit betont werden muB, daß 
diefe Summe um ein Vielfaches über- 
troffen wird bon den Spenden, bie 
opferfreudige Manila-Deutiche nad 
Sibirien gefandt haben. —San Juan, 
Borto Rico, jammelte Gaben zur 
Uebermweifung auf dem gleichen Wege 
in Höhe von $17,000. 

Sahlreihe deutiche Konfulate 
mittel-e und zentralameritantjchen 
Staaten haben die Gaben der dortigen 
Deutichen an das Deutfche Rote Kreuz 
in den Ver. Staaten weitergeleitet, da 
mit fie den verjchiedenften Ziveigen ber 


in 


der 


‚Roten Kreuz-Tätigfeit: Verwundeten⸗ 


ſt ab. pflege, Invaliden, Wittwen- und Wai— 
ſeinem 


fenfürforge, Mütter, Wo Önerinnen= 
und Säuglingapflege uf. auf ficherem 
Wege unverzüglich und unverfürzt zu— 


| geführt würden. 


E3 ergibt fih fomit, daß die groß- 


| zügige Kriegshilfe des Deutich-Ameri- 


fanertums auch in anderen Teilen der 
'MWelt wiürdige Gegenitüde gefunden 
: bat, doch das in den Ver. Staaten im 
Zeichen des Roten Kreuzes ſtehende 
| Hilfemwert hat unbedingt die Führung 
Ian fich gerilfen. 


| 


Leſtt die „Souutagpoſt“ 





gs Schwache — 
er nerböfe, 
frante 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
krauk? Seid Ihr drauf und 
dran, den Entſchluß zu faſſen, 
es aufzugeben? Gebt es nicht 
auf. Meine Konſultation und 
mein Rat jind frei und ftreng 
vertraulih. Wenn eine Unter 
fuchung ntich überzeugt, da Euer 
Fall unheilbar iſt, ſo werde ich 

uch dies franf und frei jagen,, 
Dd.ı ih Feine unbeilbaren Fälle 
zur Bebendlung annehme IK 
bin ein ordnungsmähig graduirter und 
lizenfirter Arzt und unterfjude und be: 
handle alle Ratienten felbit. 

Blut- 


Für bIh-91 Rranfheiten 


Blnt- 
Stranfheiten 

Wenn Ihr an ſpezifiſchen Blutkrankhei⸗ 
ten mit Verſchwärung im Munde, der 
Kehle oder der Zunge, Ausſchlag am gan— 
zen Körper, leidet, ſo verliert keine Zeit, 
mich um Rat zu fragen. Ich gebrauche 
das echte Heilmittel von Prof. iQ. 
Kein Hoipital-Anfentbalt und fein Zeit 
verluft, da Ihr jofort nach der Behand: 
luna nad) Haufe geben fönnt. 
tel beilt die Krankheit im ihrer ſchlimm— 
ften Geitalt. Meine Behandiungsmethode 
‚wirft jchnell bei Magenzujtänden, belegter 
Zunge, verdorbenem Appetit, Beicdhwerden 
nad dem Giien, Herzklopfen, Schwindel: 
gefähl und allen anderen Zuftänden des 
Magens. 


Für 


ẽhrl 


Dies Mit 


Finanszielles. 


— — — — 


Ver Poftaub der Gig 
länder hört nicht auf! 


MirWiener und Berliner Driginal- 
bepeidyen, die allmwöchentlich über die 
1 auspezablten Beträge bei uns ein: 
laufen, beweifen wir, dab bei 
uns direft aufgegebene funtentelegra- 
biihe Zablungsorder3 prompteſt ef— 
eftuirt werden. Kommt und über- 
zeugt Euh! Ein Auftrag, Wdreffe 
Bus Worten beitchend, foftet nur 


"Hentige Geldpreife: 


$18.50 100 Mari 
$13.00 180 Kronen 


nnter voller Garantie. 
®pezialiiten in NAriegd- and Staats-⸗ 
onleihen. 
Seldfendungen an Atriegdgefangene 
überallbin aarantirt. 


k. KAUFMANN & 60,, 


Reprüientan; der Wiener Bank 
Hofman & Go. 
28 ©. 5. Ave, Staaiszeitunge-Geb. 
Sitten bis 8 Uhr Abends. 
Zelephon: Frantiin 572°, 


3 Er 3 
EEE a 
—— kerig| n 


Boit und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Defuedern wir ſchnell und ſicher nach Deutſchland. 
Deſterreich und Ungarn unter Garantie. 


100 Mark 318.50 
100 Kronen $13.00 


le Geldſendungen an Krriegsgefangene in 
a Rußland und Ztalten, 


J.V. ZINNER «GO 


Grdhte Heutic;-ungariihe Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., te &oomis. 


Be wohl ale auch Kunftgefang, 
5 dab deutiches Gemüt 


— —— — —— — — — 


Männer 


Bei Krampfaderbruch mit 
ſchwerem niederziebendem Ge- 
fübl wirft meine Behandlung 
auf der Stelle. 

Zuftände des Harnkanals und 
alle jchmerzenden, beißenden und 
brennenden Shpmptome merden 
fofort bejeitigt. 


Beihwerden beim ülriniren 


und Entzündung der Blaje werz | 
Dr. BURGESS den ohne Mefter acheilt. De 
— Berliert 
Ihr Eure Lehenskraft, ſeid Ihr verzagt. 
lãßt Euer Gedächtniß Euch im Stich, ſeid 
Iſt dem ſo, ſo kommt auf 


Schwache Männer 


Ihr nervös? 
der Sielle zu mir. 

Blaſen- und Nierenkrankheiten, häufi— 
ges Uriniren, Kreuz⸗- und Lendenſchmer⸗ 
Zen, Niederſchläge von Urin werden 
|ämmtlich dur meine Bebandlungsme- 
thode geheilt. 

Geſchwüre, Fiſteln und andere Maſt— 
darmzuſtände werden ohne Meſſer geheilt. 


1 
' 


Freie KRoniultation. 


Stunden: 9 Uhr Morgens bi 
Abends täglich, Sonntags 10 bis 2. 


s Uhr 


Dr.Burgess 


| 422 Süd State Str., 
| 


Gegenitber von Siegel Cooper & Co. 
280lfamomi* 


Geitrige Bereinsfeite. 


Ter Nordmweit-Liederfran; pilüdt neue 
Loröceren mit feinem Herbitfonzert. 
Sn der feftlich geichmücdten Ger: 

mania-Halle in Forejt Part veran- 


 italtete geftern der „Norbmeit Lieder- 
E franz“ fein jährliches großes Herbit- 
w konzert. Schon das ausgemählte Pro— 
gramm verriet 
Eder Beranitalter. 


den guten Geſchmack 
Die Wiedergabe der 
Nummern, Volkslied ſo— 
bewies, 
und deutſche 
Kunſt eine liebevolle Pflegeſtätte bei 


einzelnen 


= dem Verein gefunden haben. Am deut— 


Iihften fam mohl die einheit ber 
mufitaltfchen Auffaffung in ber Dar: 
bietung der Hermes’fchen KRompofition 
„Röslein” zum Ausdrud. Man burfte 
gefpannt fein, ob der Tert, der an bie 
Stelle des „teden Wurf de3 Volt: 
liedes" ein Kunſtlied gefegt hatte, nun 


Beine entfprechend veränderte Auffaf- 
juna und Darbietung erfahren würde. 


Br Die Schwere Mufgabe wurde von 
dem Dirigenten Xobannes Schulze ge- 
radezu vollkommen gelöſt. 

Es iſt dem Nordweſt Liederkranz 
und den als Gäſte mitwirkenden Ver— 
einen: Fortſchritt Frauen-Chor, Har— 
monie —Foreſt Park, und Harlem 
Männerchor, nur Glück 
ſchen, daß er das Volkslied und 
das volkstümliche Lied zum Ge— 
genſtand ſeiner beſonderen Pflege 
gemacht hat. Auch die Darbietungen 


. des Orcheſters waren Glanzleiſtungen. 


Die durch die muſikaliſchen Leiſtungen 
geſchaffene Stimmung lag noch lange 
auf allen Feſtteilnehmern und gab 


au wün—⸗ 


treuer Deutſch-Amerilaner tatkräftige 


abendpoſt, 


Richter Rerflen ge pe — 


u ——# _ 


ehrt. 


|Schüsenfeft in Balos Barf wird Jn- 


belefier des langjährigenPräſidenten. 


| 
| Weftergaard ift Shüsenfönig. 


I 
I — 


Lebhaſte Beteiligung am Feitichteiien. | 
— Hervorragende Neiltungen an allen 
Scheiben. — Beim Feiteilen wird Ridh- 
ter Keriten fein Bildnis ütberreicht. 


Luucheon, Bde 


Buree of Green Pead Aur Groutons. 
Navarin of Lamb mit neuem Gemüſe, 
Geitampfte Kartoffeln, vder 
Roait Lotn uf Port, Apiel-Sance. 
Sutartoffelu, Louiſiana Style. 
Neis-Pudbing, Garamel Sauce. 
Chofolade oder Banilia Ice Cream. ' 
Kaffee, Tee, Milh oder neuer Apiek- 
Eiber. 

Adter Floor. 


ı Sm Herbitihmud prangt Palos 
Bart. Die meiten Eichenwälder auf 
‚den fanft gemwellten Hügeln, in denen 
leingebettet das behagliche, Heim bet 
\Chicagoer Schüben ruht, ‘haben daS | 
'grüne Gewand des Sommers mit dem || 
'buntfarbigen des Herbites vertaufcht. | 
Goldgelb leuchtet es von allen Seiten 
über dem dunteln Säulenbau ber’ 
chwärzlichen Stämme, glühendrot ba- | 
\zifchen von manden Blättern, aus | 
|denen noch nicht aller Saft entwichen, 
inur hin und mieber noch helles grün 
leineg fpätbelaubten jungen Bäumchens | 
und das duntelnde der fpärlichen Na= || 
velbäume. Ueber diefe Pracht fpannt| 
fih im freudigen Blau ein flarer|f 
| Herbithimmel, lau meht die Luft —9— 
'Abfchied nehmenden Indian Summer. | Frichtig angeſetzte Ränder — keine 
Und über dem Ganzen Tiegt in ben; | Töder — Das Paar 92 65 
frühen Morgenftunden des Feſtſonn⸗ en au U 
tages jene wunderbare Stille, die die „ausm u Ziauteis in aftortirten 
'aeplagten Nerven des Gropitädters zu | jveziell das Paar zu 55 
hören vermeinen. Und die nur mand)- Mer u 
Imal unterbrochen wird bon dem Ra- 

ſcheln abfallenden trockenen Laubes 


Warme Blankets, 
52.65 das Paar 


Erira große und jdivere auftra- 
liſche Wolle Nap Blankets, in ſchö— 
nen Plaids (Fabrik-Ausſchuß), 
der Ausſchuß dieſer Blankets um— 
faßt fehlerhafte Gewebe oder un— 


weißer Watte, au 
3 Pfünd Rolle reine weiße Baumwoll⸗ 

Watte, alle in einem Stüd, 72 bet 90, 

Iumd reifer Eicheln und dem leifen Sir: groB aenug für Gomteriech in TOR 

| > i Mei e öße, 

pen der Zikaden an —* ſtillen 2 Dar» Breicr, Ontinn-htaneit, In cola 

a ‚2. — ar oder auen Streifen, e gute 

In * Stille ſch ügt * br fhivere Corte, die Rote I0SC 

‚Knall. Andere folgen. Immer mehr. 4 weiter Sloor. 

limmer vafcher in den verjchiebenen | 

Tönen der Kaliber. Die Schüben | 


‘haben ihren Wetifampf am zweiten || 


; Luncheon, 21c 
Feittage begonnen. Die . 


jhweren | Potteb Verf mit nenem Gemitfe und 
seltampften Kartoffeln, uder 
Roaft Ehoulber of Bort, 
Gebratene Süßkartoffeln. 
Cabinet Pudding, Banilia Sauce. 
Kaffee, Tee oder Milch. 
Baſement. 


Büchſen, die mit Kolbenfortſatz und 
Schultereiſen mit Handſtütze und Ziel⸗ 


| 


| Verfanf von Boile 


fernrohr an mittelalterliche Wehre er- 
|innern, die eleganten Magazingemehre 
Ipieler Armeen mit ihrem jchmeren 
Knall, der jo lebendig an die friegert- 
'fche Gegenwart mahnt, wenn bie Be: 
iwerber, ftehend, fauernd und liegend 
auf die 200 Yarbs entfernte Militär- | 
ſcheibe ſchießen und bie Fülle qusge⸗ 
\zeichneter Treffer auf Büchſen-, F 
Piſtolen⸗ und Revolverſcheiben geben J 
ein Geſammtbild frohen, echten 
Schützenlebens. Die Hände und Augen 
diefer Männer werden das Land der 
Sterne und Streifen zu ſchützen 
wiſſen, wenn Gefahr drohen ſollte. 

An ihrer Spibe fteht feit 29 Jahren 
George Kerften, den da& Vertrauen 
und bie Liebe feiner Mitbürger nun 
'feit faft 20 Sahren zu einem ihrer 
'Nichter gemacht hat, der feine Amtes 

| heute al Strafrishter geredt, mit 
Milde und Meisheit malte, der als! 


Eine Eriparnig von etiva einem 
Dollar an Waifts auß feiner Voile, 
bejegt ınit Stiderei oder Spiben— 
große Kragen und 
Frills ſind ſehr pro— 1 53 
ıninent, zu - 
Bafement. 


mm 


Shicage, Weontag, den 30. Oftober 1916. 


—— — — nn 


Anſchreibe⸗Einkãufe 
die Dienstag gemacht werden, 
kommen auf 


Aa * 
das November-Kontv. 


—— ade 
‚Jack 


PIE 
KOLOTTONAN SWTOMORROW, 


— 
Re N J —N 
Seidene und Serge Kleider für Damen, 813.75 
Genaue Nahahmungen von Fuitipieligen Ä 
Modellen. 
Eine wundervolle Huslage von Kleidern für die Strake, Matinee, 


Gejellihaften und Nachmittagsgebraud. Kleider aus Serge, Satin, 
Taffeta und Eharmeufe, in allen den anerfannten Hetbit- und Abend- 


haitirungen. Viele bezaubernde Varietäten in Faffons find in diejer 
der, welche Ihr nicht zu diefem Preis 

find, zu $15. 
velty Mifchungen. Mlle haben breite conbertible 


Sammlıng von modernen Kleidern vertreten, anfchliegend und Iofe, 
große Noveliy Kragen, vieredig und rund, „XQouches” von Hand» 
erlangen Fünntet, wen Ahr das Ma- 
P terial faufen und jie machen Iafien 
‚ „Eoat3 tn den gragiöjen ganz „Slaring“ Erfelten, genau nadı der 
jegigen Mode. . Die zaffons find befonders den verwendeten Mate: 
plüjchbefegte oder große Sturm Pelz » Kragen. — 
Speziell morgen zu 


A SAVINGS 


Stiderei, winzige Ninöpfe; „Hlaring“ . 

x || ) 
würdet, zu J + r 
rialten angepaßt. Neiche, prachtvolle Stoffe, wie 


und „plaiteb” Sfirt3. 8 find Nlei- 
Damen-Cvats, welde in diefer Saijon jehr beliebt 
‚Bulle Velours, Wolle Wlüfche, Bibelines und No 


Doppelte ZEL 
Stamps 
Dienstag 


Geftrieftes Unterzeug und 
Strümpfe. 
Yeinene Ferien und Zehen, mittle- 


ve8 Gewicht, jehtvarz, weiß 124 
und grau, das Paar 3C 
| 


Leber, ein 98 c 


Verfauf von hocjeinen Mujfter - Strümpfen. 
Bafement. 
Männer: und Toamenfchihe in matten Ralbleder, 
Zand oder Batentleber, in 
Rnöpf- und Schnürmoden. — 
Biele diefer Schuhe wurden ' 
rüber viel höher verlauft, “ 
— — auf Bargain-Tiſchen, zu 
Reinſeidene Damen-Strümpfe, 
doppelte Sohlen, garantirt echtes Knaben- und Mädchenſchuhe für die Schule und 
Schwarg, irregulaͤr 33e | De . ‚unb — Dies 
eaiell | ſin nderbolle Bargains, ſpegie 
Merino Union Suits für Damen, Haus⸗Slippers für Männer und Damen, in Fils und 
in Tud Rib, in Peeler oder Grau, prächtiges Ufjortiment zur Auswahl, zu 
mittleve8 Gewicht, hoher Hals und 
Lunge —— oder * Ned, Ell: 
gen-Aermel, ſpegiell offe— a — u 
riet zu 69e Sortjeßung des Verfanf von 5,000 gold- 
Bafement, s . 
Seide - Bonnet3 für Babies, 


RejervesQager einer großen Fabrik; garantirt glän- 
sende Politur; alle doppelt Aupferplattirt, dann ftarf ver- 


Handidhuhe für Männer. 
Cape und Moda, lohfarbig und 
grau, mit ſchwerem gefließten Fut— 


ter — ſpeziell für morgen 39 
c 


offerirt zu 


Arbeit leiſtet an jenem Durchdringen 
ameritanifchen Weſens mit deutſchem J 
Geiſte, wie es die Pflicht aller Deutſch⸗ 
Amerikaner in hohen Ehrenſtellen iſt. J 
Was Wunder, daß die Richter, die mit F 
ihm wirken, vor Allem ſein treuer 
Freund Charles MeDonald, der dem 


nickelt, daun plattirt mit 14-2ar. Gold und ladirt; alle 
ſolide mit Glas und Matten; die meiſten Größen find 
16 bei 20. 14 bei 17 und 11 bei 4, zu 


83.50 82.00 81. 25 59 


Piten 8 Morgens bis 8 Ubds. Sonntags 9—ı, auch dem nachfolgenden Ball noch ben 
___tot.mitefonno* | Garatter eines beutfchen SYeftes, ben 
— ihm felbjt die enalifchen Sprachübun- 


Kriegsanleihen fonnten lieben Jugend nicht rauben 


Dr. Herzl Ungariſcher K. U. Verein. 


Gemacht aus Corded Seide, mit 
Spitzen beſetzt, zu 35c 


Zange Bedford-Mäntel für Bables, mit 
Cape und Interfutter, fbe- 
siell offerirt zu 
Baſement. 


— 


. 
Baſement. 


Dentihe, deſerr. u. Ungariſhe 


Geldſendungen 


MWireless a! 
prompt und jicher. | 


Meine Garantie ge: teit 1892 im alten 
& 


Blabe, 
K. W. KEMPF, 
120 N. La Salle Str, 
Tel. Main 4491, 
Olten 9 bi8 6 Ubr; Camätags bi! 4 Ubr: 
Sonntag von 9 bis 12. 
— t129famom 


Boit- und Funfentelegrapbiiche 


Geldjendungen 


nad allen Orten Deutſchlands, Deiter- 
reihhd und Ungarns unter Garentie. 


100 ME. $18.50 | 100 dir. $13.00 


Spezielle Geldiendungen an Artendgeian- 

gen u. nadı offupirten Provinzen Polen. i 

EI Weihnaditö. nnd Nenjahrsiendungen 
follten jest gemadht twerden, 


Jos. Aschkar, 


im Geihäft teit 1900, 
755 W. North Avenue 


Ede Halfted Etr., 1 Treppe hoc. 
8 Uhr MraS. big 8 Abds.Sonntags S—12. | 


- Hv.falonmemi* 


DBaruıiı Ti. 


ISCAR F. MAYER & BROS. 


BE” Yurft überall Bevorzugt? iS 
a jj Diefeide mit der veinlichiten Reinlichteit 
& ei aus dem beiten Material bergeftellt 
” sehr, Befragt Euren Lieferanten Ylerüber. 
„300t,mifemm* 


———. — — 


Jetzt iſt die Zeit 
drend Oltober: 810 Gebiß 84; Goldtronen 


50 bis 84.50. Teſt gemacht. Beéezablt nich 
mehr. Bridgc-Zühne 33 bis $4. 


BOSTON DENTISTS(Dr. Stover) 


Eiate uud Anams (genenüber von Ihe Faır) 
Dr. Lisman, Mar. 10*2 


mi 
$2. 


—————7 


Verſanal Aachrichten. 
aaa 


An Den Folgen eines Herzleidens iſt in 
Battle Greet, Mic,, Charles Milcor Hotch- 
tih geftorben. &r war Borji 
waltungsrates der Nirgintan Gijenbahn md 
der Präjident der Chicago Tunnel Go. Xn 
Unadilla Forts, N. %., am 19. Auni 1863 
geboren, begann er jeine Laufbahn als 
Eiienbahuer im Niter von 20 Xahren bei 
der Penniplvania Gijendbahn. Am Jahre 
1900 wurde er Präiident der Indiana Dar: 
bor @ifenbahn ımd erbaute die Andiana 
Sirrtelbahn um Chicago herum und auc, die 
Etrede der Ihicage, Indiana & Southern 
NRaileoad von Chicago nah Tanpilfe. Am 
Sahre 1905 murden Dieje Bahnen der New 
ort Pentralbahn einverleibi, und Hotchfih 
mwirrde Deren Betriebsleiter, 1912 aud) Prä: 
fivent der Chicago Tunnel Co . und der 
* Automatic Telephone Co. m jelben Xahre 
wurde er auch in den Verwaltungsrat der 
Virginiabahn berufen. . Die Beerdigung 
wird am Mittwoch vom Landſitze des Wer— 
ſtorbenen, Summit Farm, Ind., aus J. 
Ze Gr Yinterläßt Gattin. und zwei 

rüber 


Yinrd it nee nn PB . 
GSorjigender des Mer 


ie 


| zierhalle 


i*| 


— ſtehens feiern. 


Entgegen ſeinem ſonſtigen Brauche, 
hatte ſich der Dr. Herzl Ungariſche 
Kranken-Unterſtützungs-Verein zur 
Abhaltung ſeines 13. Stiftungsfeſtes 
ein Lokal im Schleifeviertel ausge— 
ſucht. Das Feſt wurde in der Exer— 
des Freimaurertempels ab— 
gehalten und erfreute ſich eines recht 
zahlreichen Beſuches. Der Verein gab 
ſein geſtriges Stiftungsfeſt in Form 
eines Balles, und wie das bei den 
ſtanz- und muſikluſtigen Deutſch-Un— 
garn nicht anders zu erwarten iſt, 
wurde nach den Klängen einer guten 
Kapelle auch flott das Tanzbein ge— 
ſchwungen. Ein kaltes Buffet ſorgte 
dafür, daß auch der innere Menſch 
nicht zu kurz kam. Der Erfolg des 
wohlverlaufenen Abends muß den 
Mitgliedern des Vorbereitungsaus— 
ſchufſes gutgeſchrieben werden, der ſich 
aus den Herren: Victor Wollner, Ig. 


Weiß, M. Weinberg, F. Schönman, | 


R. Schleſinger, N. Steiner, N. Groß, 
L. Kronovitz, S. Spitzer, 
Ph. Reiß, J. Herzog und M. Buch— 


J binder zuſammenſetzte. Die Beamten 
des Vereins ſind: 


Präſident: Leo— 
pold Goldfinger; Vizepräſident: Jac. 
Rotter; Schriftführer: Morris Biß; 
Finanz -Sekretär: Morris Heda; 
Schatzmeiſter: Sandor Steiner; In— 
nere Wache: Jgnaz Weiß; Verwal— 
tungsräte: S. Pollak, J. Roth, A. 
Lackenbach; Führer: S. Löwy; Su— 
perintendent: Jac. Herzog; Beiräte: 
Ph. Reiß, E. Stern. 
Germania Frauenverein. 

Zu den beſten deutſchen Frauenver— 
einen Chicagos gehört der „Germania 
Frauenverein“. Nicht nur zu den 
beſten, ſondern auch zu den erfolgreich— 


ſten und älteſten, denn er konnte ge— 
ſtern das Felt ſeines 26jährigen Be— 


D 


as Feſt fand in der 
Vorth Weſt Halle an North und 
Weſtern Ave. ſtatt, und von Fern und 
Nah ſtrömten außer den Mitgliedern 
und ihren Angehörigen die zahlreichen 
befreundeten Damen und Herren her— 
bei, um mit den liebenswürdigen Ger— 
maniadamen einen gemütlichen, deut— 
ſchen Abend zu verbringen. Die Feſte 
des Vereins ſind von jeher wunder— 
ſchön geweſen, und dafür, daß von die— 


ſer Regel die geſtrige Stiftungsfeier 


‚teine Ausnahme machte, hatten die 
Damen Anna Rebenſtock, Präſidentin; 
Francis Marzolph, M. Butenſhen, M. 
Rannenberg und E. Wieſeke mit Um— 
ſicht, Geſchick und Eifer geſorgt. 
Tanzmuſik und Erfriſchungen waren 
ebenſo tadellos, wie die Feſtſtimmung 
der ganzen Geſellſchaft, welche in dem 
gaſtlichen Saale bei Tanz und Unter— 
haltung heitere Stunden verlebte. 


Leſet die „Souutagpoſt 


4— 


S. Löwy, 


Feſtmahl als Spruchmeiſter —5 
etit, F 


die Richter Joſeph Sabath, A. P 
H. P. Dolan. Staatsanwalt Maclay | 
Hoyne und viele hohe ſtaatliche, ſtädti⸗— 


ſche und Countybeamten oder Bewer- J 
mit vielen J 
Henn Wii 
Huttmann, Auguft W. Miller, Yofeph | 


um folche Uemter, 
Freunden wie 


' ber 
andern 


I. Connery, Mar Heidelmeier, Ber: | 
ınard Me Mabon, Wuguftin Doyle, | 


Edi. Landöberg und Kohn W. Ray- J 


'ney, Thomas Webb, Edward Leus- 
Iberg, R. John Roth, Nich. Michels, 
Dr. Henry Plenz, D. O’Maley, Cha2. | 
Wooſter, Henry Clauſſen und John 


Winnenberger nach Palos-Park ge: fi 


kommen waren, um als Redner oder 


ı Feftteilnehmer dem verehrten Manne | 


ihre Frreundichaft und Anhänalichteit | 
|zu beiweifen. Gouverneur Dunne ent=, 
'fchuldigte mit einem herzlichen Gruß-| 
‚telegramm feine Abmwefenbeit. | 
Enthüllung des Gemäldes. | 
Swilchen den Bannern des Vereins, 
Ipvon einer jfeidenen amerifanifchen 
Tlagge zunächit verdedt, war iiber ber | 
Ehrentafel dei mit Herbitlaub ange: 
meſſen gefhmücdten Hauptfaales, das ı 
von Kajpar Paffrath gemalte Ieben3- | 
große Bild des Gefeierten angebradit. | 
As es enthüllt wurde, zeigte e8 bie 
'befannten, freundlichen Züge des Rich- 
tere. Ohne Sein Wilfen hat der 
'Künftler ihn im Gerichtsfaal nach und, 
nach ffizzirt und daraus das mohlge- 
troffene Delbild gemalt. Kafpar 
Paffrath tft ein Anhänger der alten: 
Schule forgfältiger Ausführung ber 
Einzelheiten und gemilfenhafter Tech: | 
nif, Die er auch in biefem Bilde erfolg: 
reich zur Anwendung gebracht hat. | 
Ver neue Schitkenfönig. 

Als die Reihe der herzlichen Begrü- | 
Bungen .vorüber war, wurde die Tafel 
aufgehoben und der Raum zum Yanze 
frei gemacht, zu dem einige Mitalieder 
des Martin Ballmannfchen Drceiters 
— der Mufitmeiiter mar als altes 
Mitglied felbft unter den Gäften — | 
aufipielten, während draußen immer 
‚etfriger aeichofien wurde, big die ein- 
bredende Dunfelheit die Scheiben 
nicht mehr fehen ließ. Den Preis, Aro- 
ne und eine aoldene Medaille des 
Schüßenfönigg, trug mit 118 Buntten 
‘auf der jchmierigen Königzfcheibe C. 
‚. Weltergaard davon. m Union= 
ſ ſiegte F. Dulleck mit 


ſcheibenſchießen 
72 und G. Bulleck gewann das Stich- 
ſchießen mit 33 Punkten. Im militä— 
riſchen Schießen gewann den erſten 
Preis C. T. Weſtergaard, den zweiten 
Dr. Sayre und den dritten G. Bulleck. 
Die vom Kaiſerhofbeſitzer Karl Röß— 
‘fer geitiftete Medaillen gewannen: ©. | 
Bulle die goldene mit 72 Puntten, | 
‚beim Ringfchießen; U. B. Snyber mit 
‚57 Buntten, beim Fiqurenichießen 
jdie filberne und die bronzene mit 45 


——r —ej — ——— — 
Wirkliche Gardinen⸗4444 
Bargains 


Die anfgegebenen Muſter einer Fabrik im 
Oſten, mehr als 20 Entwürfe — jedes einzelne 
derſelben iſt gut. Alle ſind drei YJards lang — 


markirt, um ſchnell damit zu räu⸗ 81 65 
. 


men — morgen das Baar zu 
nur 
; 
500 Set8 Serim Gardinen, beitehend aus 
einem Naar mit Balance für Ziwifcherraum, | 
Ichön gerändert und mit Filet Einjat 
berjeben, vollitändig für j 


Berfanf von NReitern 
von Nleideritoffen 


Die wünfchenswertefiten farbigen nnd ſchwarzen 
Kleideritoffe der Saifon, in Skirt-, Kleider-, Suit- 
oder Mäntel-Längen, einichlieglih Broadeloth, 
wollener Zelour, Gabardine, franzöfifcher Serge, 
Sturm-Serge, Manntiifb Suiting, Mänteljtoffe, 
Basket-Gewebe, Poiret Twills, geſtreifte und 
Plaid Suiting, neumodiſche Suiting, karrirte 
Suiting ett. Ferner Hunderte von Längen von | 
berjchiedenen Geweben in Nabn und Schwarz, zu | 


29e bis $1.98 


PBafement. 


Genau die 
gebraucht zu 
haben Heine 
zu nur 


gewoben, 
Farben, 


groß 
ein w 


! 


a en ce 
200 große Bettdeden, in Kopien von Drawn: 


Arbeit gemacht — um damit zu räus- 69 
men, das Stücd zu Bafement. c 


Gingeie; te 8 


auf die RKückſe 


ter3 umd geft 


! 
Buntten E. T. Werftergard beim Fah⸗ 
nenſchießen. Im Piſtolenſchießen ge— 


! 
2. Bezirk, | 21. Bezirt. 
Senat: Mey Cosman (Rep.) | Saus: Gerne M. 
wannen M. B. Rortheoit ben erften,) Mepräjentantenhaus: Frank Roan|(Dem.): Fred x. Bin 
Douglas den zmeiten, ©. Schweitzer (Dem) und George N. Cipihuld$. W. Sarrig (Sy) 
den dritten und W. Haushammer den | (Ynabh.) 1% 09 8 _ 
vierten Preis. Die Schübenmeifter | ; 23. Bezirk. 
des Feſtes waren die Herren A. B. 
Snyder und U. E. Haushammer. 

Die Leitung des Feltes beforgten bie 
Schützen H. N. Clauſſen, Vorfigen- 
der; John Rath, John Kuntz, Julius 
Altman, Thomas Quin, Dr. F. P. 
Siebel, Felix Wünenberg, Jacob Ro— 
datz, Harry Wolterding, John Hägele, 
mit ihnen; Edw. Landsberg, Char— 
les Lange, Major J. V. Clinnin, 
A, B. Snyder, Dr. E. Sanre und vor 
Alten Bereinzfekretär J. W. Weccard. 

Das Militärfhichen leiteten Major 
3.2. Elinnin, 3. E. Wolterding. Das 
heibenichiehen: U. 9. Keller, Dr. 9. 
Dpis. Das Trapfchiegen: R.R. Ma- 
zer, Carl &. Röfler und das Piitolen- 
Schießen: X. E. Marco und Gm. War 
ned. 


3. Bezirf. 
| Haus: Robert R. Jackſon (Rep.) Wm. G. Thon (Rep.) und Chriſtian 
und Herman E. Schultz (Rep.) M. Madſen (Soz.) 

4. Bezirk. | 25. Bezirk. 
Senat: M. %. Gorman (Dem.) Haus: Frank P. Caviezel (Rep.) 
Haus: Thomas A. Boyer (Rep.) und Joſeph M. Maſon (Soz.) 
5. Bezirt. \ 27. Bezirk. 
Haus: Marſhall 2. Jgoe (Dem.);; aus: Albert Roitentowsfi (Rep.) 
Guy Guernſey (Rep), und Sidney und Joſeph Petlak (Dem.) bevorzugt. 
Mn \ - * 
Lyon ep.) — 29. Bezirk. 
a Y e3iıEr. Haus: 
Senat: Wm. J. Stapleton (Rep.) (Rep.) und Vincent Dudick (Soz.) 
'oder James J. Barbour (Rep.) Die Liga gibt Bernard J. Coulon 
Haus: Joſeph A. Weber (Dem.); (Dem.) den Vorzug vor Lawrence 
Allan J. Carter (Dem.) und Ralph E. O'Brien (Dem.) 
E. Church 9* Re 31. Bezirt. 
au 1.8 * m “ Haus: Frank 3. Seit (Dem.) und 
SBHaus: Chas. S. Bell (Dem); Harry 3. Samlin (Rep) Die Liga 
Fred R. De Young (Rep.) und Hope|gibt Carl Mueller (Rev.) den Vor: 
| Thontpion (Nnabh.) zug vor John C. Werdell (Dem.) 
9. Bezirk. — — 
Haus: David E. Shanahan Bom Erundetgeniumsmarft. 
(Rep.); Joſeph Placek (Dem.) und 
Louis A. Cejka (Soz.) In Vullman wird neue große Subdiviſion 
1. Bezirk. | geichaffen werden. 


Haus: John 9. Lyle (NRep.) und | Wie jet befannt mird, find red 
Alfred Ban Dufer (Rep.) $ & Co. eng 
DR * fer des 344 Acres umfaſſenden Land— 
rn ‚füdes in Pullman, das fürzlich für 
j * '$595,332 an die „Chicago Title & 
"Maar Truſt Co.“ überging. Dieſelbe Firma 
h .,. 2 6% (Dem) erwarb auch noch ein angrenzende: 
Joſeph O. Hruby DEN) Gepiet von 68 Acres für $155,000, 
2 ar. Be zirk. * ſodaß ſie alſo im Ganzen 412 Acres 

Haus: John S. Burns (Dem ): beſihi, für melche fie $750,332 be- 
Jatob W. Epitein (Dem) und Ed: |zahltee Sie beabfichtigt, fie mit 
‚ward 3. Smejfal (Rep.) einem Koftenaufwande von etwa einer 
Win. M. 19. Bezirk. Million in eine neue Subdiviſion, die 
Brinkman (Rep.); Benjamin H. Lu-. Haus: Names T. Prendergaſt den Namen „Greater Chicago“. füh⸗ 
cas (Rep.) und Charles W. Howorth (Dem.) und Solomon P. Roderick ren fol, auszulegen, um dann nächites 
(Soz.) Jahr die Bauſtellen auf den Markt zu 


8 


ð 


> — — 


Legislative Boters’ League. 
Die Liite der von ihr empfohlenen Legisd- ; 
inturfandidaten befannt gegeben. 

Ir einem geftern Abend veröffent: 
lihten Berichte madıt die Legislative 
Roter!’ League die Wähler auf die, 
vielen außerordentlich wichtigen Fra— 
gen aufmerflam, mit denen fich die 
Staatälegislatur in ihrer nädjiten 
Siumg zu beichäftigen hat, ınd for- 
dert jte auf, ihre Stimme, ohne An- 
fehen der Partei, nur folhen Kanbi- 
daten zu geben, welche jich als ehrlich 
und zuberlällig erwielen haben. 

Empfehlen werden bon ibr die! 
folgenden: 


2 
8 


Haus: Dahlberg 


(Rep.) 


Haus: 


1. Bezirf. 
Repräientantenhau®: 


27 bei T2-zBflige Britfieler Miiter-Streifen, 


69e | | fpesiell der Streifen zu 
I 
I 


Auswahl don Muftern, bie Quadrat⸗Yard zu 
27 bei 54-3ö1f. waihbare Kuga, In Mottleb Een- 


Hans: George R. Bruce (Dem.): 


Bernard 5. Clettenberg ;bergers 


Fuß Congoleum 


Nug Verkauf 


richtige Größe, um als Ofenunterlage 


werden. Große Auswahl, 79e 


Fehler — fveziell morgen 


9 bei 12 Fu Wilton Velvet Nugs, ertra ihwer und eng 


e Nuswahl don Miuftern und 
entg fehlerhaft, zu 


4.25 
8] 


inofeumsd, 2 Yards Breit, bushgejärbt Dis 
ite; die reine Kork-Qualität, große 78e 


79€ 


reifter Bändern, au 
Baiement. 


|bringen. Das in unmittelbarer Nähe 


Maypofe der Illinois Zentralbahn gelegene 
pus (Rep)) und' Grundeigentum dürfte einen recht 


‚9oben . bringen. 
| ie Verwalter von Frau Katharine 
S. Iſhams Nachlaß haben den Le 
INr. 328 ©. State Str., zwiſchen Jack⸗ 
Jon Boylevard und Von Buren Str., 
‚12 bei 100 Fuß, auf zehn Jahre an 
bie a Shoe Stores“, Balti— 
more, . vermietet. Der Pachtprei 
|beträgt $75,000. — 
Das drei Läden und 72 Woh— 
nungen enthaltende Mietshaus Mr, 
6615-6625 Kenwood Ave, Grund 
182 bei 175 Fuß, ging für den Preis 
"bon $152,000 aus George K. Schoen- 
Belik in den von Thomas 3. 
' Kyle über, der ein unbebautes Grund: 
füd in Wrightmood Ape., zwiſchen 
‚KRilpatrid und Cicero Une, 390 Fuß 
‚Front, und acht zmweiltödige Gebäube 
‚an Shubert Aoe., zwijchen Kilpatrid 
und Cicero Ave., mit in Zahlung gab, 
Für den PVreis von $85,000 ber- 
faufte James U. Bidderman feine bei- 
‚den jechs Wohnungen enthaltenden Ge- 
|bäude Nr. 924—928 Galt ne. an 
Mothan M. Freedman. Das Grund: 
‚Ntüd Nr. 715—721 Mather Str., auf 
‚welhem die Möbelfabrit der Firma 
'fyrredbman Bros, fteht, wurde mit in 
‚Kauf genommen. 
ı Hhyman Zebe erwarb don Frau 
Margaret Homell, Evanfton, die Lie 
genſchaft an der Weſt Madiſon und 
Mood Str., Grund 50 bei.144 Fuß, 
mit einem vierjtödiagen Gebäube, in 
dem fich ein großer Laden, zehn Woh- 
nungen und vier Gejchäftsbüros be- 
| finden. 
| Für $25,000 vertaufte Fred Becllen⸗ 
‚berg, Elyria, D., dus Wohnhaus Pr. 
‚4512 Prairie Ude. an Henry Wurfl, 
'Elyria, D., und für *2,000 N. Me 
‚Green jein zehn Zimmer enthaltendes 
Wohnhaus Nr. 5250 Sheridan Roab, 
|Grund 50 bei 150 Zub, an P. J 
| Hurjen 


- 
‘ 





Wegen Telephon-Anjichlug mit dei 


Abendpoſt um Sonntagpoft | 


rufe nıan die nee Hummer 


! 
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Temple 
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„Garolinte”, 
„Abe Pin PBaradıte.* 
Grand, „he Great Lover”, 
Kurleste 
Fait and Varmer 
The Prinaeß Rat 
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„Ubi One 


Ihe PRBenalth 


„Eoriinon Elay”. 
8 Jutice 
nit se Un 
nardgaarteı 
ag und Abend. 
rınfcevv 1 
Pouch Sonntag 
Antalfanvert 


Kleine Unzeigen. 
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chafte 


Kon 


Nacht 


Verlangt: Männer und Knaben. 
Unszeigen umier Diele Hubrit I Wert das worn ’ 


@ears ‚ Roebud & Go 
Män nei 


Mann 


Sunge 


Kuaben 


verlangt fin 


Waaren;- 


und 


r 


Berfandt . 
x Departmenti 


Unitellungs- Department 
gen Tag offen. Soman 
ton, oder Zimmer | 

Bldg., Wr .D 


den gan 
Arthing 
Mallers 

Wabaſh Avpe. 


& 
306 


— 
— 


Sears, Roebuck F Co. 


| paratur 


“naben 


Wagen Kna 


Wieboldt's 


ven 


haben Stellungen für eine Anzahl vorn | 
anfgewedten, tuchtigen Knaben. Nachzu— 
fragen in unſerem Laden, Milwaukee Ave. 
bei Baulina Straße, oder in unſerer Ab— 
liefer angsſtation, gegenüber dem North— 
weſtern⸗Depot, Jefferſon Park. 


modi 


Knaben verlangt 
im Alter von 15 bis 20 Jahren. 
Meſſenger Arbeit. 
Einpacken für Paäcket 
Beſtellungen ausfüllen. 
Stock Keeping. 
Beförderung je nach Fähigkeit 
Dohn M. Smyth Moie. Company, 
·— und Union. 


Poſt. 


“+ Tiiez 


rl 


zu Yirbeiter 
abruna nicht 


inner ba 


Berlangat: Fünfz 
alter Güterwagen, 
ſedoch lönnen gute 
ie Dollars täglich 
Alles nötige Wer 
jfertig zur Arbeit. 
road Ward, 97: 
Steward be. 
Halflicd Eir. 


eg 


bei 


VBerlangi: X 
men, um indu 
rungeh von erer % 
ten. Muß englifch fchveiben vr 
Sarantirtes Gebalt und Koi mi 
beit zum Mvanziren. Berjörlich 
oder zu Ichceiben. Yiwiichen 8 bis 
tags umd bon 3 bi3 5 Nachmit 
Wendell Palil Bide., 1553 - 


Weftern Life Inde mnitn Gı dinp 


ind 


gewöhnli 


preche 
ſſion. Gelegen⸗ 
vorzuſprechen 
10 ubr Vormit. 
tag: m 800, 
ladifo n 
fon 


* 


nyj 


Hard Candy Spinners und 


Berlangt: 
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rach & Sons, 
Illinois Str. 


kurſtmacher. 


W 1215 
si 


Berlang‘: 
Halſted Str. 


Berlangt: Miasın, welc 
traut ift, um Körbe zu f 
&., 2539 Viilmaufce 


Air Pruib 


Johnſon 


mit ber» 
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beim Jani⸗ 


ſonmo 


Berlangt: Mann zur Hilfe des 
Sonntag und M ont: ig vorzuſprechen 
tor 725 Eaſt 48. raßze. 


erauſonCoal 


Noltiwæ 


Verlangt: Drei gute Tear mfiers 
Co. 1123 Ardmore Abo. 

Verlangt 
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221 


er 


Berlaı igt: 
221 R. Beor 

25 Männer für leichte 
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Seleger 
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x ur 


Rraftifoer 
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Verlangt: 


Theo 
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Basket 
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Verlangt Medantfer mit Erfah rum a an Tel 
Meifing-IIrbeiten. Eugene Dießgen Co 


me 
Shetrieid und Sullerton Ylde. 


Jufhelmen. Guter 
24011wæ* 
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204 ö = 
Berlangt: ET 
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üd Wabafl 


Tagar. 
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Tüchtiger 
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Evan 


Berlangt: 2 
beit. 911 Chicago 


VBerlangt Maichtnen ⸗ und Pandieter 
Mechamler dıe 


rus Rrieansma:erial-Rnduitrtier 
ausgeneten Iind erbalten fuftenios 

Dur die „Wrheiterbilie* 1 Nincen 
Ra Ealle Eir 
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Berlangt: Starler Mann für 
ping Rooın. Eietiaor 
1000 No. Halit 


Rerlanat: G 


Dr Et 
Eriobre 
1800 Elit 


Sohn, 


Blechſchmied 
Rooling Co 
Schneide 


37 * 


für 
Halfte 


Berlangt: 
ganze Jahr. 

Berlangt: 2 Arbeiter (35 Cents die Stunde). 
Nachanfeagen 3013 George Eir. nad 
Übenbd>. . Roehr, 


Berlan 10 Echneiber, ftetige A 
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modimt 


3406 
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RBerlangt: 
Fünitliche Blumen; 


Erſahren 


Nortb Ab 


guter 
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(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das % 


$rand !ide, | 


Cales 


ſucht 
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thington Str.; Emplonment 
| Offen den ganzen Tan. 


Nah | 


fahrung. 
Plätze bekommen. 


| Ev. 


1 Wneft ablenken, 
Mayer & Bros, 


Karlov 


| Kletdermacden gu € 


| ber 


Ked ste Abe, 


Anendroft, Chlengo, Montag, den 30. Oftober 1916. 


] Bermungt: Franen und Mädchen. 
(Ainzeigen anter dieſer Aubrif ı Een das Wort.) 


Berlangt: Männer und Frauen. 


umer dteter Runril 1 Gem das Wort ı 


LS 


—— 


Stellungen ſuchen Srauen und Mädchen. 
Angeigen ame dicter Kubril gem das %ortı 


—— 


Zu vermieten. 
Angeigen unter dieſer Rubrit 14 618, die Belle) 





Yerlangt: vüden and Zubriten 


Mädcen, ımı Oliven, Pidels, Mus 
einzumaden; aub Mädchen unter 16 
Zabhren, um Etiletten anzutleben. Lohn während 
der Lebrzeit, ftetige Arbeit. Eprecht fofort dor, 
2006 &, Weftern Abe, 290110& 


Bulchers, poluiſch oder labifch | 
um nach der Detroit, Mich, sit! erlangt: 
Suter Lohn und Prozente,  Berbeira | ftards ee. 
tete Mämter bevorzugt. Sin, sufragen heute nad | 
J Ubr Nachmittag. 338 Villow ei. [2 


Berlanat: Ruritmader, die auch Schlachten 
rönnen Ninder und Schweine, um ach Detroit | 
geben. Guter Lohn und Prozente, Verheira- 

Anaufragen beute nad 
938 Willow Str. | 
Aelterer Mann, 
1 Upariment-Gebäude 
nidyt nötig. Zimmer 


Anzufragen im 


VBerlangt: Mädchen, 
Arbeit; gute Bezahlung, 
deral Str. 


(50), file leichte, reine 
Oscar Silber, 638 Fe— 
25oftiro& 


dehrmadchen fite 
aute Gelegen beit zum Empor: 

4304 Strand »Bivd, modimt 
Verlangt: Erſahr ‚ene Keiderimanerin oder 
Mädchen, das aut mäben Tann. ige Arbeit, | 
guter Lohn. zundel, 428 Ybe, ntabe | 
Clart Str. modimi 


4 Uhr 


Rab mittags, 


Verlangt: 


Berlangt: Gehilfinnen und 
Kleidermacherei; 
j arbeiten. Scant, 


ae 
um auf den Boiler | 

aufsırpaflen. Erfabrung ı 
und Board, Tleiner Xohit. 
Baſement: 1951 Howe Eır. 


Berlangt: 
Genter 


Ste 
Ae 


ei, an Cales. Belden 


Ein Junge für Bäder 
Str. 

sileiderm 
oule vard. 


an 2 
51 17 


Verlan 
— 


| 1216 


and er Klaff 
—V 15 1 8 rate 2 ' 
Lohn Si In endence 7 28011w 


x 
leichte und ii 
rfahrung nicht nötig; 
711 Vedder Sty | 
foınodt | 


Verlangt: 
tige Arbeit, 
muß nett 


Madchen für Ege 
‚ guter Xobn, 
fein. €. Bellen, 


Verlangt: Deutihungariiher Mann, der mir | 
ausbhelfen fann an dev Bar für eim oder Amer | 
Woceit,. 1846 Home Str., nabe Rillom. 


Hausarbeit: 
Sunges Mädchen, 
mitzubelfen, 
Tel. 
Aeltere Frau 
d leichte Hausarbeit. 

gutes Heim. Nach 

c Vormittag: Mres. 


Tel,: Nards 


Verlangt: 


Männer und Frauen. um bei leiter! 


Erwadjene. 
8404, 


_ Berlangt: 
Hausarbeit 
4917 Brairie Abe,, 


Dror 
— Orexe 


Wefucht 


Sefe ich afteriit | 
elite zäſche. Ste 
sufrayen von 10 bis | 


Yarırer 


Berlanat: Tüctiges 8 Ehepaar, welches imitande 
‚ein 45 3 mer Sutel zu führen. ‘Bezable 35 
ozent vom Reingewin müſſen BaarSicher—⸗ 
it stelle fönnen. 2 elephn yirt: Mbendba 7.30: 


Sit 
Y er damt 


al? 


ın 


mn T, mar 


115. 


— — — — — —— —— — — Pr ⸗ 


x 
fi 
el 


Männer und Kunden, | har. has Iekum in 


rt 1 8 d 


unaa 


a iſche F 


deſtauranttü 


ſuchen: 


Steſtungen 


ore or J en x 


Berlangt: Gurte ädchen e Ar 
beit in ileiner Samilic. zZei,: Rogers Park 
4556 modimi 


Aberläſſiger, 
Dampf Ivlvte 
i Arbeiten vertrau 
Janitor, Feuermann 
ſtehen zur Seite. 
125 Abendpoſt. 


reſpeltabler 
WaſſerHeizung — 

ſucht ſtetigen Platz 
uſw. Reieren 
Gefl. Offerten unter: 
modi 


Sn 


Mädchen für 
1314 N, 
"ellington 8554, 


Hau arbeit, 
Robey Sfr * 


Beſte gr : 
Verlangt: Junges 
klein waſchen, lein kochen 
— 12 Adi. Phone: 
Ste (le £ 5 
au) 


Str 


Gefucht: Junger Dann wünicht 
Saloon» Porter oder Yundınan; Tann 
tenden. N. Schmidt, 14 N. Salited 


Berti Bimmermüdcen Hotel Warrı 
822 monatlich und alles frei. 3232 Warren Pipe, 


ttabe Kedale. modi 


Ae 


* ingt: 
Bars . 


fiir 


Inc 


* 


Empfehlungen, 


I 


ender 


ine zerlaugt 


Frau, die 
belommen in 


lited Str 


hm ui 
4 I gu 


eim wünicht, Tasır 


i Näde 
bügeln 


rbeit, 
Erwachſent 
Ar. 


verlangt: Hausa 
n, md 
„anttite, 


er Till 
lonnern 
. vincoin 


 Rerlangı: 
ſprechen 


mm 


engliſch 


e Hand an Brot oder 
Wellington 9298, 


dritt 


ing. 'Phone: 


ul 


tel 


Geſucht 
Köchin im 
216 


Reſtaurant, 
Yarrabee 


ſucht * 
* eit. 


Verlangt: Rädchen fin altgem eine Hausarbeit, 
modi | feine Wafche; feine Familie. Gutes Heim 

a | 735 Wreiabtwood ?ive, "bone Diverfeh 2431 

Bartende J — modimido 


fucht — 


Mann, 


7172. 


anſtändiger ſolider 
pbon vincoln 


Geſucht. 
ſtetigen 


Barte nder 
Fl aß. ; 


Geſucht uverläſſiger flinler 
(32), berrid PKorterarbeit, 


—A 363 


er! ang Jkadaen ur tligenretite 
#r : tto re 4 


kleine 


Hau 


«adareı 
ophn 


ertopo! \ ‘ 
Barf !ive. 


ungen. Adt 32 AL 
ie 2 vallarnd 


— — man — A 


Geſucht: Bäcker an Brot und scuits 
in feiner Bäckerei gls —* as 
459 nord Halfted Str. "Phone: 


| 8. 
t | oft wa 


ru 
zweite 
Diderich 
fomodt | 


Berlangt: Wäfnerin ı un Wäfde nah Haus zu 
nebmen. 3639 Greenbieiw Abe., 1. lat. 


mädchen für im En: 
Halited 


Sieile 
Hand. 2 
1932 


_ Gefudt: Erſter 
Sabre alt, fucht ftetige 


ndpeit. 


Klaffe Salvond orter, 29 
Beſchäftigung. Adre: B 

ioınodt | 
— | 
fucht Arbeit | 
Marttii, u 


Hausarbeit 
3534 N. 


Rerlangt: 
lonn. Bu 


Haufe schlafen. 


Bainter 
billig. 
9670, 


Haufe Tchlafer Stiepntan, 


Holm 


Ruperbang 
ſucht 


vVBedoder 


Näd«d 
Waſchen. 


ſchäf⸗ 
Straße 


2401 1w 


ital 
wert 


Ave. 


arbeit. 
ı Balunmtet 


für Haus ardeit 
Nit Erfahrung. 


M Yadch en 
mitzubelfen, 


m 
ı 


und i 
2038 
modt 
tüchtiges Mädchen für Haus— 
kochen lönnen. Bwei Exwach 
ferne, 88. 355 Margate Terraſſe, 2. Apartm. 
Tel.: Sunnyſide 4840. 
Verlangt: Mädchen oder 
in der Küche au arbeiten 
Nachzuſragen 514 züb | Frar 
Verlangt: Frau, um einige 
nung zu Halien und Xeinen Bufineß Lunch 31 
toben. Nur wenige Stunden, auter Xobn, Muß 
Engliſch ſrechen 6600 Halſted Str. 


Nerlangt: 
Bäckerſtoxe 
oe Str. 

J Verlangt: Ein 
arbeit; muB gut 


Frauen und Mãdchen. 
Rubril cm dad 28 


mx 


Verlangt: 
naeigen unter dieſer 


ort. 


raden und —S 


Frau, im dung Room 
= ne Sonntagdarbeit. 
fin Sir, 


Bimnter in Ord⸗ 


—S M üdehen für allgemeine ö 
ei in Hamilie, 1401 N, Yairfield Ude. modi 


Berlangt: 


dr 


mädchen für Hausarbeit; Ss, 
Str. Phone: Graceland 


Verlangt: 
555 Roscoe 


Starke Mädchen von 18 his 30 Jah— 
ren, um Poſtpackete abzuwiegen und ab— 
zuſtempeln. 

Sprecht vor an Homan Ave. und Ar— 
Devartement. 


Lohn 
8060. 


zur Mithilfe bet 


1558 ! 


Verlangt: Junges Mädchen 
Lausarbeit, fann Abends heim gehen. 
Dallen Ape., 1. Flat. 


für allgemeine 
1423 R. Clark 


Frau 


Shop, 


Berl an at: 
Urbeit in 
Straße. 


| 
Is 
| 


Mädchen oder 
Küche, Bäcker 


usarbeit. 


allgemeine 9a 


rar tal: münden Ye 
“ elbhhourn 


Roebuck 


Sears, & 6o 


reinlig und 
einfach foden. 
$5 auın Une 


Bi vlangt: Mãde hen oder 
ehrlich, für allgemeine Haus 
zweites Mädchen wird geb 
fang 21 Oft Cheſtnut 
Verlangt: Junge Frau Alm 
Reinmadeit, drei oder vier baibe Tage 


2677 Lincoln Ave. 


Frau 
arb seit; 
ultell, 


Scheuern und 
die Woche. 


Gute: Müdd en 
zwei Familie. ‚9 
Tel. Englewood 1878, 


fiie alldemetne 


— Verlangt; 
Hausarbeit, 
de 2 vibt. 
müde ort, 
Sumboldt 


16 Rare alt, um in 
eichte Arbeit. Guter 
ganze  Sabr bins 
vab 

gerade 


die 
Apt. 


Verlar 1at: 
) 1928 


4 Ya ge 
Blyd 


— 


American 


Berlangt: Mädchen für allgemeine He 


ßinnemac Ape. dimi 
Tut —J 


Verlangt: Mädchen, um in Gas Mantle |, 


|Fashrif zu arbeiten; müflen über 16 Jahre | 1 


su der Hate | 
keine Erfahrung 


alt ſein: Lohn am Anfang 
von 88.00 die Woche; 
notwendig. 
Lindſay Light Co 
161 E. Grand Ave., Ecke St. Clair. 
4oltw⸗ 


zur 


guier 


Silfe ins 


Lohn. 


Junge Mädchen 
——— 
8. Apt. 


Berlangt: 
arbeit Ileines 
P brairie Abe., 

verlangt Nentes Nãdwen 
Hilfe in Hausarbeit und bei 
mann, 61! 34 Rhodes Abe. 

erlangt: Heltere® Müdhen oder 

Fabritarbeit. Maxant Button 
i18 Siib Clinton Sir 


6002 


15 Jahre, zur 
Fried⸗ 
modimi 


etwa 
lindern 


Mädchen verlangt, : um an Ornamenten 
u. Braids zu arbeiten, mit oder ohne Fr: | 
Solche zum Lernen können auch 

Nachzufragen bei A.“ 
Sons. 1701 HammondStr., 
1Block weſtlich von Wells: 

260k 1wð 


FIrau 
chte & 


il. 


ſomodi 


ne a a 
erzogeite Dei 
von, vier 


1. zeie} 


e 444 
Tuchliges, 
zur Beauffſich 


von «4WWis 


ltigunt 
ıbı 


2 > Kin? 
B. Fiedler & 
Ecke Eugenie, 
Nordſeite. “e ı 
> MNad tor 
unjerer Ar 

erfahrene 


hrung 
50 weitere 
Demer: und finder: 
beiten Lohn, ımd 
istag, Reine, geiunde 
das ganze Jaht 
Fiſche r Garment 

20ol umtæ 


g wünſch 
Operato an waſchk 
fleidern, Sir zahlen den 
hahen den kürzeſten Arbei 
Arbeitsräume; ſtetige Arbelt 
Sofort vorzuſprechen. Ries, 
1744 R. Robeh Str. 


allger 


er 
dor 


ten 
r 


Deutf Des 2 


2339 


langt 
Hausarbeit. 


Nädchen Tilv 
10, Blace. 
Familie 
Kochen, keine 
Ave. 3. 
ſonmo 


Ver 
We ſt 
Berl angt: De uijch - 
fiir Hausarbeit 
Wäſche. 85 per 
Avart nent. 


Berlangt: 


Mäddıe en in 
nd einfaches 
6301 Lalewood 


von 
2, 
W se 


Mädchen 
feine 
mabe Wrie 


Berlangt: Mäddıen und Frauen zum 

outer Lohn, Tscar 5.| : 

1241 Sedgwid Str. leine Wäſche, 
2bortwa den wo 


für allgemeine Hausarbett, 
samtlie, $8. 2736 Sand 
blood Plbe ſo 


1* 
ill, 


Bet; Näherinnen und Rüt- |! 
Befte Löhne 6N. Michigan 


Js 
260f Y 


,10t* Verlangt: Junges Mädchen oder ältere Frau 
abh zu achten und bei der Hausar— 
thelfen; 4 Zimmer Apartment: bei 
more Ave., 1. Apartment. Tel.: 
ſaſonmo 


adden fir a IIa: meine Hausarbeit 


Berlangt: 3128 Welt 15. Etr. 
terinnen. 


Ave., E cke Madiſon 


ſaſonn 
r 


und darühbe 
Arbeit. 


n, 14 Sabre 
nähen, leichte 
Sprin gfi eld Abe. 


Häf In. 


bei Leuten 
(5 


ten. 5508 sten 
Edgewat 


er 6768. 


leichte, allgemeine 
Gutes Heim 
Anfang. Beil 


fiir mil Berlangt: 
modi | Hausarbeit 
für die re 
tuß, 7413 
1858, 


Berlang Damen 1516 


Mädchen für 
mwaufee ne, in 


tleiner Yamtlie, 
chte Perſon. 85 zum 
Luella Ave. Phone 


langt: Erfabrenes mi Adehen für Büderla 
‚ feine Sonntagarbeit; mu Empfeblun: 
abeit. 1807 Ebicaao Ave. mod! 


South 


Ve 


rl angf: 


— Erſahrenes Mädchen oda 

langt Kinder zu Deauffichtigen und bei d 

enüue. > { u DGelfen. Wis. SD. ! 
> . ß 


Mor 


für | 


dchen 16 {© alt, um da: 
erie 4 s5heiuiò 


Clinton 


„Di boe Go.) Berlangt: Deutfe 
Dtm | rau, um Gelcbirr zu mwalcen, 

— | Ysodhe. 2545 Wilmaufee Ave, 
"das — — — — — — — 
Det Deriangt: Ein erfahrene Mädchen für allac- 
meine Hausarbeit; muß gut empfohlen fein und 
engliſch ſprechen. Zwei in Familie; fein Rafcher 
Guter Lohn. Televhonirt: Oalland 636 oder 
fpredit vor in 4515 Sorreitbille Abe. 
EEE 


| Stellungen juden: Frauen und Mädchen 
| naetaen inter Kubrtf I Kern das 


oder öſterreichiſch-ungar. 
$8 bis 39 die 


2ott, 1wae 


ams und no 


Nerlangt: Gewedte 


junge mädchen, um 
tiernen; Rohn mäbrend 
Lehrzeit.‘ 636 Sullerton Ude. 


Berlangt: 


5 Madchen über 16 
Wode zum Unfang: ebenifo 10 Mädchen 
zwiſchen 14 und 16 Jahr, 84 die Woche zum 

Paper Bor Factory. 2011 Larrabee 
modimt 


Sabre alt, 36 


Mäde en 
240fl 


zum 


wit 


104 


Dteler Wort 


— —— — Gern ht der it 


Nelſon 
unyſide 


Gownes. Kochen Slaremont 
1934. 


oft! mE I 
1406 


38 Windjor eu Phoͤne Hum boldt. 


Geſucht: Frau 
Hudfon Ave. iel.: 


Steller, 
6018, 


Berlangt: 


Näberei. 


ne ſchplätze. 
Rüben für del ellingion 
Gute Bes zablung 

Berlangt: Mädchen um in Bucbinderei au | 
arbeiten. Erfahrung nicht nötig. Adermanı & 
Quigley Printing Eo,, 732 Cherman Etr, 

Verlangt; 
rung haben. Geo. 
ber Ar 


fonw | - 


Haus: 
Abve., 


Deutfche Frau fucht 
Mrs, Zuller, 3234 


Gefucht: 
hälterin. 
2. Flat. 

Geſucht; Junge deutſche Frau fucht _Belhät. 
tigung für teichte Hausarbeit; feine Sonntag: 
arbeit; aute Empfehlungen. Ant tworten erbeten 
| unter Adr.: I 116 Ubendpoft, 


Stelle als 
". Alband 


Mädchen für Päderei; muß Erfah» 
Mar Adam. 2452 N. Sam» 
"alonıno 


nımode | 


und 


; Etell 


icherinnen — ** 


item 
4 
Wi 


Ginsberg, —* 


| Rom! 


Rüdchernt oder Frau tx us ” 
1 18 | S$ 
modir nido 1° 

| f hbreit 


Abe 


ſhreiben 


modimt } 


—BB 


Michigan 
bon | 


rheit, | 


ı ginmer 207 


tür | 
Enppid | 


— 


| 


| 
| 


Phone: 


Chilcago 
2olt, 1wx 


24011wx& 


Rerfran 


Gefuch Frau mittleren Alters, alleinſtehend, 
ſucht Stelle für Bulineklund zu_focen. 2610 | 
DOrchard Str., 1. Floor. "Bhone: Diverfeh 5624. 


Geſucht; Deutſche Frau, lann gut logen, 
ſucht Stelle im Neftanrant oder_privat. _ Pitte 
borzuipregen. 1319 Sedgwid Str, 2. „Blat. 


Gefuht: Junges deutfhes Mädchen, fucht 
Stellung als Köwbin oder für Hausarbeit in 
einem beiieren Haufe. Habe gute Zeugniffe. 
Anzufragen: 2131 Seminurh abe. ‚lat. 

modi 


Geſucht: Deutiche 


Lincoln 1751. 


Jun Wittwe, gute isfrau, ſucht 


He älterin nur in befferem Haufe. ! 
tinder. vorzuſprechen oder 


19331 


Frau ſucht Waſchpläße. — 


Tel.: 
Geſucht: 
e als 
Liebt auch 
Yu — meren 
onticello 


He 


Bitte 


* 
imodt 4 


Jahre, 
terin bet’! 


ünſcht 
ttwer. Adr.: Ibaadn oft | 
Wäſche ins er 


hinten. 
Müddhen  fuct 
204 Florimond 

Diverjeb 


Geſucht: Junge deulſche Frau ſucht 
Haus zu nehmen, 1521 Mobamf Str., 


Gefudt: Aelteres dentiches 
Hausarbeit im lleiner Famtlie. 
nabe U Wells. Telephon: 


3975. 


eſu et: Er — Klaſſe vufineßlung rochin 1 fucht | 
set gen Platz. Adr.: B 185 Abendpoſt. ſom odi | 


Fran fuht Wal: und Rein 


tortb pe, 


Ge ſucht: Junge 
Hnlät 2 11 


KOSNEDAL 


Stillenvermittinnos-Bürvs. 


Eugeꝛ gen unter dieler Rubril 14 Ets die — — 


Fubrs deutich- ungar, 
len für ‘Brivathäufer, 
540 Norih Vive, 


Fire; 1 tüglih beite Gtel- 
Hotel3 und Reltaurams 
Zelephon Lincoln 2160 


| pbon: 


Fachſchulen and Unterricht, 
An⸗eigeu une oreter Aunru 14 elo 0! e getie, 


Berlanat: Winner 
Eleltrizuät. 
Plumbing. 
zeichnen 
otion 


um 


Bricklaying. 
alle Arten 
Picture Over 
r 3 lehren 
tl, Zags oder Abends; masse 
lır In, I J dolvobh , 


nmt 


Nreilo: 


2660 


und 


oder 


eht 


honirt 


Lernt das Automobtig:fhatl. 
truftwi, Jepariren und Fahten in ſechs 
bi: u! worden. Speg Unterricht im Ucetylericz | 
vmieden VBulcaniging. eieftrifchen Starıerd | 
Stellen aetmdert, Unterridt $25 bi3 $100, | 
Deutſche Inſtrukteure Ared vor oder 
f&reibt nad freiim Büchlein 
Sreer College of 


Motoring, 
1I51u 21 Wabelb Ave. 


Gbirago 3u, | 

1 IpsmtL \ 
iden Entwerfen 
$75 wödentl. 
Witerricht. Wü 
rt: Maſter 
Kv U 


bon 


Kleidern zahlt | 

feinite Kundichat 
Spredt vor vd, 

Sinmer 416, | 
170fimtx | 


uchne 
bis 


rſönl. 


u 


B. ‘Brei 
Serigiing Schuul, 
agalle Str, 
tillafitsen 


Nande 


Carl 


Bioline 
aid 
ninerb ð 


oft lın 


Guitarr 


Sturm. 


in Engliſch, 
Typewriting Shorthand und 
Lehrerin. Erfolg. Leichte Ace 
168 Abendpoſt. 25o0flm& 


Brivat-Unterricht 
uſw 
Deutſch erteilt 
thode. Adr. B 


ſprechen, leſen, 


Geld auf Möbel. 


Ninzeigen unter dierer 


Salär u. ſJ. v. 
dubrit 14 Ets die Zeue/ 
= | 
D arleben nuf Möbel, Pianos, Automobile 
Maaren in Sior: 1ge eic., zu ablolut ntedrigiten 
Raten. Unfer Blan hat Zaufende befriedigt 
und wird Euch licher auch befriedigen. | 

Wir find feit 29 Rabren im Seſchäft. 

Die folgende Offerte beweiſt unſer wirklich 

gutes Derttauen: 


— 


Falls unſer Kontrakt nicht 
gäuzuch zuitiedenttelit, nehmen | 
wir unfer Weid innerhalb 


| 
24 
men habt, wieder aurüd, ohne 

irgend welche 


Untoiten. 

Bur Unterfuchung wird eingeladen; Mustunft 
wird bereitwilligit gegeben. Sprechl vor, ſchreidt 
oder telephonirt. 


Chie 


79 


and 
308, 


so Sinance Comp 
3. Monroe Str., ‚Himmer 
Zelephon: Bentral LIGV. 


as 


Side Brand I 
ulee 2lve., Ede Rob 
2 —— Humboldt 64%. 


5 


— — 


arieben — 


Shnelied 310 bis 8100 


Ihr Long Ccld tehr billig in Ebicugo burgen, | 


wenn hr ticpiigen Blag gebt. mo 
es u Drlvilliin 

Seht uch der Wetleisie, 
gen mwolli aut Kure Wobei uder 


Iparı vollltundig die Hülle von Dem 


Undere berechnen. 
Elaburt 1883 — 
tr find inlorporirt und bei Wettem die al— 
iejly und Aiberiajligtte Geſellſchaft in Chicago. 
Welin Ihr 810 — 8156 $20 325 oder 
mebı 


gebraudt 

Kgommirauuns und id 
„be Old YVeltuble” 
WMuorigage Xu 
Augufı gilae! 
yıd Cith Lunt ı 
Ede Madi en und Qulticd Ziru 

Zelevbon. Wwunroe 1306 


nah dem 
ul, 


uno, 
wos Euch 


echt 


cago 


Darıieben 

10 bis 1UV, 
Möbel, Bıanos, eic, 
e Nuten ın der StadEk 
Geſhaſtsmethoden. 
lut privat. 
3888858d88 
88 
* 


if 
168 
i 


ai 
Nredbrigfi 

ehr ch 
u 


10 
353» 


e 
b 
$ 
35 veben 
88 
ner 58 und Leben 5$ M 
8 
> 


$55588 5: 


ısayten 


L 
Mutual Sech 


rithi 
43 Rord 


Deart ın 

Areuruore De» 
Ecle Tearborn und RMandolph ſtrabe. 
Telephon: Central 5408. 
Deutſch geſurochen Up 


ult und auderiattıg 
Etablırı ein 


| 


Btericliabrhundert 
Wir lethen Euch Geld uut Eure Mobel. 

nos Auto Ttuds Pierde. Wagen eie. 
Wir machen die medrigſten Räaten in 

Ihr Sonn an uns 4urückzabien fl 

wocheñilichen eder moönallichen Zählungen 
Belieben 


nad) | 


oder 
3075. 


äreibt eitten vrief 
Raudvlpb 
Standard Eredii 
Bimmer 702 Qurtturb Didg. 
Brugi nab Wr 


ßompand, 
S. Deacborn 
big>r 


Gelb au dverierben an Arbetide 
reute au den lolgendei niedrigen Vinten: 

S 20.00. 200.0... Mlortul. — 
UVlDen onen... tin Moulssesee 0,20 
75.00. .ein Monat. ......... 40 
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Wiener Brief. 


twidrige Artegführung der Auffen. 

AB @ bon Führerdieniten und Epionen- 

pe. — Ruffiihe Offiziere in öſterreichi⸗ 

sen Uniformen, — Luzusleben in Mobebä- 

 Spern mitten im Kriege, — Ein ungarifhes 

> Gemorrha. — Wiener Kühe zur Kriegszeit. — 

x "Mangel an bem geliebten Schmalz. — Das 

"nbe der Badhendl. — Kampf um’3 Schiein. 
= gene aus der Großmarlihalle, 


Wien, den 31. Suli 1916. 
Die Habe Tat 
das Mauien nicht, | 
fagt man; und 
ebenjo wenig läßt 
der Ruffe in jei- 
ner Rriegführung 
bon allerhand 
gröblich völker— 
rechtswidrigen 
—* Praktiken. Aus 
ſchier unüberſehbaren Liſte ſol⸗ 
cher, die er ſich wieder ſeit Eröffnung 
feiner großen Offenfive bei Beginn 
DB Suni bat zuichulden Tommen | 
laffen, jeien hier nur einige bezeid)- | 
nende Einzelheiten angeführt. | 

Sn der Bufomwina hat er’3 mohl 
om ärgiten getrieben, und dabei muj; 
man nod) bedenken, daß er Diele: 
Grenzland (da3 er jegt zum Teil 
gänzlich verwüſtet und eingeäfchert 
bat) dem Zarenizepter unterstellen 
möchte und infolge deifen „geſchont“ 
bat. Die von den ruffiihen Horden 
niebdergebrannten Städte ımd Ort- 
Ihaften der Bufowiina zählen jchon 
heute nad) Dutenden, darunter 
blühende Anfiedlungen mie Gurahu:- 
mora, Itzkam, Dobronong ulm. Na- 
türlich haben fidy abermals die Koja- 
Ten, die hier zu Zehntaujenden ein- 
bradhen, durch wüſtes Brandſchätzen, 
Plündern und jegliche Art von 
Greueltat beſonders ausgezeichnet. 
Das mutwillige Hinſchlachten der 
friedlichen bäuerlichen Bevölkerung 
war ihnen ein beliebter Sport, wie 
auch die Schändung der Weiber und 
Mädchen. 

Doch das erſchöpft noch lange nicht 

die Reihe der ruſſiſchen Verletzungen 
der durch das Haager Abkommen bon | 
1907 genau vorgefchriebenen Friegs: | 
rechtlichen Bräuce. Eine der fchlimm- 
ſten iſt die zwangsweiſe SHeran- 
ziehung der Zivilbevölkerung zu 
Aushebung von Schütenaräben, Er- | 
richtung von Feldbefeitigungen und | 
Brüdenföpfen. Dazır haben fie mwi- | 
der alles Recht viele Taufende, ein- 
Ihließlich felbft der Kinder von zehn | 
und zwölf Kahren, gepreit — ganz 
ohne Entgelt, nicht einmal Nahrung | 
wurde den Mermiten geboten. 1nd | 
dabei haben fie fogar an der ummit- 
telbaren Front diefe Zeute araben | 
Iaffen, dem öiterreichiichen Geichük- | 
feuer .ausgejegt. Cine andere boıt 
ihnen vielfah verübte völferrechts- 
widrige Miiietat iit der erzmungene | 
Sührerdienit, um den f. u. f. Trup- | 
ben in den Rüfen oder die Flanke 
einfallen zu Fünnen. Wer fic) mei: 
gerte, dem ruffiichen Feind diefe ver- | 
täterifchen Dienite zu ermweiien, der 
wurde einfach erichojien, gehängt, zu 
Tode gequält oder beitenfall8 zum 
Krüppel neichlagen. So wurde 3. 8. 
der Bauer Grigri Buburuzan im 
Dorfe Fundul Moldoti, nahe Kimpo— 
lang (Bufomwina), weil er an feinem 
Baterlande nicht zum Verräter mer: 
den wollte, ericholien und die Leiche 
in feinem eigenen Hofe verfcharrt. 
Der griehiih-orthodore Pfarrer tn 
jelben Orte, Bopopicz, ivurde halbtot 
geprügelt und dann nad NRukland 
verichleppt, weil er feine Angaben 
über die Stärfe der F. ır. f. Truppen 
machen mollte. 

Das Rudlofeite aber, — übrigens 
nicht zum eriten Mal in diefem | 
Kriege geichehen — das iit die Ver- | 
mumung rufliiher Offiziere in den | 
Uniformen, Waffen, jogar Militär: | 
Auszeichnungen von gefallenen oder | 
gefangen genommenen  öfterreichi- 
ichen Offizieren, modurc es denfelbat | 
möglich wurde, hinter der Front fich | 

a8 veriprengte oder geflüditete Mit: | 
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Ss unjerer Grocery "= 


Flur 
Sauaſh für Hallo⸗ 
we'en, zu, Ctüd, 


20c, 1öe 0 
c 
Fanch men 


ne ver» 
padte Bfirfihe, in 
fhwerem €i 


rup, Büchle 23C 


Booth's Blad Dia» 


1 8 
NINE, 
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| Notizbücher 

„+ — 144 
für Schüler 
Etwa 3000 find übrig von unferem Origi- 
nal-Einfauf Diejer berühmten Notızbücher; 
Tucheinband, Leicht beichädigt durch Wafler- 
flede; Metalldedel . und Ringe in perfekter 
Ordnung. Mlle populären Größen, ausge 
ftattet mit Sheets, NRegulär, 40c und 50c— 

N Yluswahl, 6 Stüd für $1.00-— 
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THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


eüh. Apfel-Eibder, 


neu, per ge 


Gallone.... 
Sugar 


Monarch 
vern. Büchſe 16c 


Eorn, neu 
Teriey Sühfartof- 
feln, febr fach 


Fancn Galifomia | > 3le 
Selbe Globe wie | N ; 

Sein — 2 Round 

ec aut 

.. Schnitt, 18 

Pfumd.... c 


mond Lachs, 1 Rfb,, 
5 Pfund.... 
Native Pot Roaſt, 


hohe Te | 
Idaho Baking Kar 
| ausgewählter l4e 


Büchſe 
Dort Yu } 
toffeln, extra große 
Schnitt, Bid. 


Fanch 
fünf 0 
Corte, per 
Hlanfets 


perial Mepfel, 
2le | Bed 
Bargain-Bajement 


Pfund 

für 
Plaid Wolle Nap 
Blankets, in Vlods 
oder unterbrocenen 
Plaids; roja, blau, 
tan oder grau; ivie 
Wolle ausiebend; 


vos Saar. 219 
Mäntel im größten Ereigniß des Jahres 


1.000 ſeidene Plüſch⸗ 
Mänlel eingelchloſſen 


Mehrere rieſige Lager, von Fabri- 
kanten zu großen Preisreduktionen 
angekauft, kommen in dieſen giganti— 
ſchen Verkauf. 


Dar eritaunlidite Mäntelverfauf des | 
Sahres beginnt morgen in unferem Bar: | 
gain-Bafement. Wie wir den New Norfer 
Mäntelmarft räumten — wie wir uns die 
riefigen Serabjegungen ficherten — wie wir 
den überladenen Fabrifanten zu Hilfe fa- 
men — das ijt eine Gejchichte die zu lang 
ift um bier erzählt zu werden. Kommt und 
jebt die Mäntel. Sie erzählen die Gefchichte | 
bejjer und überzeugender al3 wir es tun | 

! 
| 


Mehl — % Barrel 
Cad New Century 
Mehl (nur 2 Ead an 
einen Kunden — 1pe- 
öielt zu 


Native 
das Stüd zu sun 
2000 3:% Memos mit Ledereinband, leicht befledt 
durch Waſſer. Viele jo gut wie neu; Stüd zu 


Haupt-Flur 


ansacı 


per 


f Auf Verlangen in unferer Kredit-Office, anf dem Fünften Floor, werden 

Blau ets Einkäufe, die morgen gemacht werden, auf das Novemberkonto geſchrieben. 
Bargain ⸗Baſement 
1.95 Wolle-Fin- 

iſh Blankets, Grö— 

be 72 bei 80, grau 

oder lobfarbig, mit 

ſchön geſtreift. Rän⸗— 

dern in Roſa oder 


Baar zu. 1.49 
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Verkauf 


von 8,000 


ar 


— — — 
= | 


* 
W 
fe 


könnten. 


| — 
Verkauf beginnt Dienstag um 8:30. —— — 

Die Machart ift wundervoll, tatjächlich erjter Klaffe, und die Stoffe find | 
gerade jekt in der Mode. Die Faflons find die weiten, „ſweeping“ Coats, 
bon der Schulter Iofe hängend, mit Cape Kragen und Cailor Siragen, melche 
beinahe bi3 zur Waijt-Linie auf der Nüdfeite geben. Ein Teil der Faſſons 
ift bier abgebildet. Da find Hunderte von anderen Modellen; viele jogar 
noch attraktiver als diefe. 


Seide⸗Plüſch Coats 
Wollene-Plüſch Coats, 
Wolle Velour Coats, 
Hindu Lynx Coats, 
Matalamb Pelz Coats 
Pearſons Plüſch Coats, 
Ural Lamb Coats, 
Corduroy Coats, 
Fancy gemiſchte Coats, 
Elegante Novelty Coats 


Eure Auswahl von 
3,000 Coats zu 


Großer Verkauf garnirter und ungarnirter Hüte 


Baraain-Bafenen 


INN. 


— 


— — — 


NINA 


Ein Teil diejer Eoat3 find mit Gürtel rundum verfehen; andere haben 
nur Gürtel an jeder Seite, während viele andere Gürtel nur vorne haben. 
Ein Teil davon ift mit Beaver Plüfch bejegt. BViele find unten vier Yard 
meit. Gerade zur Zeit, wenn Coat3 in größter Nachfrage find, offeriren 
ir fie zu wunderbaren Erjparnifien. 


Tel; Kragen Coat3, 
Pelzbeſetzte Coats, 
Plüſchbeſetzte Coats, 
Beaver Plüſch beſetzte Coats 
Zweifarb. Sammt Coats 
Plaid Chinchilla Coats, 
Broadeluth Coats, 
a —* Coats, 
Schwarze Furtex Coats ul 
Tweed Motor Goats, a 
Seide Velour Coats N | 


Eure Auswahl von — 
3000 Coats. 


Bargains in Kleidern für Mäuner und Knaben 


Bargain-Bafemen 


Berjucdht anderswo ähnliche zu finden. Stellt Vergleihe an — und dann urteilt für Euch ſelbſt. 


Männer-Ueberzieher, Regenröcke und Anzüge 
Angebrochene Partien von Winter-Ueberziehern; ſo— 
wie Herbſt-⸗Ueberzieher, in hellen und dunklen Farben; 
Tweed Männer-Regenmäntel, ſchwer genug für Win— 
tergebrauch: Werte bis 312.95. Sowie Männer⸗ und 
Jünglings-Herbſt- und Winteranzüge in Caſſimeres, 
Cheviots u. reinwoll. echtfarb. blauer Serge in allen 
Größen; viele Anzüge bis 812.95 wert. Für Dienstag 

Einkauf von Mackinaws für Knaben. 

raun, rot, grau und andere popu⸗ 


läre Farben. Hier ſind 80 bis 
86.50 Werte. Viele ſind aus reiner 
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Dies iſt das Ueberſchußlager eines „Jobbers“, 
das wir zu einer enormen Preiserſparniß er— 
langten. Hüte, die 3- und A4-mal den Preis 
wert find, den wir verlangen, gehen bei diefem 


© 


+ 


Ruffiihe Weberröde für 
Knaben, mit Sammerfra- U 
gen und den „ReNu” 
Euffs. Ferner Sammet- | 
Zommb Quder Anzüge u. | 


ölieder der f. u. f. Armee auszuacben | 
und Spionendienfte zu verrichten, | 
Auskünfte einzuziehen und mertpolle | 
Meberraichungen zu inizeniren. Mit 
folhen Herren Mosfomwitern macht | 
man natürlid” im Betretungsfalle | 
furzen Proc; — jie werden am! 
nächſten dürren Aſt aufigeknüpft. 


Vor einigen Tagen batte ich Ge: | 
legenheit, mit ein paar deutichen Or- 
fizgieren zu plaudern, die den Anfarız 
der noch immer mütenden großen | 
Angriffst Ylaht an der Somme mit- | 
gemacht hatten und fih in Wien im | 
befonderem Nuftrage befanden. Sie| 
ſprachen auch iiber die britifchen Ge- | 
fangenen, die bei Yongueval gemadıt | 
worden waren. „Das Sonderbafte 
für mich“, fo fprach ber eine, „mar 
das Benehmen dieſer Burſchen, Der 
unbefangene Sohmut ihrer Raſſe 
fand e&8 außer Ordnung, mwahrhart | 
embpörend, daß wir al3 Deutiche dem 
Willen Enalands foldhen Wideritand 
entgenenzuieten mwagten. Selbit in 
der Sefangenichaft legte ſich dieie | 
fühle, dur) nidht3 beirrte Anma- ı 
Bung, dieje traditionelle Meberhebumg | 
gegen andere Nationen nicht im min- | 
deiten. Einer von ihnen, ein blut: | 


* * 


NN 


Ss 


| 
I 
' 


junger Benael, hohaufgeichofien, mit | bädern geht es im diejem dritten | einen 
Kriegsſommer hoch ber. 


einem rötlichen Knabengeſicht, ſette 
ſich rittlings auf einen Stuhl, als er 
bon einem deutſchen Hauptmann des 
Generalſtabs vernommen werden 
ſollte, und jtarrte den deutichen Orfi- | 
zier mit einem Ausdruc überlegener | 
Unverfrorenheit an, bis man ihn! 
zwang, feine Stellung zır ändern. | 
Sie fonnten e3 alle nicht fassen, dafs | 
bie deutihen Soldaten ihnen, dei! 
Engländern, trog fichentägigen | 


lands zum Reit der Schöpfung, dal; 
man immer nidht weiß, ob man lachen 
ober fich ärgern foll. Das heift: diefe 
Eharafterzüge famen bei den britit- 
‚Shen Gefangenen immer erit dann 


Verfauf zu $1. 


Die garnirten Hüte 
ichilitefen Sailor und an- 
flegende Hüte ein, in hüb. 
ihen Farben-Nombinatio- 
nen, garnirt mit fanch 
grnamenten, Bäniern etc. 
Jeder Hut macht einen ſpe⸗ 
jiellen modernen Eindrud 
und ift von einer ipesich- 
Ien Echönheit, ven Tamen 
zu würdigen willen. GB 
iind Hüte in dieier Par- 


Dte ungarirten Hüte 
find in Besun auf Wert 
ebenfo gut wie die narnir- 
ten Hüte, Ungarnirte Hiite 
find in vielen verfciei e- 
nen Facons vorhanden, 
von denen ſechs abgebildet 
ſind. Die Vartie beſteht 
meiſtens aus ſchwarzen 
Hüten, welche gerade * 
in großer Nachfrage ſind. 
Dies wird unfraglich der 


J 


Wolle. Jeder Rock 


iſt garantirt echt- 


farbig; jede Grö— 
e bis zu 16 iſt 
ier. Für mor— 


Knabenüberröcke 
Größen 3 bis 8. Die 
in Größen bi3 17; 
Regenrod und dazu 
Regenbut; 


und Anzline. 
Röde in Ehindilla und Zuc, 


zu * 
Regentag-Ansſtattungen für Knaben; 


in dunkelgrauen 


| aber dann aud) gründlich.“ 


| Schichten der Bevölkerung, die fic) 


tie, die 


wahl 


E 
r 

| 
zum Ausdrud, nachdem fie ſich über- | 
zeugt hatten, daß die grujeligen Ge- | 
ichichten, die man ihnen vorher cer-| 
zählt, nämlich daß die Deutichen ihre 
Gefangenen niedermegelten, durd 
vergiftetes Trinkwaſſer beſeitigten. 
ufiv., nicht wahr waren. Erit dann, | 


* * * 

Man alaube ja nicht, dab ‚der A 
xus, das Schlaraffenleben in ganz 
Oeſterreich Ungarn aufgehört habe 
infolge des Krieges. Ganz im Ge-| 
genteil. In den eleganten Mode- 


Es wird 
mehr Aufwand getrieben als früher. 
Es iſt ja auch ganz natürlich. Die 


durch den Krieg in dieſer oder jener 
Form bereichert haben, ſind breiter 
als man denkt. Es zählen nicht nur 
die ſogen. Kriegslieferanten dazu 
(obwohl die wohl den Rahm abge— 
ſchöpft haben), ſondern 

Klaſſen der Bevölkerung, 





mindeſten etwa) die | 
(denn ihre Waare, das Vieh, ijt auf 


lihen holeiale » Preiien 
toiten würden. Eure Aud« 
von biefer großen 
zammiung morgen ält.... 


$3.50 zu den lib- aröfte 


ber Saiſon 


Hüte zu $1. 


| 
und Weinhändler. Mad nmükt Dda| 
alles Eingreifen der Gerightel Zu 
Hunderten werden fie geitraft jeden 
Tag wegen Breistreiberei, und au | 
Behntaujenden begehen fie immter | 
erit murde ein MWeingroßhändler zu 
10,000 Kronen Geldbuße verdonnert, 
weil er an einem einzigen Gejchäft 
mit Tiroler Wein 54,000 Kronen ım- 
rehtmäßig „verdient“. Mas fut’3? 
&3 bleiben ihm noch immer 44,000. 


Kurzum, wie gewonnen, jo erron | 
nen heißt’3 auch bier. 
Aufwand, dieje Herrichaften, 
denen der Sirieg die Gans mit den | 
goldenen Eiern bedeutet, der wohl! 
den Redtlichdenfenden abjtößt, gegen 
den fich aber gejeglich nicht3 anfangen 
läßt. Wie die Preife in den hiefinen 
und in den ungarischen Qurusbädern 


| 


in die Höhe geichnellt find — — br+!! Wiener zuerft), und aus i8 — Gtrih, oder mas 
Kaum zu glauben. 


Selbit in beim 
foliden Sichl Fann man nicht unter | 


noch ganze 60 bis 70 Stronen den Tag eriftiren. | leid8. 
E ivie na-| In dem reizenden Baden bei Wien | Bräfig jagt: 
U Krommelfeuer ftandaehalten hatten. | mentlich die Induftriellen, die Epe- |kojtet’3 nod mehr, und am teuerjten |mwohl mögen. \ 1 ige a 
8 Tient eine folhe Naivität in ihrer | fulanten und Unterhändler, die Ban: |ijt jeßt der Semmering geworden, | lie nicht, die Wiener Küche. Sie it | Budapeit nicht. Der edle Magvar, 
Fuffaffung des Verbältnifies Eng- | Fiers, dann aber aud (und nicht zum mo überhaupt nur nod Millionäre | nur für einen Straußenmagen ver- |ber ic mit der Schweinezucdht bes 
PVichzüchter | hingehen. Aber in Ungarn ijt’s nicht | daulich; ungeheuer fett. Das Fleisch 


anders. Da ilt 3. B. am Platten- 


Zuumgaseusertan! 
n 
Bargain Baſement 
Garnirte oder ungarnirte 


unierem 
fein. 


Impuls der leichtverdienten Kriegs— 
Tieferungsichäße, wohl der 
Fleck der Melt. 
wa 
der Mahlzeit noch extra 
Tag kann der Einzelne ſelbſt bei ge— 
ringſten Anſprüchen nicht auskom- 
men. 


* * 


I 
teuerite | „Steat”, ein „Eutlet“ iiber der hel- | verwerten. Nämlich deutiche befömnt- 
Sogar das Trinf- | len Flamme geröjtet und feinen gan- | liche Gerichte, wie 3. B. „Zufammen- 
fier Iafjen fie fich da im Hotel, bei | zen 

bezahlen, | aibt’3 i 
wieder denſelben Frevel. Vorgeſtern und unter 100 bis 120 Kronen den Leute halten einen für verrückt, wenn 


Und da muß ich auch ein Wörtlein 


Kriege ſagen. 


Friedenszeiten Legion. 
ich: Legion? Nein, Million. 


franzöſiſche Küche (notabene: 


drunter“. 


über die Küche, die Wiener Küche, im geht's 
Ich weiß, die Zahl Denn 
Sie treiben derer, die dieſe Wiener Küche in ihrer Schmalz und 
Vollendung verehren, ſich ſozuſagen Ein Nichts. 

alle zehn Finger danach lecken, iſt in tragiſch — kein 
Was ſage Die echte Wienerin kann ſich über- | 
Dem haupt kein Kochen ohne maſſenhaften 
Wiener ſelbſt geht nichts über ſeine Schweineſchmalzkonſum 
Küche. Er ſagt: „die Wiener und die Nun geht's ihr aber ſchlecht. 


die Schweine haben 


Miſchungen, zu 


Eismänner-Hofen far Männer; 3. ©. | 


I Nur zwei Paar an einen ! 
3 35 || Kunden — 
— b9e 


Ballards 
Sorte; 
reinwoll. 


berühmte 


fowie War 


einem Schmalz gejotten. Ein! 


behaltend — da3| 
Die | 


Fleiſchſaft 
einfach nicht in Wien. 


man ſo was verlangt, tut oder gar 
ißt. Na, ſei's drum. Ueber den 
Geſchmack läßt ſich bekanntlich nicht 
ſtreiten. | 


ber jedenfalls — jest im Slriege 
der Miener Küche. fchlecht. 
was it fie ohne Schmal;, | 

nobhmal3 Schmalz? | 
Man bedente — e3 ift 
Badhend! mehr!) 





boritellen. | 
Die | 
nämlich geſtreikt — 
dasſelbe bedeutet, die 


— 


Für die deutſche Küche Schweinezüchter. Ich will hier nicht 


hat er nur ein Hohnlächeln des Mit- ſagen, was das Kilo Schmalz jet | 


Wer’3 mag, der mag $ 
Sch geitehe, ic) mag 


verliert bei der Wiener Zubereitung 


das Fünffahe im Werte geitiegen), fee ein Dertdhen, Siofof heikt’3 — |ganz feinen urjprünglichen Fleiich- 


die Gutsbefiger, die Getreideprobu- 
zenten, die Objtzüchter, die Winzer | 


vor zwei Sahren der \nbegriff der 
Wohlfeilheit, heute aber, unter dent | 


geihhmad. Alles wird „panirt“, d. 
bh. eingevadt in Bröfeln und dann in 


Nun, mag fein, wie Onfei | foitet. 


| 


Drüben würde mir’3 doch | 
feiner glauben: Jedenfalls kommt 
wenig Schmalz hierher, au) nad) 


’ 


| 


reichert, hat gefunden, daß die jekı- 
gen Höchjitpreije noch nicht hoch genug 
feien, bafiama teremtete! Mlfo. Und 
da figen nun die Wienerin und der 
Wiener „Soitwirth“ da mit ihren 


ihiwere Hoſen 


| heuer eine gr 


teiniwoll. blaue Seracan- 
alige, in Norfoll-Moden, 
einige mit 2 Paar gefüt: 
terten SKniderboderbofen 
Am Dienitag 

ſpeziell offe— 3 98 
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‚Extra speziell — Hier 
find eintaufend weitere 
jener $1 und $1.25 Cor: 
duroy Knickerboöcker Hofen 
ſür HKnaben, ebenſo gerade 
Knrniehoſen und Blosmers. 


> Anzüge ° 
paffender 


in jeder Größe bis zu 16. 
Malone: 
tensburg 


AN" NN U 


Kochkenntnijien und fönnen fie nicht 
gefochtes“, das mag der Wiener nicht. 
Hülfenfrüchte mag er aud) nicht. Und ! 
da3 Schmalz fehlt. Iableau! Kett 
haben ji nun vereinzelte Stimmen 
bernehmen lafien, die den Wiensrn 
fagen, es fei möglich, ein fchmadhaf- 
tes, nahrhaftes Eſſen auch ohne 
Schmalz herzuſtellen. Aber das ſind 

ir Stimmen in der Wüſte. Daran 
glaubt keiner. 

Eins will ich noch erwähnen. 
Rings um Wien, in den äußerſten 
ſogen. Schrebergärten, d. h. kleinen 
Gartenparzellen, die die Stadt zu— 
billiger Pacht überläßt, dort iſt 
oße Ernte an Gemüſen 
aller Art, ſogar Kürbis, Melonen, 
namentlich aber Spinat, Salat, 
Blumenkohl uſw. gezogen worden 
von Pächtern. namentlich Frauen 
und alten Männern der Arbeiter: | 
und Armeren Mittelfreiie. ind das 
it Aut für fie, denn das Obit it dies 
Kahr unerihmwinalih ımd das Ge: | 
mitfe iit ebenfalls merfwürdig hoc 
im Preiie. Der Birrgermeiiter, Dr. 
Meisfirchner, jpendet jogar Prämien | 
für die beiten Züchter. | 


Wolfpon Schierbrand., 


gejet Die „Bonntagpaeit" | 


Alle beiten Schattirungen. | 
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Mit 84 Jahren. 


A 


Malcolm MexNeil iſt eine neue Ehe ein— 
gegangen. 

Sn aller Stille hat Malcolm Me- 
Neil, der 84 Jahre alte Präfident der 
Firma MeNeil & Higgins, Groß; 
händler in Materialmwaaren, fich 
Samstag mit Fıl. Alice ©. Dunlap, 
die 57 Jahre zählt, verheiratet. Seit 
feine erite Gattin im Auaquft vorigen 
Sahres ftarb, fühlte er fich in feinem 
großen Haufe Nr. 1232 N. La 
Straße inmitten jeiner zahlreichen 
Dienerfchaft völlig vereinfamt und be 
Ihloß endlich, Frl. Dunlap, die er von 
ihrer Kındheit an tennt, zu jeiner 
Frau zu machen. Geine jech3 Kinder 
jegte er nicht davon in Kenninik, traf 
aber die nötigen Vorkehrungen, um 
ihr Erbrecht in feiner Weile zu beeine 
trächtigen. —— 

Frau MeNeil, geb. Dunlap, iſt eine 
Schweſter von Hiram Dunlap, Kan— 
kakee, einem fruͤheren amerikaniſchen 
Botſchafter in Berlin. 

Etwa um dieſelbe Stunde, in wel— 
cher der alte Herr getraut wurde, ließ 
ſich, wie geſtern berichtet, eine ſeiner 
Schiwiegertöchter von ihrem Gatten 


Icheiden. 
—19+ 090 — 
* Die beiten Arbeitäträfte erreicht 
man "durch fleine Anzeigen in ber. 
„Abenbpoit“, 


2a Salle 





